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Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
Bültener Straße 3
31246 Ilsede / Adenstedt
Tel. 0 51 72 / 75 83
www.hof-lauenroth.de

Täglich FriscHTäglich FriscH

ErdbeerenErdbeeren
auch zum Selbstpflücken auch zum Selbstpflücken

HimbeerenHimbeeren

Ihr Gesundheitszentrum fürs Hören und Sehen

Celler Straße 58, 31224 Peine · Telefon 05171-7906686 · wichmann-zentrum.de · Mo. – Fr. 9.00 – 18.00 Uhr Sa. 9.30 – 13.30

Wichmann: Gut hören für wenig Geld!

Schneid mich aus & spare!

1 Angebot gilt nur für Kassengeräte. Es muss eine gültige Verordnung vorgelegt werden. TV-Box & Fernbedienung sind nur beim Kauf eines neuen Hörgerätepaares kostenlos erhältlich. Keine Barauszahlung möglich. Nicht 
Übertragbar auf andere Personen. Nicht kombinierbar mit anderen Aktionen, Rabatten oder Wertscheinen. Gültig vom 27.06.26 bis 31.07.2026. 2 Das gefundene Angebot muss vorgelegt werden und von einem seriösen 
Anbieter/ Mitbewerbern stammen.

Anderes Angebot gefunden? Wir geben Ihnen 10% mehr!1, 2

Mehr erfahren!

GRATIS  
TV-Hörverstärker

+ Fernbedienung
    (Wert = 318 €)1 
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mit 
App

+ +

Nils Pfliefke
Inhaber 

Augenoptikermeister 
Hörakustikmeister

0 €

Wichmanns bestes 
Kassengerät

735€
Eigenanteil

NuEar Savant AI 1000

1

Teichstraße 16 · 31174 Ottbergen 
Telefon (0 51 23) 78 00 · shk-bokelmann@t-online.de · www.bokelmann-shk.de
GSW-zugelassener Fachbetrieb nach WHG · E.ON Vertragspartner
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• Wartung + Planung von Solaranlagen    
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• Wärmepumpen
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Ein erfolgreiches und gelungenes Festwochenende:

Feuerwehr Oberg feiert 
100-jähriges Bestehen

Oberg. Ein Grund zum Feiern 
hat in diesem Jahr die Feuerwehr 
Oberg. Sie feiert ein Jubiläum 
und kann auf 100 Jahre zurück­
blicken. Vom 5. bis 7. Juni wurde 
auf dem Schulhof in Oberg groß 
gefeiert. Begonnen wurde am 
Freitag mit einem Festkommers 
auf dem Festzelt. 

Hier konnte Ortsbrandmeister 
Tobias Friedrichs viele Gäste aus 
dem Bereich der Feuerwehren, 
Politik und Vertreter der Vereine 
und Unternehmen begrüßen. 
Unter anderem waren unter den 
Gästen der Bürgermeister der 
Gemeinde Ilsede Nils Neuhäu­
ser, genannt Holtbrügge, Orts­
bürgermeister Jonas Krüger, so­

wie Kreisbrandmeister Rüdiger 
Ernst und Gemeindebrandmeis­
ter Carsten Schmidt.

In seiner Festrede hielt Orts­
brandmeister Friedrichs ein 
Rückblick auf die letzten 100 
Jahre und schaute auch ein biss­
chen in die Zukunft. Bedankt 
hat Friedrichs sich bei allen 
Angehörigen und Gönnern der 
Feuerwehr für die Unterstützung. 
Stellvertretend für alle bat er sei­
ne Frau und seine Eltern, sowie 
Melanie Radtke nach vorne um 
einfach mal Danke zu sagen.

Es folgten Grußworte der Gäs­
te und Vertreter. Krönender Ab­
schluss am Freitag war der Große 
Zapfenstreich auf dem Schulhof 

mit der Unterstützung vom Lehr­
ter Blasorchester und dem Spiel­
mannzug MTV Stederdorf.

Samstag ging es weiter mit den 
Eimerfestspielen der Feuerweh­
ren der Gemeinde auf dem Fest­
platz. Bei der Übung musste in 
einer schnellen Zeit ein Löschan­
griff aufgebaut werden und drei 
Ziele abgespritzt werden. Es sind 
8 Gruppen angetreten und haben 
ihr Können unter Beweis gestellt.

Den Sieg holte sich die Feuer­
wehr Groß Lafferde, auf den 2. 
Platz folgte die Feuerwehr Aden­
stedt. Auf dem 3. Platz landete 
die Ortswehr Oberg 1. Für die 
Kinder und Jugendfeuerwehren 
wurde ein Orientierungsmarsch 
rund um Oberg durchgeführt. 
Jugendfeuerwehrwart Ludwig 
Tinius konnte 16 Gruppen hier­

zu begrüßen.
Hier holte sich die Jugendfeu­

erwehr Groß Ilsede den Sieg, 
gefolgt von der Jugendfeuerwehr 
Oberg 1. Den 3. Platz erreichte 
die Kinderfeuerwehr Gadenstedt.

Am Samstagabend konnte 
beim Feuerwehrball auf dem 
Festzelt ordentlich das Tanzbein 
geschwungen werden. Zum Ab­
schluss des Festwochenendes 
gab es am Sonntagmorgen ein 
Katerfrühstück. Am Nachmittag 
fand auf dem Festplatz eine Blau­
lichtmeile statt. Hier hat sich die 
Feuerwehr, Rettungsdienst und 
die Bundeswehr präsentiert.

Die Feuerwehr Oberg kann auf 
ein erfolgreiches und gelungenes 
Festwochenende zurückschauen 
und freut sich auf die nächsten 
zehn Jahre.	 Rainer Czach



Ratten können Krankheiten 
übertragen und Schäden verur-
sachen. Deshalb ist es wichtig, 
einem Befall vorzubeugen und 
bei Hinweisen schnell zu han-
deln.

Nach der Verordnung über 
die Rattenbekämpfung im Land 
Niedersachsen sind Grund-
stückseigentümerinnen und 
-eigentümer verpflichtet, Rat-
ten auf ihrem Grundstück zu bekämpfen. Notwendige Maßnahmen 
sind unverzüglich und auf eigene Kosten zu ergreifen.
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WIR  sind für Sie da
RATHAUS
Gemeinde Ilsede, Eichstraße 3, 31241 Ilsede
Telefon: 0 51 72 / 4 11 - 0, gemeinde@ilsede.de, 
www.gemeinde-ilsede.de

ÖFFNUNGSZEITEN
Rathaus Groß Ilsede und Außenstelle Gadenstedt
Am Breiten Tor 1, 31246 Ilsede
Montag – Freitag  08.30 – 12.00 Uhr
Donnerstag           14.00 – 17.00 Uhr

Bürgerbüro
Montag – Freitag  08.30 – 12.00 Uhr
Montag  14.00 – 16.00 Uhr
     (nur nach Terminvereinbarung)
Donnerstag           14.00 – 18.00 Uhr

Zentrale Störungsnummer des Wasserverbands 
Peine für Trink- und Abwasser-Störungen im gesamten 
Gemeinde gebiet Ilsede – Telefon: 0 51 71/ 9 56 - 1 99

26. Juni 2026

AUS DEM RATHAUS

INTERESSANT UND WISSENSWERT

BEKANNTMACHUNG

Online-Fundsachen
Eine Übersicht der im Fundbüro 

der Gemeinde Ilsede abgegeben/
angezeigten Gegenstände finden 
Sie auf unserer Homepage unter 
https://www.gemeinde-ilsede.de/
rathaus/dienstleistungen/online-
fundbuero/ oder Sie scannen den 
QR-Code.

Ist einer Ihrer Gegenstände 
dabei? Dann melden Sie sich im 
Rathaus, Eichstraße 3, Zimmer 
8, Tel.: 05172/411-333.

Abholzone am Zeugnisausgabetag 
für entspannten Verkehr am 
Schulzentrum Groß Ilsede

Zur Zeugnisausgabe am Schuljahresende wird am Mittwoch, 1. 
Juli 2026, zwischen 10.00 und 11.00 Uhr, erneut eine spezielle 
PKW-Schulkind-Abholzone eingerichtet. Standort ist der Marktplatz 
in Groß Ilsede. Ziel dieser Maßnahme ist es, die oft problematische 
Verkehrssituation rund um das Schulzentrum zu entzerren und die 
Abläufe an diesem besonderen Vormittag für alle Beteiligten stress- 
ärmer und sicherer zu gestalten.

Die Erfahrungen aus den Vorjahren zeigen, dass es am Zeugnis-
ausgabetag vor dem Schulzentrum zu erhöhtem Verkehrsaufkom-
men kommen kann. Um Staus zu vermeiden und die Sicherheit der 
Schülerinnen und Schüler auf ihren Fußwegen zu gewährleisten, 
bietet der Marktplatz eine zentrale und organisierte Abholmöglichkeit.

Funktionsweise der Abholzone
Der Marktplatz in Groß Ilsede dient in der genannten Stunde ex-

klusiv als Abholzone. Zur besseren Orientierung werden wie im Vor-
jahr separate Warteflächen eingerichtet, die alphabetisch nach den 
Nachnamen der abholenden Personen sortiert sind. Diese Struktur 
erleichtert die Kontaktaufnahme und hilft, Wartezeiten für alle zu mi-
nimieren. Entsprechende Ausschilderungen vor Ort weisen den Weg.

Wichtige Hinweise für Verkehrsteilnehmer
Abholende Eltern oder Angehörige werden gebeten, ausschließlich 

diese Abholzone auf dem Marktplatz zu nutzen. Der übrige Fahr-
zeugverkehr wird dringend gebeten, den Marktplatz in der Zeit von 
10.00 bis 11.00 Uhr zu meiden. Die Ordnungsbehörden der Gemein-
de Ilsede und die Polizei werden die Einhaltung der Regeln an den 
eingezeichneten Kontrollpunkten überwachen, um einen reibungs-
losen Ablauf zu gewährleisten.

Beachten Sie bitte die Geschwindigkeitsbegrenzungen: Im Umfeld 
der Abholzone Marktplatz gilt 30 km/h, direkt auf dem Marktplatz ist 
Schrittgeschwindigkeit (7–8 km/h) vorgeschrieben.

Die Sicherheit der Schülerinnen und Schüler hat Vorrang
Durch die Nutzung der Abholzone tragen alle Beteiligten maß-

geblich dazu bei, dass die Fußwege der Schülerinnen und Schüler 
sicher bleiben und Engpässe durch private PKWs direkt vor dem 
Schulzentrum vermieden werden.

Vielen Dank für Ihre Kooperation und Ihr Verständnis!

Das Ordnungsamt informiert: 
Gesundheitsgefahr durch den 
Eichenprozessionsspinner

Die Gemeinde Ilsede weist auf mögliche Gesundheitsgefahren 
durch den Eichenprozessionsspinner hin. Die Raupen treten vor 
allem an Eichen auf und bilden feine Brennhaare aus. Diese kön-
nen durch den Wind verbreitet werden und bei Menschen und Tieren 
gesundheitliche Beschwerden auslösen. Auch alte Nester und Häu-
tungsreste können noch längere Zeit Brennhaare enthalten.

Ein möglicher Befall ist unter anderem an Raupenansammlungen, 
Nestern oder Gespinsten an Eichen, insbesondere am Stamm oder 
in Astgabeln, erkennbar. Spinnennetzartige Gespinste in Büschen, 
Sträuchern oder anderen Bäumen stammen dagegen häufig von 
harmlosen Gespinstmotten. Da eine sichere Unterscheidung für 
Laien nicht immer einfach ist, sollte der direkte Kontakt grundsätzlich 
vermieden werden.

Der Kontakt mit den Brennhaaren kann zu starkem Juckreiz, Haut-
rötungen, Hautausschlag, Augenreizungen, Husten, Atemwegsrei-
zungen und allergischen Reaktionen führen. Besonders gefährdet 
sind Kinder, ältere Menschen, Personen mit Allergien sowie Per-
sonen, die sich häufig in der Nähe von Eichen aufhalten.

Bitte beachten Sie folgende Hinweise:
• Halten Sie Abstand zu befallenen Eichen und Nestern.
• Berühren Sie Raupen, Gespinste oder Nester nicht.
• Meiden Sie gekennzeichnete oder abgesperrte Bereiche.
• Informieren Sie Kinder über die Gefahr.
• Führen Sie Hunde in betroffenen Bereichen möglichst an der Leine.
• Entfernen Sie Nester nicht selbst. Die Beseitigung sollte nur durch  
 fachkundige Stellen erfolgen.
• Waschen Sie nach einem möglichen Kontakt Kleidung bei minde- 
 stens 60 °C und duschen Sie gründlich.

Verdachtsfälle oder Nester können dem Ordnungsamt der Gemein-
de Ilsede gemeldet werden: ordnungswesen@ilsede.de

Das Ordnungsamt informiert: 
Froschrufe in der Paarungszeit

In den kommenden Wochen kann es an Teichen, Gewässern und 
in Gärten wieder vermehrt zu Froschrufen kommen. Viele Froschar-
ten befinden sich insbesondere im Zeitraum von April bis Juli in ih-
rer Paarungszeit.

Die Rufe, die häufig als „Quaken“ wahrgenommen werden, dienen 
der Partnersuche und sind ein natürliches Fortpflanzungsverhalten. 
Je nach Anzahl der Tiere können sie eine erhebliche Lautstärke er-
reichen und bis in die Abend- oder Nachtstunden andauern.

Wir bitten um Verständnis, dass diese Geräusche während der 
Paarungszeit grundsätzlich hinzunehmen sind. Amphibien stehen in 
Deutschland unter besonderem gesetzlichem Schutz. Maßgeblich 
sind unter anderem das Bundesnaturschutzgesetz (BNatSchG) und 
die Bundesartenschutzverordnung (BArtSchV). Maßnahmen wie 
das Vertreiben, Fangen oder Umsiedeln der Tiere sind daher grund-
sätzlich nicht zulässig.

Bei Fragen zum Artenschutz wenden Sie sich bitte an die Untere 
Naturschutzbehörde des Landkreises Peine.

Wichtige Hinweise zur Rattenbekämpfung

Bekanntmachung der ersten Sitzung des
Gemeindewahlausschusses 
gem. § 9 Abs. 3 der Niedersächsischen
Kommunalwahlordnung (NKWO)

Die erste Sitzung des Gemeindewahlausschusses der Gemeinde 
Ilsede findet am

Montag, 27. Juli 2026, um 18.00 Uhr
im Großen Sitzungssaal des Rathauses der Gemeinde Ilsede, Eich-
straße 3, 31241 Ilsede statt.

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Eröffnung der Sitzung
2. Verpflichtung der Wahlausschussmitglieder und der Schriftführerin  
 oder des Schriftführers
3. Bericht der Gemeindewahlleitung über die eingegangenen Wahl- 
 vorschläge sowie über das Ergebnis der Vorprüfung
4. Entscheidung über die Zulassung der Wahlvorschläge für die Direkt- 
 wahl der Bürgermeisterin oder des Bürgermeisters der Gemeinde 
  Ilsede am 13. September 2026
5. Entscheidung über die Zulassung der Wahlvorschläge für die  
 Wahl des Rates der Gemeinde Ilsede am 13. September 2026
6. Entscheidung über die Zulassung der Wahlvorschläge für die  
 Ortsratswahlen in der Gemeinde Ilsede am 13. September 2026

Die Sitzung ist öffentlich. Jedermann hat Zutritt.

Ilsede, 15.06.2026  Gemeinde Ilsede
  Gemeindewahlleitung Meinecke

Asse zu Gast in Ilsede zum 50-jährigen 
Partnerschaftsjubiläum

Vom 29. bis 31. Mai 2026 empfing die Gemeinde Ilsede eine De-
legation aus ihrer belgischen Partnergemeinde Asse zum Gegen-
besuch im Rahmen des 50-jährigen Jubiläums der Partnerschaft. 
Nach dem eine Ilseder Delegation Ende April in Asse war, stand 
nun die Gastfreundschaft in der Heimat auf dem Programm, um die 
Verbindung beider Gemeinden zu pflegen.

Der Freitagabend begann um 18 Uhr mit der Begrüßung der zehn 
Gäste aus Asse im Ilseder Rathaus. Bürgermeister Nils Neuhäuser 
genannt Holtbrügge hieß die belgische Delegation herzlich willkom-
men. Auch die Fraktionsvorsitzenden der Ratsparteien und Wähler-
gruppen nahmen die Gäste in Empfang. Im Anschluss daran fand 
um 19.30 Uhr ein gemeinsames Abendessen statt. Hier bot sich die 
Gelegenheit für erste Gespräche und den Austausch unter den Teil-
nehmenden.

Der Samstag startete nach dem Frühstück der Gäste mit Besich-
tigungen, die Einblicke in das Leben in der Gemeinde Ilsede er-
möglichten. Die Delegation besuchte das Feuerwehrhaus in Groß 
Ilsede, wo sie von Ortsbrandmeister Marco Welzel und dessen 
Stellvertreter Matthias Rotenstein umfassend über deren Arbeit und 
Ausstattung der Freiwilligen Feuerwehr informiert wurden. Im An-
schluss stand die neu eröffnete Kindertagesstätte Gadenstedt auf 
dem Programm, wo die Einrichtungsleiterin Frau Schink Fragen zu 
Bildungs- und Betreuungsangeboten beantwortete.

Vorbeugen ist der beste Schutz
Ratten finden dort gute Lebensbedingungen, wo sie Futter, Unter-

schlupf und Zugang zu Gebäuden haben. Deshalb helfen bereits 
einfache Maßnahmen:
• Speisereste nicht in Toilette, Ausguss oder auf den Kompost  
 werfen.
• Mülltonnen, Müllsäcke und Gelbe Säcke gut verschließen.
• Lebensmittelverpackungen möglichst frei von Speiseresten  
 entsorgen.
• Tierfutter stets verschlossen lagern.
• Tauben und Enten nicht füttern.
• Schlupflöcher im Mauerwerk, an Türen, Fenstern und Versor- 
 gungsschächten verschließen oder engmaschig vergittern.
• Rückstauklappen in Kanälen absichern.

Bekämpfung nur sicher und sachgerecht
Rattenbekämpfungsmittel dürfen nur so eingesetzt werden, dass 

Menschen, Haus- und Wildtiere nicht gefährdet werden. Ge-
brauchshinweise sind unbedingt zu beachten. Werden Köder an 
zugänglichen Orten ausgelegt, muss deutlich sichtbar darauf hinge-
wiesen werden.

Seit dem 26.04.2026 dürfen klassische Rattenbekämpfungsmittel 
mit blutgerinnungshemmenden Wirkstoffen, sogenannte antikoagu-
lante Rodentizide, nicht mehr an Privatpersonen verkauft werden. 
Bereits gekaufte Mittel dürfen nach den Übergangsregelungen nur 
noch bis zum 22.10.2026 verwendet werden.

Die Gemeinde Ilsede empfiehlt daher, bei einem Rattenbefall ei-
nen Fachbetrieb für Schädlingsbekämpfung hinzuzuziehen.

Rattenbefall melden
Wenn Sie einen Rattenbefall feststellen oder Orte kennen, an de-

nen offenbar keine Bekämpfung erfolgt, melden Sie dies bitte der 
Gemeinde Ilsede.

Für Fragen und Hinweise steht Ihnen Frau Beuermann-Kretz-
schmar telefonisch unter 05172/411-214 zur Verfügung.

Am Mittag führte ein Ausflug die Gruppe nach Hildesheim. Dort 
konnten die Gäste bei einem Stadtrundgang die historische Altstadt 
erkunden, inklusive der Weltkulturerbestätten Michaeliskirche und 
Dom mit dem tausendjährigen Rosenstock. Den Abschluss bildete 
ein gemeinsamer Imbiss am historischen Marktplatz von Hildes-
heim.

Das Abendprogramm am Samstag startete mit dem offiziellen 
Festakt zum 50-jährigen Partnerschaftsjubiläum im KOMED. Viele 
Gremienmitglieder, ehemalige Begleiterinnen und Begleiter der 
Partnerschaft und Vertreterinnen und Vertreter Ilseder Institutionen 
nahmen teil. Carl Monitzkewitz umrahmte die Veranstaltung musi-
kalisch.

Bürgermeister Nils Neuhäuser genannt Holtbrügge, dessen Amts-
kollege aus Asse, Koen Van Elsen, und Wilfried Brandes, ehema-
liger Bürgermeister der Altgemeinde Ilsede (2006-2014), würdigten 
in ihren Ansprachen die Geschichte der Partnerschaft. Ein Höhe-
punkt des Festaktes war der Eintrag von Koen Van Elsen in das 
Goldene Buch der Gemeinde Ilsede. Die Delegation aus Asse über-
reichte zudem ein in 3D gedrucktes Modell des „Hopfenteufels“ als 
Gastgeschenk, das Wahrzeichen ihrer Heimatgemeinde. Mit dem 
„Steigerlied“ endete der Festakt und der Abend klang bei einem ge-
meinsamen Abendessen aller Teilnehmenden aus.

Am Sonntagmorgen nahmen die Gäste aus Asse nach ihrem 
Frühstück Abschied von Ilsede und traten die Heimreise an. 

Die Begegnungen und der Austausch haben gezeigt, wie wich-
tig die Verbindung zwischen Ilsede und Asse ist und wie beide Ge-
meinden diese in die Zukunft führen möchten.

Hinweis: Dirk De Grove, Vorsitzender des Verbrüderungskomi-
tees in Asse, hat zum Jubiläum eine ausführliche Broschüre über 
50 Jahre Partnerschaft erstellt. Einige Exemplare sind noch im Rat-
haus erhältlich. Melden Sie sich bei Interesse an einem Heft ger-
ne bei Frau Haußmann unter 05172/411-130 oder h.haussmann@
ilsede
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MONTAGS: KOCHENMONTAGS: KOCHEN

DIENSTAGS: GITARRE UND LERNGRUPPEDIENSTAGS: GITARRE UND LERNGRUPPE
MITTWOCHS: UMWELTGRUPPE UND BACKENMITTWOCHS: UMWELTGRUPPE UND BACKEN

DONNERSTAGS: PROJEKTTAGDONNERSTAGS: PROJEKTTAG

 1. JULI KICKBOXEN 1. JULI KICKBOXEN

2. JULI TIERHEIM BESUCH2. JULI TIERHEIM BESUCH

7. JULI ERDBEER- 7. JULI ERDBEER- 
JOGHURT-TORTEJOGHURT-TORTE

8. JULI MINIGOLF8. JULI MINIGOLF

 9. JULI FLIESEN BEMALEN 9. JULI FLIESEN BEMALEN
14. JULI MILCHSHAKES14. JULI MILCHSHAKES

& SOMMERBILDER& SOMMERBILDER
15. JULI THEATER- 15. JULI THEATER- 

WORKSHOPWORKSHOP
16. JULI KINOTAG16. JULI KINOTAG

23. JULI WANDERTAG23. JULI WANDERTAG

IM JUGENDZENTRUM BADEHAUS

montags: Kochen
dienstags: Gitarrenunterricht

mittwochs: Backen

März
Programm

2. März  Kickboxen
5. März  HopplaHopp Ausflug

12. März Tierheim Peine
19. März  Kino Tag

Ehrung für Schiedsmann Manfred Grove

Für seine 15-jährige ehrenamtliche Tätigkeit als Schiedsmann 
wurde Manfred Grove aus Oberg im Rahmen einer kleinen Feier-
stunde im Amtsgericht Peine besonders gewürdigt. Amtsgerichts-
direktor Norbert Müller überreichte ihm die Ehrenurkunde des 
Präsidenten des Landgerichts Hildesheim und hob dabei Groves 
langjähriges Engagement in der außergerichtlichen Streitschlich-
tung hervor.

Manfred Grove ist seit vielen Jahren Schiedsmann im Bezirk III 
der Gemeinde Ilsede. In dieser Funktion trägt er maßgeblich dazu 
bei, Konflikte zwischen Einwohnerinnen und Einwohnern auf ein-
vernehmliche Weise zu lösen und damit gerichtliche Auseinander-
setzungen zu vermeiden. Die Schiedsämter leisten einen wichtigen 
Beitrag zum sozialen Frieden in den Gemeinden – eine Aufgabe, 
die viel Fingerspitzengefühl, Geduld und Verantwortungsbewusst-
sein erfordert.

Zu den Gratulanten gehörten Marion Beck (Bund Deutscher 
Schiedsmänner und Schiedsfrauen – Bezirksvereinigung Braun-
schweig) sowie Uwe-Jens Kleis von der Gemeinde Ilsede. Sie wür-
digten Groves Einsatz und dankten ihm für seine verlässliche und 
engagierte Arbeit im Dienst der Einwohnerschaft.

Alle Anwesenden wünschten dem Jubilar weiterhin viel Erfolg und 
Erfüllung bei der Ausübung seines Ehrenamtes.

Von links: Norbert Müller, Manfred Grove, Uwe-Jens Kleis,  
Marion Beck



Ratten können Krankheiten 
übertragen und Schäden verur-
sachen. Deshalb ist es wichtig, 
einem Befall vorzubeugen und 
bei Hinweisen schnell zu han-
deln.

Nach der Verordnung über 
die Rattenbekämpfung im Land 
Niedersachsen sind Grund-
stückseigentümerinnen und 
-eigentümer verpflichtet, Rat-
ten auf ihrem Grundstück zu bekämpfen. Notwendige Maßnahmen 
sind unverzüglich und auf eigene Kosten zu ergreifen.

Der Bürgermeister Der BürgermeisterDer BürgermeisterDer BürgermeisterDer Bürgermeister

FOR
Der BürgermeisterDer BürgermeisterDer Bürgermeister

RT

WIR  sind für Sie da
RATHAUS
Gemeinde Ilsede, Eichstraße 3, 31241 Ilsede
Telefon: 0 51 72 / 4 11 - 0, gemeinde@ilsede.de, 
www.gemeinde-ilsede.de

ÖFFNUNGSZEITEN
Rathaus Groß Ilsede und Außenstelle Gadenstedt
Am Breiten Tor 1, 31246 Ilsede
Montag – Freitag  08.30 – 12.00 Uhr
Donnerstag           14.00 – 17.00 Uhr

Bürgerbüro
Montag – Freitag  08.30 – 12.00 Uhr
Montag  14.00 – 16.00 Uhr
     (nur nach Terminvereinbarung)
Donnerstag           14.00 – 18.00 Uhr

Zentrale Störungsnummer des Wasserverbands 
Peine für Trink- und Abwasser-Störungen im gesamten 
Gemeinde gebiet Ilsede – Telefon: 0 51 71/ 9 56 - 1 99

26. Juni 2026

AUS DEM RATHAUS

INTERESSANT UND WISSENSWERT

BEKANNTMACHUNG

Online-Fundsachen
Eine Übersicht der im Fundbüro 

der Gemeinde Ilsede abgegeben/
angezeigten Gegenstände finden 
Sie auf unserer Homepage unter 
https://www.gemeinde-ilsede.de/
rathaus/dienstleistungen/online-
fundbuero/ oder Sie scannen den 
QR-Code.

Ist einer Ihrer Gegenstände 
dabei? Dann melden Sie sich im 
Rathaus, Eichstraße 3, Zimmer 
8, Tel.: 05172/411-333.

Abholzone am Zeugnisausgabetag 
für entspannten Verkehr am 
Schulzentrum Groß Ilsede

Zur Zeugnisausgabe am Schuljahresende wird am Mittwoch, 1. 
Juli 2026, zwischen 10.00 und 11.00 Uhr, erneut eine spezielle 
PKW-Schulkind-Abholzone eingerichtet. Standort ist der Marktplatz 
in Groß Ilsede. Ziel dieser Maßnahme ist es, die oft problematische 
Verkehrssituation rund um das Schulzentrum zu entzerren und die 
Abläufe an diesem besonderen Vormittag für alle Beteiligten stress- 
ärmer und sicherer zu gestalten.

Die Erfahrungen aus den Vorjahren zeigen, dass es am Zeugnis-
ausgabetag vor dem Schulzentrum zu erhöhtem Verkehrsaufkom-
men kommen kann. Um Staus zu vermeiden und die Sicherheit der 
Schülerinnen und Schüler auf ihren Fußwegen zu gewährleisten, 
bietet der Marktplatz eine zentrale und organisierte Abholmöglichkeit.

Funktionsweise der Abholzone
Der Marktplatz in Groß Ilsede dient in der genannten Stunde ex-

klusiv als Abholzone. Zur besseren Orientierung werden wie im Vor-
jahr separate Warteflächen eingerichtet, die alphabetisch nach den 
Nachnamen der abholenden Personen sortiert sind. Diese Struktur 
erleichtert die Kontaktaufnahme und hilft, Wartezeiten für alle zu mi-
nimieren. Entsprechende Ausschilderungen vor Ort weisen den Weg.

Wichtige Hinweise für Verkehrsteilnehmer
Abholende Eltern oder Angehörige werden gebeten, ausschließlich 

diese Abholzone auf dem Marktplatz zu nutzen. Der übrige Fahr-
zeugverkehr wird dringend gebeten, den Marktplatz in der Zeit von 
10.00 bis 11.00 Uhr zu meiden. Die Ordnungsbehörden der Gemein-
de Ilsede und die Polizei werden die Einhaltung der Regeln an den 
eingezeichneten Kontrollpunkten überwachen, um einen reibungs-
losen Ablauf zu gewährleisten.

Beachten Sie bitte die Geschwindigkeitsbegrenzungen: Im Umfeld 
der Abholzone Marktplatz gilt 30 km/h, direkt auf dem Marktplatz ist 
Schrittgeschwindigkeit (7–8 km/h) vorgeschrieben.

Die Sicherheit der Schülerinnen und Schüler hat Vorrang
Durch die Nutzung der Abholzone tragen alle Beteiligten maß-

geblich dazu bei, dass die Fußwege der Schülerinnen und Schüler 
sicher bleiben und Engpässe durch private PKWs direkt vor dem 
Schulzentrum vermieden werden.

Vielen Dank für Ihre Kooperation und Ihr Verständnis!

Das Ordnungsamt informiert: 
Gesundheitsgefahr durch den 
Eichenprozessionsspinner

Die Gemeinde Ilsede weist auf mögliche Gesundheitsgefahren 
durch den Eichenprozessionsspinner hin. Die Raupen treten vor 
allem an Eichen auf und bilden feine Brennhaare aus. Diese kön-
nen durch den Wind verbreitet werden und bei Menschen und Tieren 
gesundheitliche Beschwerden auslösen. Auch alte Nester und Häu-
tungsreste können noch längere Zeit Brennhaare enthalten.

Ein möglicher Befall ist unter anderem an Raupenansammlungen, 
Nestern oder Gespinsten an Eichen, insbesondere am Stamm oder 
in Astgabeln, erkennbar. Spinnennetzartige Gespinste in Büschen, 
Sträuchern oder anderen Bäumen stammen dagegen häufig von 
harmlosen Gespinstmotten. Da eine sichere Unterscheidung für 
Laien nicht immer einfach ist, sollte der direkte Kontakt grundsätzlich 
vermieden werden.

Der Kontakt mit den Brennhaaren kann zu starkem Juckreiz, Haut-
rötungen, Hautausschlag, Augenreizungen, Husten, Atemwegsrei-
zungen und allergischen Reaktionen führen. Besonders gefährdet 
sind Kinder, ältere Menschen, Personen mit Allergien sowie Per-
sonen, die sich häufig in der Nähe von Eichen aufhalten.

Bitte beachten Sie folgende Hinweise:
• Halten Sie Abstand zu befallenen Eichen und Nestern.
• Berühren Sie Raupen, Gespinste oder Nester nicht.
• Meiden Sie gekennzeichnete oder abgesperrte Bereiche.
• Informieren Sie Kinder über die Gefahr.
• Führen Sie Hunde in betroffenen Bereichen möglichst an der Leine.
• Entfernen Sie Nester nicht selbst. Die Beseitigung sollte nur durch  
 fachkundige Stellen erfolgen.
• Waschen Sie nach einem möglichen Kontakt Kleidung bei minde- 
 stens 60 °C und duschen Sie gründlich.

Verdachtsfälle oder Nester können dem Ordnungsamt der Gemein-
de Ilsede gemeldet werden: ordnungswesen@ilsede.de

Das Ordnungsamt informiert: 
Froschrufe in der Paarungszeit

In den kommenden Wochen kann es an Teichen, Gewässern und 
in Gärten wieder vermehrt zu Froschrufen kommen. Viele Froschar-
ten befinden sich insbesondere im Zeitraum von April bis Juli in ih-
rer Paarungszeit.

Die Rufe, die häufig als „Quaken“ wahrgenommen werden, dienen 
der Partnersuche und sind ein natürliches Fortpflanzungsverhalten. 
Je nach Anzahl der Tiere können sie eine erhebliche Lautstärke er-
reichen und bis in die Abend- oder Nachtstunden andauern.

Wir bitten um Verständnis, dass diese Geräusche während der 
Paarungszeit grundsätzlich hinzunehmen sind. Amphibien stehen in 
Deutschland unter besonderem gesetzlichem Schutz. Maßgeblich 
sind unter anderem das Bundesnaturschutzgesetz (BNatSchG) und 
die Bundesartenschutzverordnung (BArtSchV). Maßnahmen wie 
das Vertreiben, Fangen oder Umsiedeln der Tiere sind daher grund-
sätzlich nicht zulässig.

Bei Fragen zum Artenschutz wenden Sie sich bitte an die Untere 
Naturschutzbehörde des Landkreises Peine.

Wichtige Hinweise zur Rattenbekämpfung

Bekanntmachung der ersten Sitzung des
Gemeindewahlausschusses 
gem. § 9 Abs. 3 der Niedersächsischen
Kommunalwahlordnung (NKWO)

Die erste Sitzung des Gemeindewahlausschusses der Gemeinde 
Ilsede findet am

Montag, 27. Juli 2026, um 18.00 Uhr
im Großen Sitzungssaal des Rathauses der Gemeinde Ilsede, Eich-
straße 3, 31241 Ilsede statt.

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Eröffnung der Sitzung
2. Verpflichtung der Wahlausschussmitglieder und der Schriftführerin  
 oder des Schriftführers
3. Bericht der Gemeindewahlleitung über die eingegangenen Wahl- 
 vorschläge sowie über das Ergebnis der Vorprüfung
4. Entscheidung über die Zulassung der Wahlvorschläge für die Direkt- 
 wahl der Bürgermeisterin oder des Bürgermeisters der Gemeinde 
  Ilsede am 13. September 2026
5. Entscheidung über die Zulassung der Wahlvorschläge für die  
 Wahl des Rates der Gemeinde Ilsede am 13. September 2026
6. Entscheidung über die Zulassung der Wahlvorschläge für die  
 Ortsratswahlen in der Gemeinde Ilsede am 13. September 2026

Die Sitzung ist öffentlich. Jedermann hat Zutritt.

Ilsede, 15.06.2026  Gemeinde Ilsede
  Gemeindewahlleitung Meinecke

Asse zu Gast in Ilsede zum 50-jährigen 
Partnerschaftsjubiläum

Vom 29. bis 31. Mai 2026 empfing die Gemeinde Ilsede eine De-
legation aus ihrer belgischen Partnergemeinde Asse zum Gegen-
besuch im Rahmen des 50-jährigen Jubiläums der Partnerschaft. 
Nach dem eine Ilseder Delegation Ende April in Asse war, stand 
nun die Gastfreundschaft in der Heimat auf dem Programm, um die 
Verbindung beider Gemeinden zu pflegen.

Der Freitagabend begann um 18 Uhr mit der Begrüßung der zehn 
Gäste aus Asse im Ilseder Rathaus. Bürgermeister Nils Neuhäuser 
genannt Holtbrügge hieß die belgische Delegation herzlich willkom-
men. Auch die Fraktionsvorsitzenden der Ratsparteien und Wähler-
gruppen nahmen die Gäste in Empfang. Im Anschluss daran fand 
um 19.30 Uhr ein gemeinsames Abendessen statt. Hier bot sich die 
Gelegenheit für erste Gespräche und den Austausch unter den Teil-
nehmenden.

Der Samstag startete nach dem Frühstück der Gäste mit Besich-
tigungen, die Einblicke in das Leben in der Gemeinde Ilsede er-
möglichten. Die Delegation besuchte das Feuerwehrhaus in Groß 
Ilsede, wo sie von Ortsbrandmeister Marco Welzel und dessen 
Stellvertreter Matthias Rotenstein umfassend über deren Arbeit und 
Ausstattung der Freiwilligen Feuerwehr informiert wurden. Im An-
schluss stand die neu eröffnete Kindertagesstätte Gadenstedt auf 
dem Programm, wo die Einrichtungsleiterin Frau Schink Fragen zu 
Bildungs- und Betreuungsangeboten beantwortete.

Vorbeugen ist der beste Schutz
Ratten finden dort gute Lebensbedingungen, wo sie Futter, Unter-

schlupf und Zugang zu Gebäuden haben. Deshalb helfen bereits 
einfache Maßnahmen:
• Speisereste nicht in Toilette, Ausguss oder auf den Kompost  
 werfen.
• Mülltonnen, Müllsäcke und Gelbe Säcke gut verschließen.
• Lebensmittelverpackungen möglichst frei von Speiseresten  
 entsorgen.
• Tierfutter stets verschlossen lagern.
• Tauben und Enten nicht füttern.
• Schlupflöcher im Mauerwerk, an Türen, Fenstern und Versor- 
 gungsschächten verschließen oder engmaschig vergittern.
• Rückstauklappen in Kanälen absichern.

Bekämpfung nur sicher und sachgerecht
Rattenbekämpfungsmittel dürfen nur so eingesetzt werden, dass 

Menschen, Haus- und Wildtiere nicht gefährdet werden. Ge-
brauchshinweise sind unbedingt zu beachten. Werden Köder an 
zugänglichen Orten ausgelegt, muss deutlich sichtbar darauf hinge-
wiesen werden.

Seit dem 26.04.2026 dürfen klassische Rattenbekämpfungsmittel 
mit blutgerinnungshemmenden Wirkstoffen, sogenannte antikoagu-
lante Rodentizide, nicht mehr an Privatpersonen verkauft werden. 
Bereits gekaufte Mittel dürfen nach den Übergangsregelungen nur 
noch bis zum 22.10.2026 verwendet werden.

Die Gemeinde Ilsede empfiehlt daher, bei einem Rattenbefall ei-
nen Fachbetrieb für Schädlingsbekämpfung hinzuzuziehen.

Rattenbefall melden
Wenn Sie einen Rattenbefall feststellen oder Orte kennen, an de-

nen offenbar keine Bekämpfung erfolgt, melden Sie dies bitte der 
Gemeinde Ilsede.

Für Fragen und Hinweise steht Ihnen Frau Beuermann-Kretz-
schmar telefonisch unter 05172/411-214 zur Verfügung.

Am Mittag führte ein Ausflug die Gruppe nach Hildesheim. Dort 
konnten die Gäste bei einem Stadtrundgang die historische Altstadt 
erkunden, inklusive der Weltkulturerbestätten Michaeliskirche und 
Dom mit dem tausendjährigen Rosenstock. Den Abschluss bildete 
ein gemeinsamer Imbiss am historischen Marktplatz von Hildes-
heim.

Das Abendprogramm am Samstag startete mit dem offiziellen 
Festakt zum 50-jährigen Partnerschaftsjubiläum im KOMED. Viele 
Gremienmitglieder, ehemalige Begleiterinnen und Begleiter der 
Partnerschaft und Vertreterinnen und Vertreter Ilseder Institutionen 
nahmen teil. Carl Monitzkewitz umrahmte die Veranstaltung musi-
kalisch.

Bürgermeister Nils Neuhäuser genannt Holtbrügge, dessen Amts-
kollege aus Asse, Koen Van Elsen, und Wilfried Brandes, ehema-
liger Bürgermeister der Altgemeinde Ilsede (2006-2014), würdigten 
in ihren Ansprachen die Geschichte der Partnerschaft. Ein Höhe-
punkt des Festaktes war der Eintrag von Koen Van Elsen in das 
Goldene Buch der Gemeinde Ilsede. Die Delegation aus Asse über-
reichte zudem ein in 3D gedrucktes Modell des „Hopfenteufels“ als 
Gastgeschenk, das Wahrzeichen ihrer Heimatgemeinde. Mit dem 
„Steigerlied“ endete der Festakt und der Abend klang bei einem ge-
meinsamen Abendessen aller Teilnehmenden aus.

Am Sonntagmorgen nahmen die Gäste aus Asse nach ihrem 
Frühstück Abschied von Ilsede und traten die Heimreise an. 

Die Begegnungen und der Austausch haben gezeigt, wie wich-
tig die Verbindung zwischen Ilsede und Asse ist und wie beide Ge-
meinden diese in die Zukunft führen möchten.

Hinweis: Dirk De Grove, Vorsitzender des Verbrüderungskomi-
tees in Asse, hat zum Jubiläum eine ausführliche Broschüre über 
50 Jahre Partnerschaft erstellt. Einige Exemplare sind noch im Rat-
haus erhältlich. Melden Sie sich bei Interesse an einem Heft ger-
ne bei Frau Haußmann unter 05172/411-130 oder h.haussmann@
ilsede

PROGRAMMPROGRAMMPROGRAMMPROGRAMMPROGRAMMPROGRAMM
MONTAGS: KOCHENMONTAGS: KOCHEN

DIENSTAGS: GITARRE UND LERNGRUPPEDIENSTAGS: GITARRE UND LERNGRUPPE
MITTWOCHS: UMWELTGRUPPE UND BACKENMITTWOCHS: UMWELTGRUPPE UND BACKEN

DONNERSTAGS: PROJEKTTAGDONNERSTAGS: PROJEKTTAG

 1. JULI KICKBOXEN 1. JULI KICKBOXEN

2. JULI TIERHEIM BESUCH2. JULI TIERHEIM BESUCH

7. JULI ERDBEER- 7. JULI ERDBEER- 
JOGHURT-TORTEJOGHURT-TORTE

8. JULI MINIGOLF8. JULI MINIGOLF

 9. JULI FLIESEN BEMALEN 9. JULI FLIESEN BEMALEN
14. JULI MILCHSHAKES14. JULI MILCHSHAKES

& SOMMERBILDER& SOMMERBILDER
15. JULI THEATER- 15. JULI THEATER- 

WORKSHOPWORKSHOP
16. JULI KINOTAG16. JULI KINOTAG

23. JULI WANDERTAG23. JULI WANDERTAG

IM JUGENDZENTRUM BADEHAUS

montags: Kochen
dienstags: Gitarrenunterricht

mittwochs: Backen

März
Programm

2. März  Kickboxen
5. März  HopplaHopp Ausflug

12. März Tierheim Peine
19. März  Kino Tag

Ehrung für Schiedsmann Manfred Grove

Für seine 15-jährige ehrenamtliche Tätigkeit als Schiedsmann 
wurde Manfred Grove aus Oberg im Rahmen einer kleinen Feier-
stunde im Amtsgericht Peine besonders gewürdigt. Amtsgerichts-
direktor Norbert Müller überreichte ihm die Ehrenurkunde des 
Präsidenten des Landgerichts Hildesheim und hob dabei Groves 
langjähriges Engagement in der außergerichtlichen Streitschlich-
tung hervor.

Manfred Grove ist seit vielen Jahren Schiedsmann im Bezirk III 
der Gemeinde Ilsede. In dieser Funktion trägt er maßgeblich dazu 
bei, Konflikte zwischen Einwohnerinnen und Einwohnern auf ein-
vernehmliche Weise zu lösen und damit gerichtliche Auseinander-
setzungen zu vermeiden. Die Schiedsämter leisten einen wichtigen 
Beitrag zum sozialen Frieden in den Gemeinden – eine Aufgabe, 
die viel Fingerspitzengefühl, Geduld und Verantwortungsbewusst-
sein erfordert.

Zu den Gratulanten gehörten Marion Beck (Bund Deutscher 
Schiedsmänner und Schiedsfrauen – Bezirksvereinigung Braun-
schweig) sowie Uwe-Jens Kleis von der Gemeinde Ilsede. Sie wür-
digten Groves Einsatz und dankten ihm für seine verlässliche und 
engagierte Arbeit im Dienst der Einwohnerschaft.

Alle Anwesenden wünschten dem Jubilar weiterhin viel Erfolg und 
Erfüllung bei der Ausübung seines Ehrenamtes.

Von links: Norbert Müller, Manfred Grove, Uwe-Jens Kleis,  
Marion Beck

Ritter-Wagner  
gegründet 1908 Inh. Kai Stähr

Stein- und Bildhauerei

31246 Ilsede/Groß Lafferde Telefon 05174/446
Ludwig-Jahn-Str. 18 Mail: ritter-wagner@vodafonemail.de
An der Bundesstraße 444 www.ritter-wagner.de

Grabmale • Grabanlagen • Grabschmuck
Liegesteine, Schriftplatten • Außen/Innentreppen, 

Fensterbänke u.v.m. aus Naturstein

Große Auswahl an Zierkies, 
Edelsplitt & Gabionensteinen

BEI
UNS

SG Adenstedt-Turnabteilung:

Sommerferienprogramm
Adenstedt. Die Turnabteilung 

der SG Adenstedt bietet erstma­
lig Kurse in den Sommerferien 
an. Es werden zwei Kurse ange­
boten, die am Donnerstagabend 
stattfinden. Um 19.30 Uhr startet 
der Kurs „Dance fit Fitness“. Bei 
dem abwechslungsreichen Kurs 
treffen Tanzen und Fitness auf­
einander. Die Teilnehmenden 
erwartet ein effektives Ganzkör­
pertraining mit viel Spaß. Um 
20.30 Uhr wird der Kurs „Body 
Strong“ angeboten. 

Bei diesem Kurs wird ein dy­
namisches Workout angeboten, 
wo Kraft, Stabilität, die Atmung 
und die Körpermitte gestärkt 
werden und wo vermittelt wird, 
wie man den Körper kontrolliert 
entspannen kann. Beide Kurse 
starten am 2. Juli und dauern 45 
Minuten. 

Die sechs Einheiten bis zum 6. 
August finden unter der Leitung 
von Elisa Gasmus, Physiothera­
peutin, statt. Die Kurse finden in 
der Adenstedter Turnhalle statt. 
Bei gutem Wetter besteht aber 

auch die Möglichkeit, die Kurse 
im Freien durchzuführen. Die 
Kursgebühr beträgt je Kurs für 
Mitglieder der SG Adenstedt 15 
Euro, für Nicht-Mitglieder 30 
Euro. Die Turnabteilung Aden­
stedt freut sich auf Teilnehmende 
ab 14 Jahren.

Bereits vor den Sommerferien 
fand eine kostenlose Schnup­
perstunde für den Kurs „Pound 
Fitness“ statt. Diese wurde am 
Donnerstag, 25. Juni, um 19.30 
Uhr unter der Leitung von Sara 
Janysek durchgeführt. Der Kurs 
startet nach den Sommerferien 
am 20. August und umfasst acht 
Einheiten á 45 Minuten. Die 
Kursgebühr hierfür beträgt 20 
Euro für Mitglieder und 40 Euro 
für Nicht-Mitglieder. Die Teil­
nehmerzahl für diesen Kurs ist 
auf 19 Personen begrenzt.

Anmeldungen für alle Kurse 
werden ab sofort verbindlich per 
Mail von der Kassenwartin Lisa 
Cramm entgegengenommen: 
sgaturnen@gmx.de

Bianca Gappenberger

VT Union Groß Ilsede e. V.:

„Summer Special“ 
im Fitnessbereich 

Groß Ilsede. Wie letztes Jahr 
bietet VT Union Groß Ilsede  
e. V. auch diesen Sommer wieder 
ein „Fitness-Summerspecial“ in 
den Sommerferien an.

In den niedersächsischen Som­
merferien (2. Juli – 12. August) 
kann für einen kleinen Betrag 
trainiert werden. 

Für sechs Wochen zahlen VT 

Union-Mitglieder nur 15 € und 
alle anderen nur 30 Euro.

Eine sehr gute Gelegenheit, 
alles einmal in aller Ruhe auszu­
probieren.

Einfach eine Mail schreiben an 
center@vtunion.de oder vorbei­
kommen in unserem AktivCen­
ter, Schulstraße 38, Groß Ilsede.

Peter Valentin-Weigand

Good Vibes & Afrikanische Beats:

Entdecke den Rhythmus 
in Groß Lafferde!

Groß Lafferde. Lust auf einen 
echten Energiekick? Die Trom­
melgruppe DIARA – deren Name  
„Geschenk“ bedeutet – bringt die 
faszinierende Welt der afrika­
nischen Rhythmen direkt zu uns 
nach Groß Lafferde.

Am 4. Juli, 10 bis 12 Uhr, lädt die 
Gruppe alle Neugierigen herzlich  
in die Turnhalle an der Südstraße 
in Groß Lafferde ein, um in die 
Welt der Percussion einzutauchen 
und die positive Kraft der Gemein­
schaft zu erleben. Unter der profes­
sionellen Leitung des Trommelleh­
rers Sebastian Inga steht vor allem 
der Spaß im Vordergrund. Ganz 
nebenbei fördert das Trommeln 
die Koordination und Konzen­
tration, während der Alltag beim 

gemeinsamen Musizieren schnell 
in den Hintergrund rückt.

Wer jetzt Lust bekommen hat, 
braucht keinerlei Vorkenntnisse: 
Das Angebot ist perfekt für Ein­
steiger geeignet und die passenden 
Trommeln werden vor Ort zur 
Verfügung gestellt.

Die Teilnahmegebühr pro Ter­
min beträgt für Mitglieder des SV 
Teutonia 9 Euro und für Nicht-
Miglieder 14 Euro.

Die Anmeldung kann per E-Mail 
an turnenundtanzen@sv-teutonia.
de erfolgen. Weitere Informationen 
findest Du auch auf der Website 
des SV Teutonia Groß Lafferde, 
unter: www.sv-teutonia.de

Wir freuen uns auf Dich!
Nannina Schulz

Kulturverein Ilsede e. V.:

Klosterkonzert und 
Besuch in Hildesheim

Ilsede. Der Kulturverein Ilsede 
fährt auch in diesem Jahr wie­
der zu einem Konzert ins Klos­
ter Michaelstein. Am Freitag, 7. 
August, beginnt um 18 Uhr das 
Jubiläumskonzert „Vita Christi – 
20 Jahre Jugendbarockorchester 
BACHS ERBEN!“. Anmeldungen 
sind bis zum 29. Juni möglich. 

Am Samstag, 22. August, plant 
der Kulturverein Ilsede mit der 
Bahn einen Besuch in der Stadt 
Hildesheim. Im Anschluss an eine 
Domführung ist die Teilnahme an 
einer „SamtagMittagsMusik“ ge­
plant. Es spielt Max Deisenroth 
aus Fulda auf der Orgel. Danach 

ist eine Besichtigung der „Hei­
ligKreuzKirche“ vorgesehen. 
Anmeldungen sind bis zum 17. 
August möglich. 

Anmeldungen, auch von 
Nichtmitgliedern, nimmt der 
Kulturverein Ilsede unter der 
Telefonnummer 05172 9492480 
(montags von 15 bis 17 Uhr, sonst 
Anrufbeantworter) entgegen oder 
per E-Mail an die Adresse: info@
kulturverein-ilsede.de. Weitere 
Informationen finden Sie auch auf 
der Internetseite des Kulturver­
eins Ilsede e. V. unter der Adresse: 
„www.kulturverein-ilsede.de“

Achim Holstein
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Wie blau ist das Meer,
wie groß kann der Himmel sein.
Ich schau hoch vom Mastkorb
weit in die Welt hinein.

Manfred Beckers
* 30. Juli 1937   † 10. Juni 2026 

In Liebe für immer
Deine Familie

Die  Beisetzung findet in aller Stille statt.

Behaltet sie so in Erinnerung, 
wie sie in den Stunden des Lebens bei euch war.

Wir danken allen, die sich in stiller 
Trauer mit uns verbunden fühlten, 
ihre Anteilnahme zum Ausdruck 
brachten und mit uns Abschied 
nahmen.

Besonders danken möchten wir  
Frau Pastorin Braunsteiner und 
dem Bestattungsinstitut Grote in 
Oberg.

DA NK E

Käte
Buller
geb. Schütt

Groß Lafferde, im Juni 2026

Im Namen der Familie
Cordula Reinecke

N A C H R U F
Wir trauern um unseren ehemaligen  

Kirchenvorsteher und Lektor

Klaus Heinisch
der am 30. April im Alter von 90 Jahren verstorben ist.  

Über 36 Jahre prägte er unsere Gemeinde im Kirchenvorstand  
und Lektorendienst. Unser Mitgefühl gilt seiner Familie.  

Seine Treue und sein Glaube bleiben uns Vorbild.

„Sei getreu bis in den Tod, so will ich dir die Krone  
des Lebens geben.“ (Offb 2,10)

Ev.-luth. Kirchengemeinde Münstedt
Marion Schmager, Pastorin

Iris Nolte, Vorsitzende des Kirchenvorstands

Wir sagen Danke für die vielen Karten, Umarmungen,  
Geldzuwendungen und dem Besuch des Vorstands der  

Bürgersöhne beim Heimgang unseres lieben Entschlafenen 

Günter Kaune
Ein großes Dankeschön an das Beerdigungsinstitut Grote  

für ihre gute Betreuung.

Waltraud Kaune und Familie

Ölsburg, im Juni 2026

Adenstedt
Wohnung ab 

01.09.2026 frei,
Altbau, 120 m2, 4 Zi., 

Küche/Bad/WC
KM 720,– € 

Tel.: 0175 − 436 235 7

Für das toll geschmückte Grundstück, die zahlreichen  
Glückwünsche, die lieben Worte, Umarmungen und  

großzügigen Geschenke zu unserer

 Goldenen Hochzeit 
bedanken wir uns von ganzem Herzen.  

Es war ein unvergessliches Fest.

Elke und Rüdiger Sykulla
Groß Lafferde, im Juni 2026

„Dankbarkeit ist das Gedächtnis des Herzens.“ 
(Jean-Baptiste Massillon)

Save the date – Freitag, 4. September 2026:

SPD-Weinfest in 
Groß Lafferde

Groß Lafferde. Das lan­
ge Warten hat ein Ende! Wir 
wurden oft angesprochen 
und freuen uns sehr, bekannt 
geben zu können, dass das 
SPD-Weinfest auf Cramms 
Hof und in der Scheune dieses 
Jahr nach vielen Jahren Pause 
wieder stattfindet.

Am Freitag, 4. September 
um 18 Uhr, laden wir in die 
Bierstraße 99 in Groß Lafferde 
ein. Als Partner für das Wein­
fest konnten wir das Weingut 
Heiko Graf aus Monsheim ge­

winnen. Es wird eine erlesene 
Auswahl exzellenter Weine 
aus Rheinhessen geben. Zu­
dem haben einige politische 
Gäste ihren Besuch angekün­
digt (näheres wird noch be­
kanntgegeben). Natürlich be­
steht die Möglichkeit mit den 
Kandidierenden für Ortsrat, 
Gemeinderat und Kreistag ins 
Gespräch zu kommen, um sich 
für die Kommunalwahl am 13. 
September zu informieren. Wir 
freuen uns auf Euch!

Sascha Gilgen

Heimat- und Kulturverein Groß Lafferde und das Mysticum:

Busreise zum Halberstädter Dom 
Groß Lafferde. Der Heimat- 

und Kulturverein Groß Lafferde 
und das Mysticum bieten am 29. 
August einen Tagesausflug zur 
Besichtigung des Halberstätter 
Doms an.

Der Dom St. Stephanus und St. 
Sixtus ist eine vom 13. bis ins 15. 
Jahrhundert im Stil der nordfran­
zösischen Gotik errichtete kreuz­
förmige Basilika, die heute als 
Evangelische Kirche dient. Der 
Dom gilt als eines der schönsten 
Kirchengebäude Deutschlands. 

Dort wird mit mehr als 1.200 

Objekten der größte mittelal­
terliche Domschatz außerhalb 
des Vatikans präsentiert. Die­
ser beinhaltet u. a. die ältesten 
gewirkten Bildteppiche des 12. 
Jahrhunderts, Byzantinische Tex­
til- und Goldschmiedearbeiten, 
kostbare Handschriften aus dem 
Früh- und Spätmittelalter sowie 
geistliche Gewände aus Gold und 
Seide.

Nach der Führung durch den 
Dom und Besichtigung des Dom­
schatzes besteht die Möglichkeit 
im Halberstädter Hof ein rusti­

kales Essen einzunehmen (opti­
onal). Nach der Stärkung geht die 
Fahrt weiter zu den Höhlenwoh­
nungen in Langenstein, wo der 
letzte Bewohner bis 1916 gelebt 
hat. Jede der Höhlenwohnungen 
verfügte über Wohnzimmer, Kü­
che, Schlafstube, Kinderzimmer 
und Vorratsraum. 

Nach der Führung laden wir Sie 
herzlich zu einem Kaffee und Ku­
chen auf dem Schäferhof in Lan­
genstein ein, bevor es dann gegen 
17 Uhr auf den Rückweg geht.

Die Tagesfahrt startet um 7.30 

Uhr in Hildesheim an der Bava­
ria Alm, Zustiegsmöglichkeiten 
bestehen zudem um 8.05 Uhr in 
Ilsede am ZOB und um 8.15 Uhr 
in Gr. Lafferde am Marktplatz.

Der Reisepreis beträgt 70 Euro 
(Bus, Führungen sowie Kaffee 
und Kuchen).

Für die Teilnahme wird um 
Anmeldung gebeten unter  
mysticum@hkv-gross-lafferde.
de oder telefonisch unter 05123-
4917 (Spanowsky/Seeling).

Bernd Hohndorf
Team Mysticum

Band Pretty Cashanga lädt ein:

Mehrere Live-Konzerte 
im Sommer

Ilsede. Die Band Pretty Cashanga 
lädt auch in diesem Sommer wie­
der zu mehreren Live-Konzerten 
ein. Seit mehr als 30 Jahren ist 
die Band in der Region Peine und 
Umgebung musikalisch aktiv und 
begeistert ihr Publikum mit musi­
kalischer Vielfalt und mitreißender 
Stimmung. 

Ihr Repertoire besteht aus­
schließlich aus eigenen Kompositi­
onen, die von europäischen, afrika­
nischen und lateinamerikanischen 
Rhythmen geprägt sind. Charakte­
ristisch für Pretty Cashanga ist die 
kulturelle Vielfalt: Die Songs wer­
den in mehreren Sprachen gesun­
gen und schaffen eine einzigartige 

internationale Atmosphäre.
Pretty Cashanga begeistert mit 

authentischer Live-Musik, mehr­
sprachigen Songs und einer beson­
deren Mischung kultureller Ein­
flüsse. Die Konzerte versprechen 
ein stimmungsvolles Erlebnis für 
Jung und Alt. 

Die nächsten Konzerttermine:  
• Samstag, 18. Juli, 18 Uhr – Na­
turfreibad Bettmar • Sonntag, 26. 
Juli, 10 Uhr – Gasthof Radtke, 
Oberger Hauptstr.1, Oberg • Sonn­
tag, 9. August, 11 Uhr – Hof Vopel, 
Kaiserstraße 1, Münstedt • Sams­
tag, 15. August, 11 Uhr – Inter­
kultureller Garten, Braunschweig.

Frank Schwalenberg

HWG Ilsede lädt am 4. Juli zur Präsentation:

Moderne Stromspeicher-
Technik für private Haushalte

Ilsede. Der HWG Ilsede und 
Region Peine e. V. lädt alle interes­
sierten Bürgerinnen und Bürger ein 
zu einer Präsentation. Es ist uns 
gelungen, das bayerische Start-up 
YOULIQ nach Groß Lafferde ein­
zuladen.

Vorgestellt wird ein Plug-and 
Play-Batterie-Speicher, der ein­
fach in Betreib genommen werden 
kann: An eine normale Haushalts­
steckdose anschließen, per App 
nach Anleitung einrichten und 
sofort Strom speichern, wenn er 
günstig an der Börse ist.

Ein Elektriker ist dafür nicht 

erforderlich! Was Zeit und Geld 
spart.

Jeder Haushalt kann diese Tech­
nik in seiner Wohnung, seinem 
Haus oder Gewerbe verwenden. 
Der Speicher funktioniert mit und 
auch ohne Photovoltaikanlage.

Die Präsentation findet statt am 
Samstag, 4. Juli, von 11 bis 13 Uhr, 
in Groß Lafferde, Hölderlinstr. 9.

Den Besuchern wird die Technik 
konkret vorgestellt. Für Fragen 
steht Ihnen ein Techniker der Fir­
ma zur Verfügung.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Gisela Janßen, Vorsitzende

Foto: © YOULIQ

Turnverein von 1880 e. V. Klein Ilsede:

Yoga für Frauengesundheit 
Klein Ilsede. Beim TV Klein 

Ilsede findet ein Yogakurs für 
Frauen jeden Alters statt, an­
geboten von Yogalehrerin Lara 
Sophia Arnecke. Das Angebot 
verbindet fließendes Yoga mit 
sanfter Muskelkräftigung, Koor­
dination und Gleichgewicht. Die 
Stunden stärken die Körpermit­
te und bieten zugleich Raum für 
Entspannung und Ausgleich im 
Alltag.

Der Kurs findet in der Regel 
dienstags von 18.30 bis 19.30 
Uhr im Foyer des TV Klein Ilsede 
statt. Es sind keine Vorkenntnisse 
erforderlich.

Der Kurs lädt Frauen jeden Al­
ters zu gemeinsamer Bewegung 
und Entspannung ein.

Informationen und Anmel­
dungen vorab bei Lara Sophia 
Arnecke: yogalarasophia@out­
look.com                       Jan Kölbel

TV Klein Ilsede:

Kinderzelten auf 
dem Sportplatz

Klein Ilsede. Am 8. August fin­
det ab 14 Uhr auf dem Sportplatz 
des TV Klein Ilsede das Kinder­
zelten statt. Teilnehmen können 
alle Kinder im Alter von 6 bis 12 
Jahren, die Mitglied im TV Klein 
Ilsede sind. Das Mitbringen eines 
eigenen Zeltes ist erforderlich und 
gegen eine Umlage von 10 Euro 

ist für das leibliche Wohl gesorgt.
Die Anmeldung kann ab so­

fort, aber spätestens bis zum 3. 
August, bei Steffen Arnecke un­
ter der Telefonnummer 017069 
48 030 oder Jan Kölbel unter der 
Nummer 017148 67 131 erfol­
gen. Wir freuen uns auf Euch.

Jan Kölbel

FAMILIEN- UND PRIVATANZEIGEN

Jubiläum, Hochzeit, 
Geburtstag
Mit einer Privatanzeige in Ihrem 
Gemeindeblatt erreichen Sie  
kostengünstig alle Haushalte in 
Ihrer Region. 

Für Privatanzeigen einfach

05123 40627-0 wählen

 www.duh.de/spenden/geschenk
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cbe SOLAR
Bierstraße 50 - 31246 Ilsede / Gr. Lafferde
fon 05174 - 92 23 45  www.cbeSOLAR.de

SOLARTECHNIK 
(PV + THERMIE)

ALTERNATIVES 
HEIZEN

cbe SOLAR
Bierstraße 50 - 31246 Ilsede / Gr. Lafferde
fon 05174 - 92 23 45  www.cbeSOLAR.de

SOLARTECHNIK 
(PV + THERMIE)

ALTERNATIVES 
HEIZEN

SOLARTECHNIK
PHOTOVOLTAIK (PV)
STROMSPEICHER

cbe SOLAR.de
Bierstraße 50 – 31246 Ilsede / Gr. Lafferde

fon: 05174 – 92 23 45

SV Teutonia Groß Lafferde startet sportliches Sommerprogramm:

Fit durch die Ferien
Groß Lafferde. Wer auch in 

den Sommerferien in Schwung 
bleiben möchte, ist beim SV 
Teutonia Groß Lafferde genau 
richtig. Die Turn- und Tanzabtei­
lung hat ein abwechslungsreiches 
Kursprogramm auf die Beine ge­
stellt, das sowohl Vereinsmitglie­
dern als auch sportbegeisterten 
Nichtmitgliedern offensteht. Die 
Angebote finden je nach Wetter­
lage auf dem Sportplatz oder in 
den Sporthallen statt.

Den Auftakt macht das Fullbo-
dy Bootcamp mit Tania Fischer. 
Der Ferienkurs startet am Don-
nerstag, 2. Juli, um 18.15 Uhr. 

Trainiert wird auf dem Sportplatz 
an der Südstraße; bei schlechtem 
Wetter weichen die Teilnehmer in 
die dortige Turnhalle aus.

Ebenfalls unter der Leitung 
von Tania Fischer steht das 
vereinsübergreifende Angebot 
Bodyworkout intensive (Koo­
peration von SVT und MTV). 
Ab Montag, 6. Juli, können Teil­
nehmer jeweils von 18.15 – 19.15 
Uhr an der Südstraße ausgiebig 
trainieren. Für diesen sechswö­
chigen Kurs ist eine Vereinsmit­
gliedschaft erforderlich, dafür 
ist die Teilnahme dann komplett 
kostenfrei.

Wer einen Ausgleich zum Alltag 
sucht, kann sich ab Montag, 6. 
Juli, jeweils um 19.30 Uhr beim 
Yoga mit Stephen Raue im Gym­
nastikraum der kleinen Turnhalle 
Südstraße entspannen. Für den 
sechswöchigen Kurs zahlen SVT-
Mitglieder 24 Euro; Nichtmit­
glieder sind für 56 Euro herzlich 
willkommen.

Schwungvoll wird es zudem ab 
Mittwoch, 8. Juli, von 19 bis 20 
Uhr beim Hula-Hoop-Fitness 
mit Karin Lemcke. Als Outdoor-
Kurs geplant, findet das Training 
auf dem Sportplatz am Lafferder 
Busch statt (bei schlechtem Wet­

ter in der Turnhalle Südstraße). 
Ein eigener Reifen sollte mitge­
bracht werden, bei Bedarf stellt 
der Verein Leihreifen zur Ver­
fügung. Die Kursgebühr für die 
sechs Termine beträgt 12 Euro für 
SVT-Mitglieder und 42 Euro für 
Nichtmitglieder.

Für alle Kurse ist eine vorherige 
Anmeldung zwingend erforder­
lich. Kurzentschlossene können 
sich per E-Mail unter turnenund­
tanzen@sv-teutonia.de oder ganz 
unkompliziert per Telefon oder 
WhatsApp bei Nannina Schulz 
unter 0152 53493508 anmelden.

Nannina Schulz

Volksfestgemeinschaft Groß Lafferde:

Volksfestschießen – Partytime 
im Festzelt – Königsfrühstück

Groß Lafferde. Liebe Groß Laf­
ferder und Freunde unserer Ort­
schaft, nur noch wenige Wochen, 
dann ist es wieder soweit, und wir 
feiern Volksfest in Groß Laffer­
de! Das komplette Festprogramm 
finden Sie nebenstehend, sowie 
in unseren Info-Flyern, die jeder 
Haushalt in Groß Lafferde bereits 
erhalten hat.

An diesem Wochenende startet 
nun das Schießen um die Königs­
würden und die Ehrenscheiben. 
Nachfolgend noch einmal alle 
Schießtermine: Freitag, 26. Juni, 
von 17 bis 19 Uhr – Spezieller 
Termin für die Jugendscheibe mit 
Lichtpunktschießen – Achtung, 
das Lichtpunktschießen ist nur an 
diesem Termin möglich! Freitag, 
26. Juni, von 19.30 bis 22 Uhr; 
Samstag, 27. Juni von 14 bis 17 
Uhr; Freitag, 3. Juli, von 19.30 bis 
22 Uhr und Sonntag, 5. Juli, von 

11 bis 17 Uhr. Wie Sie nebenste­
hend sehen können, gibt es wie­
der tolle Scheiben zu gewinnen. 
Daher laden wir Sie ins Schützen­
haus ein. Es gibt dort wie immer 
auch erfrischende Kaltgetränke 
und leckere Grillwurst!

PARTYTIME IM FESTZELT 
mit „VENTURA FOX – der et-
was besseren Partyband“: Der 
Vorverkauf hat bereits begonnen! 
Unser Volksfest startet am Freitag 
mit einer Partynacht und Live-
Musik. Freuen Sie sich auf einen 
tollen Abend mit einer Band, die 
deutschlandweit unterwegs ist 
und nahezu jeden Musikwunsch 
erfüllen kann. Mit Ihrer Eintritts­
karte erwerben Sie außerdem die 
Gewinnchance auf einen tollen 
Preis. Unser Sponsor, die Allianz­
agentur Schmidt aus Groß Laffer­
de, stellt diesen Preis in Höhe von 
500 Euro zur Verfügung!

Damit Sie dabei sein können, 
sollten Sie bereits im Vorverkauf 
eine Karte zum Preis von nur 8 
Euro erwerben! Karten an der 
Abendkasse (10 Euro) wird es 
ebenfalls geben. 

Sichern Sie sich also schnell Ihre 
Eintrittskarte (bei Tina Höhne 
und während der Schießtermine 
im Schützenhaus), und feiern Sie 
mit uns!

Königsfrühstück: Wie in den 
Vorjahren muss auch für das Kö­
nigsfrühstück im Vorfeld wieder 
eine verbindliche Teilnehmerzahl 
beim Festwirt gemeldet werden! 
Alle Personen, die am Sonntag 
am Königsfrühstück teilnehmen 
wollen, müssen sich also wieder 
im Vorfeld über unseren Karten-
VVK mit Essensmarken einde­
cken! 

Neben den Rinderrouladen mit 
Beilagen und Vorsuppe, wird es 

alternativ auch wieder ein vege­
tarisches Essen (Gemüseschnit­
zel mit Beilagen) geben. Wer 
jetzt noch Karten benötigt, kann 
diese während der Schießtermine 
im Schützenhaus bis zum 6. Juli 
erwerben.

Nach dem Essen erwartet uns 
dann wieder eine spannende Pro­
klamation der neuen Ehrenschei­
ben-Gewinner und der Volksfest­
könige. 

Die Volksfestgemeinschaft wür­
de sich sehr über eine große Teil­
nehmerzahl freuen. Insbesondere 
unsere Neubürger sind herzlich 
eingeladen, an unserem Volksfest 
teilzunehmen. Bitte schmücken 
Sie auch wieder Ihre Häuser mit 
Fahnen und Girlanden.

Wir freuen uns auf unser Volks­
fest und heißen alle Teilnehmer 
schon jetzt herzlich willkommen!

Der Vorstand der VFG

Festprogramm
Freitag, 10. Juli 
17.30 Uhr	 Ständchen für die Königin und die Könige des 	
	 Vorjahres
ab 21 Uhr	 „Die etwas bessere Partyband VENTURA FOX“ 
 	 Kartenvorverkauf ab 1. Juni bei Tina Höhne 
	 (Bierstraße 47), bei den Vereinen der VFG und 
 	 während der Schießtermine / Preise: VVK: 8,- € 
 	 / AK 10,- €

Samstag, 11. Juli 
12.30 Uhr	 Abholen der Königin und der Könige des Vorjahres 
14.15 Uhr	 Aufmarsch zum Festumzug am Wasserturm
14.30 Uhr	 Eröffnung des Volksfestes durch den Ortsbürger- 
	 meister Torsten Brinsa, anschließend Festumzug 
 	 durch das Dorf danach gemütliches Beisammensein 
	  und Platzkonzert der Spielmanns- und Musikzüge 
 	 auf dem Festzelt
ca. 17.30 Uhr	 Fahnenausmarsch zum Wasserturm
21 Uhr	 Tanzparty im Festzelt mit „DJ Michael Thoben“
21.30 Uhr 	 Ehrentanz der Königin und der Könige des  
	 Vorjahres

Sonntag, 12. Juli  
11 Uhr 	 Zeltgottesdienst mit Pastorin Braunsteiner
vorher	 Aufmarsch der Fahnenabordnungen, der Königin 
 	 und der Könige des Vorjahres
11.30 Uhr	 Königsfrühstück* Niedersachsensuppe mit Einlage 
	 Rinderrouladen mit Rotkohl und Salzkartoffeln 
 	 (alternativ Tomatensuppe, vegetarisches Gemüse- 
	 schnitzel mit Spätzle und Soße) zum Preis von 	
	 24,- € pro Person
14.15 Uhr	 Proklamation der neuen Königin und der Könige, 
  	 sowie der Gewinner der Ehrenscheiben
15.45 Uhr	 Pressefoto mit allen Gewinnern
16 Uhr	 Ehrentanz der neuen Majestäten Unterhaltungs- 
	 musik im Festzelt
17.45 Uhr	 Königsausmarsch mit Fahnenabordnungen 
 	 Annageln der Königsscheiben Abschluß in „Leo´s 
	 Eventscheune“

Der Festplatz schließt um 18 Uhr!
* Für das Königsfrühstück können Karten ausschließlich im Vor-

verkauf erworben werden! Karten gibt es während der Schießter-
mine sowie bei allen Mitgliedsvereinen der Volksfestgemeinschaft. 
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Zankenburg 10
31174 Schellerten

Telefon (0 51 23) 4 09 05 50
Fax  (0 51 23) 4 09 70 39
SHK-Gleitz@web.de
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Befahrbare Behälter von 5 - 35 m³

Lieferung von Mineralgemisch,
Splitt und Mutterboden

Bagger- und Radladerarbeiten

Kies, Sand,

Abbrüche, Schrott und Metall
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zertifizierter
Entsorgungsfachbetrieb

Containerdienst

Hörgeräte B.Kress
40 Jahre Familien-Meisterbetrieb, diese fachlichen  

Erfahrungen kommen unseren Kunden zugute.

Beratung, Hörtest und Probetragen von Hörhilfen kostenfrei.
Wir machen Hausbesuche, Mobil: 01 71 / 5 25 96 20

Ilsede, Eichstraße 5 (im Gesundheitszentrum)  
Telefon: 0 51 72 / 5 98 96 73 · www.hoergeraete-kress.de

Gerhardstraße 44 b | 31241 Ilsede

05172 | 3610

Gerhardstraße 44 b | 31241 Ilsede

05172 | 3610

Gerhardstraße 44 b | 31241 Ilsede

05172 | 3610
Gerhardstraße 44 b | 31241 Ilsede

05172 | 3610

Gerhardstraße 44 b | 31241 Ilsede

05172 | 3610

Elektro – Sanitär – Heizung (Gas / Öl)
Sat-Anlagen – Hausgeräte Rep.
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Küche oder Küchenrenovierung 

Alles aus einer Hand, egal ob 

Maler oder Fliesenleger

Elektriker oder Installateur

2 Küchenmonteure
2 Tischlergesellen und 

2 Auszubildende
m/w/d, zu sofort gesucht

Wir bieten einen guten 
Stundenlohn und einen 

Firmenwagen.

Montag – Freitag 9 – 13 Uhr und 15 – 18 Uhr · Samstag 9 – 13 Uhr
 05123 4090662 · 0176 40333182 ·  www.vornkahl-kuechen.de

Direkt an 
der B444

Landwehr 18a 
31185 Nettlingen

Flexibler Fahrer
(gerne Rentner) mit FS III bzw. BE

auf Std.-Basis gesucht. Wohnhaft bis
max 10 km Entfernung von Söhlde.

Landfleischerei Aust
Söhlde, Telefon 05129 /7491

Einfach im Vertrieb melden:
	 05123 / 40627-24 oder 05123 / 40627-25
	 annika.thiel-wentow@gleitz-online.de

	 oder lena.bleckwenn@gleitz-online.de
	 www.gleitz-online.de

Jetzt in den  

Job starten!  

Ab 13 Jahren 

möglich.

KASTENALLES IM

Ersatzausträger (m/w/d) 
Teilgebiet Gadenstedt, 
Gr. Lafferde und Gr. Ilsede gesucht 
Austräger (m/w/d)  Teilgebiete Ilsede 
und Ölsburg gesucht

Ihr Verlag für  

die Region

Der Gleitz Verlag ist seit über 35 Jahren Herausgeber von 
Gemeindezeitungen, Journalen und Bürgerinformations­
broschüren in den Regionen Hildesheim, Peine und 
Wolfenbüttel. Des Weiteren sind wir Organisator und Veranstalter 
verschiedenster Sport­ und Unterhaltungsevents. 

Als Medienberater (m/w/d) übernehmen Sie die Betreuung 
unserer Anzeigenkundinnen und ­kunden und beraten diese 
über die Angebote und Serviceleistungen unseres Verlages. Sie 
erarbeiten im Team Marketingstrategien und kümmern sich um 
deren Durchführung.

www.gleitz­online.de

Der Bürgermeister

Medienberater (m/w/d)

gesucht!

Voraussetzungen:

• Sie sind nicht auf den Mund gefallen, verfügen über eine sehr 
gute Kommunikationsfähigkeit und haben Spaß am telefoni­
schen und persönlichen Kundenkontakt.

• Sie arbeiten sorgfältig, verfügen über Organisationstalent und 
zeigen Eigeninitiative.

•  Sie sind sicher im Umgang mit dem PC und haben gute Kennt­
nisse in den gängigen Microsoft Office­Anwendungen.

•  Sie haben ein freundliches Auftreten und arbeiten gerne im Team. 

Wir bieten:

•  Eine abwechslungsreiche und interessante Tätigkeit in der Welt 
der Medien von der Planung bis hin zum Vertrieb von verschie­
densten Printprodukten. 

• Die Möglichkeit eigene Ideen einzubringen und den Verlags­ 
alltag dadurch aktiv mitzugestalten.

• Eine freundliche Arbeitsatmosphäre in einem hilfsbereiten und 
aufgeschlossenen Team.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann rufen Sie uns an oder schreiben uns Ihre 
Anfrage per Mail an info@gleitz-online.de.

Gleitz Verlag
Landwehr 18a
31185 Nettlingen 
Tel. 05123 40627­0

Förderverein Jugendpflege „Atze“ Groß Lafferde:

Sommerferienprogramm 2026
Mi., 1.7. Schoolout-Party, (18 – 21 
Uhr), 7–12 Jahre (J), Teilnehmer-
zahl (TZ): offen Jugendraum Essen 
und Trinken zu kleinen Preisen, 
WTM   
Fr., 3.7., Treckerfahrt, altes Hand­
werk und Tierschau (ab 11 Uhr); ab 
6 J., 30 TZ, Schulhof, Verpflegung 
inkl. Landvolk Jürgen Lüddeke 
051741855, lueddekebier3@aol.
com 
Sa., 4.7., Ausflug ins Phaeno 
Wolfsburg (9.30–19 Uhr), ab 6 
J., 10 TZ, Treffpunkt Bahnhof  
Hoheneggelsen, Atze, Lutz Gut­
freund, Atze Homepage 
Mo., 6.7., Fahrradtour 15 km (ab 
14.30 Uhr), Helm und Trinken mit­
bringen, ab 8 J., 15 TZ, Marktplatz, 
MTV Britta Könnecker, Annika 
Kuhl kurse@mtv-grosslafferde.de 
Di., 7.7., Mädchennachmittag: 
Blumenkränze und Fotoshoo­
ting, (15–17.30 Uhr), ab 6 J., 8 TZ 
Wiese, Südstraße, Atze, Verena 
Raschke und Maylin Braun, Atze 
Homepage 
Do., 9.7., Polizei Peine (8.30–13.10 
Uhr), ab 6 J., 20 TZ, Treffpunkt 
Jugendraum, Atze Inken, Opper­
mann, Atze Homepage 
Fr., 10.7.–So., 12.7., Volksfest   
Marktplatz VFG   
Mo., 13.7., Inliner – Spiel & Spaß  
auf 8 Rollen, (14–16 Uhr), eigen­
ständiges Fahren ist erforderlich; 

Inliner, Helm, Schützer & Trin­
ken mitbringen, ab 6 J., 15 TZ, 
Schulhof, Atze, Ralf Bohlen, Atze 
Homepage 
Do., 16.7., Basteln (15–17 Uhr), ab 
7 J., 10 TZ, Jugendraum, Bastelkreis 
Brigitte Scharping 05174 309 
Fr., 17.7., Ausflug ins Aha Erleb­
nismuseum in Wolfenbüttel (8.15–
13 Uhr), ab 6 J., 15 TZ, Treffpunkt 
Jugendraum, Atze Lutz Gutfreund, 
Atze Homepage 
Sa., 18.7., Familienausflug zum El­
fenpfad im Elm inkl. Bastelaktion 
(nur mit erwachsener Begleitper­
son!), ab 10.30 Uhr, eigenes Pick­
nick, festes Schuhwerk, wetterfeste 
Kleidung, Zeckenschutz, offen 12 
Kinder (Anzahl der Begleitper­
sonen offen), Parkplatz Langele­
ben, Wanderung, Streckenken­
nung RW16, Atze Verena Raschke 
Atze Homepage 
Sa., 18.7., Das Mysticum hat ge­
öffnet! (14–17 Uhr), ab 14 J., offen, 
Lafferder Wasserturm, HuK Ca­
rola Spanowsky, 05123 4917 oder 
mysticum@hkvgross-lafferde.de 
Mo., 20.7., Traumfänger basteln 
(15–17 Uhr), ab 5 J., 8 TZ, Wald 
am Sportplatz/Scheune Sackstra­
ße, Atze Verena Raschke und Luca 
Hube, Atze Homepage 
Fr., 24.7., Kinoabend (ab 18 Uhr), 
ab 6 J., 15 TZ, Jugendraum, mit 
Popcorn und Getränken, Atze, 

Lutz Gutfreund, Atze, Homepage 
Sa., 25.7., Beutel nähen (10–12 
Uhr), 8–12 J., 6 TZ, Jugendraum  
Atze, Wiebke Wehrspaun, Atze 
Homepage 
So., 26.7., Batiken (10–12 Uhr), 
Weißes Shirt mitbringen, 7–10 J., 
6 TZ, Jugendraum Atze Wiebke 
Wehrspaun, Atze Homepage 
Mo., 27.7., Filmnachmittag (ab 
16.30 Uhr), ab 6 J., 20 TZ, Ge­
meindehaus inkl. Knabbereien & 
Getränke, Kirche Ute Blume 0170 
7689086 
Sa., 1.8., Abenteuer Turnen (11–
12 Uhr), 4–10 J., 15 TZ, Turnhal­
le Hindenburgstr., SV Teutonia 
Lisann Reinpold Per WhatsApp, 
0151 51701380 oder reinpold. 
lisann@gmail.com 
So., 2.8., Schatzsuche (16–17 
Uhr) feste Schuhe, lange Klei­
dung, Kopfbedeckung, ab 6 J., 
15 TZ, Sporthalle am Lafferder 
Busch, SV Teutonia Finja Kießling 
per WhatsApp der 0151 51701380 
oder reinpold.lisann@gmail.com 
Di., 4.8., Miniretter (9–12 Uhr) 
Anmeldung (Einverständnis, dass 
evtl. Fotos durch DRK veröffent­
licht werden), 8–12 J., 15 TZ, 
Jugendraum Kosten i. H. v., 7,50 € 
pro Kind werden vom Ortsverband 
übernommen, DRK Elke Sykulla 
05174 8145 
Di., 4.8., Tischtennis (15.30–

17.30), Sportzeug mitbringen, ab 
8 J., 16 TZ, Turnhalle Hinden­
burgstr. , MTV Hagen Cramm 
0176 32123158 
Fr., 7.8., Schießen (16.30–19 Uhr), 
ab 10 J., 10 TZ, Schützenhaus SV 
Hubertus, Lea Riedel sv-hubertus­
grosslafferde@mail.de, nachmit­
tags unter 0152 06432902 
Sa., 8.8., Tag bei der Feuerwehr, 
(10–13 Uhr), ab 6 J., 20 TZ, Feu­
erwehrhaus Getränke & Snacks 
inkl. FFW, Lukas Böttcher 0176 
40733363
So., 9.8., Tag d. Gemeinde, Kirche  

Di., 11.8., Ausflug ins Kreis­
museum in die Ausstellung „Al­
ter Verwalter“ inkl. Bastelakti­
on (9–13.30 Uhr), ab 7 J., 20 TZ 
Treffpunkt Jugendraum Atze, Lutz 
Gutfreund, Atze Homepage

Weitere Informationen und An­
meldung unter www.atze-gross-
lafferde.com/aktionen 

Bei allen Veranstaltungen, die 
nicht von ATZE durchgeführt 
werden, sind die Regelungen der 
jeweiligen Vereine und Veranstal­
ter ausschlaggebend. Wir bitten 
Euch, sich gegebenenfalls dort vor 
der Anmeldung zu erkundigen. Es 
wird keine Haftung bei den Ver­
anstaltungen übernommen. Denkt 
bitte an eine rechtzeitige Anmel­
dung.

Inken Oppermann

TV Klein Ilsede / Interessierte herzlich willkommen:

Tanzmäuse gehen in 
die Sommerpause

Die Tanzmäuse des TV Klein Ilsede wünschen einen schönen Som-
mer. Der nächste Probentermin für Neuanfänger*innen ist der 18. 
August um 16 Uhr in der Mehrzweckhalle Klein Ilsede. Geleitet wird 
die Gruppe von einer tänzerisch ausgebildeten Trainerin. Tanzen 
verbessert spielerisch den Gleichgewichtssinn, die Koordination 
und das Rhythmusgefühl. Zurzeit übt das abgebildete Quartett für 
einen Auftritt im September. Kinder ab 8 Jahren treffen sich immer 
dienstags ab 16.45 Uhr in der Mehrzweckhalle. Weitere Kontakt-
daten über die Homepage des TV Klein Ilsede.	 Der Vorstand

Arbeiterverein Oberg von 1907:

Neuwahlen und Ehrungen

Oberg. Am 15. Mai fand unsere 
jährliche Jahreshauptversamm­
lung im Gasthof Radtke statt. Auf 
der Tagesordnung standen auch 
Neuwahlen und Ehrungen. Ganz 
herzlich bedankten wir uns bei 
Hans-Joachim Hanke, für seine 
langjährige Tätigkeit als 1. Kas­
sierer. Neu dafür im Vorstand 
ist Marco Ramm, herzlich will­

kommen im Team! Als Ehrung 
bedankten wir uns für 50-jährige 
Mitgliedschaft und Treue in un­
serem Verein bei Jürgen Hampel, 
herzlichen Glückwunsch!

Am 28. Juni ist unser Matjes-
essen im Gasthof Radtke, wir 
freuen uns auf zahlreiches Er­
scheinen. 

Markus Kreuzberg

Von links: 2. Kassierer Heinz-Hermann Siedentop, Schriftführer 
Jürgen Hertrampf, Jürgen Hampel, 2. Vorsitzender Arne Ahlfs-Plate, 
1. Vorsitzender Markus Kreuzberg. Abwesend: Hans-Joachim Hanke 
und 1. Kassierer Marco Ramm

STELLENANZEIGEN

Mit einer Stellenausschreibung 
in unseren Gemeindeblättern 
erreichen Sie kostengünstig 
alle Haushalte in Ihrer Region. 

Wir beraten Sie gern! 
Telefon:	05123 40627-0
E-Mail:	 info@gleitz-online.de

Mitarbeiter 
gesucht?
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Hohe Kurse nutzen, bevor sie weiter nachgeben! 
Gesammelte Werke aus Erbschaft & Alltag: Jetzt fair bewerten 
bei der Niedersächsischen Goldbörse Braunschweig 
Die Niedersächsische Goldbörse Braunschweig: auch bekannt aus FOCUS-MONEY

Braunschweig. Nach einer län-
geren Phase sehr hoher Edel-
metallpreise haben Gold und 
Silber zuletzt leicht nachge-
geben. Solche Rücksetzer sind 
nach starken Anstiegen nicht 
ungewöhnlich: Viele Markt-
teilnehmer sichern Gewinne, 
wodurch die Kurse kurzfristig 
unter Druck geraten können. 
Dennoch liegt das Preisniveau 
weiterhin deutlich über dem 
langjährigen Durchschnitt. Für 
Privatpersonen, die Altgold, 
Schmuck, Zahngold, Münzen, 
Barren oder Silber verkaufen 
möchten, bleibt die aktuelle 
Marktlage daher attraktiv.

Gerade weil niemand den 
perfekten Höchststand ex-
akt treffen kann, sollte eine 
gute Marktphase nicht un-
genutzt verstreichen. Wer 
ohnehin über einen Verkauf 
nachdenkt, sollte nicht al-
lein darauf hoffen, dass die 
Kurse noch weiter steigen. 
Erfahrungsgemäß folgen auf 
Hochphasen immer wieder ru-
higere Marktabschnitte. Jetzt 
prüfen zu lassen und anschlie-
ßend geordnet zu entschei-
den, kann deshalb sinnvoller 
sein, als auf einen möglichen 
Idealpreis zu warten.

In vielen Haushalten liegen 
Werte, die im Alltag kaum 

noch Beachtung finden: ein-
zelne Ohrringe, gerissene Ket-
ten, alte Ringe, Armbänder, 
Zahngold, Silberbesteck oder 
geerbte Schmuckstücke. Was 
emotional keine große Rolle 
mehr spielt, kann finanziell 
überraschend wertvoll sein. 
Oft ergibt erst die Summe 
mehrerer kleiner Teile einen 
spürbaren Betrag.

Bei der Niedersächsischen 
Goldbörse Braunschweig ste-
hen Transparenz, Ruhe und 
eine nachvollziehbare Bewer-
tung im Mittelpunkt. Die mit-
gebrachten Stücke werden 
verständlich und zerstörungs-
frei geprüft. Kundinnen und 
Kunden können Fragen stel-

len, sich die Bewertung er-
klären lassen und danach frei 
entscheiden, ob sie verkaufen 
möchten – ohne Zeitdruck 
und ohne Verpflichtung.

Auch Zahngold, Kronen, Brü-
cken, Inlays oder Prothesen-
teile sollten nicht vorschnell 
entsorgt werden. Entschei-

dend ist nicht der äußere 
Zustand, sondern der enthal-
tene Edelmetallanteil. Eine 
fachgerechte Prüfung zeigt, 
welcher Materialwert vor-
handen ist.

Besonders bei Erbschaften 
hilft eine neutrale Bewertung, 
Klarheit zu schaffen und faire 
Entscheidungen innerhalb der 
Familie zu ermöglichen. Unser 
Tipp: Sortieren Sie nichts vor-
schnell aus. Bringen Sie lieber 
ein paar Stücke mehr mit als 
zu wenige – häufig liegt der 
größte Wert genau dort, wo 
man ihn am wenigsten ver-
mutet.

Die erfahrenen Fachberater 

nutzen modernste Analyse-
technik, um den Wert exakt 
und nachvollziehbar zu er-
mitteln. Grundlage für die Be-
wertung ist dabei immer der 
aktuelle Tageskurs. So stellen 
wir sicher, dass unsere Kun-
den einen marktgerechten 
und fairen Preis erhalten.

Kommen Sie einfach vor-
bei und überzeugen Sie sich 
selbst. Machen Sie aus unge-
nutzten Schätzen bares Geld 
– zuverlässig, seriös und zu 
Top-Konditionen.

Die Niedersächsische Gold-
börse Braunschweig – trans-
parente Bewertung, ruhige 
Beratung, faire Entscheidung.

– Anzeige –

NIEDERSÄCHSISCHE
GOLDBÖRSE BRAUNSCHWEIG

Damm 38
38100 Braunschweig
Telefonnummer 0531/12184200
braunschweig@goldboerse.gmbh
www.goldboersebraunschweig.de

Öffnungszeiten:
Montag – Freitag: 10:00 – 18:00 Uhr
Samstag:  10:00 – 16:00 UIhr

Geschäftsführer: 
N. Granholm

Terminabsprache nicht notwendig, grö-
ßere Mengen können natürlich vorher 
telefonisch terminiert und besonders 
diskret behandelt werden.

Die Niedersächsische Goldbörse kauft:
1. Gold, Silber und Platinschmuck wie Rin-
ge, Ketten, Armbänder, Anhänger, Bro-
schen, Königsketten, Bettelarmbänder, 
Bruchgold und Feuerzeuge.

2. Zahngold mit und ohne Zähne oder im 
Gebiss, Brücken, Kronen, Inlays oder noch 
im Gebiss, kleine und große Mengen sau-
ber und verunreinigt.

3. Markenuhren wie Rolex, Breitling, Car-
tier, OMEGA und vieles mehr.

4. Gold- und Silberbarren in verschiedenen 
Größen.

5. Goldmünzen, egal ob einzelne oder 
ganze Sammlungen.

Stand Juni 2026
Goldkurs:  4.337,70 USD/Ounce


Wir 

haben auch 
samstags 
geöffent!

Anmeldeprogramm ist freigeschaltet:

Ilseder Ferienprogramm 

Ilsede. Das Ilseder Ferien­
programm bedankt sich recht 
herzlich für die Spende der Dr. 
Hans-Peter und Edeltraud Rohne 
Stiftung, die für das diesjährige 
Ferienprogramm und die Vorbe­
reitung des 50. Ferienprogramms 
2027 verwendet wird. Das Feri­
enprogramm beginnt am 1. Juli 
und das Anmeldeprogramm 
ist freigeschaltet unter www.
ferienprogramm-ilsede.de. Dort 
finden Sie alle Informationen für 
die Anmeldung. Mit Abschluss 
der Anmeldung sind die Veran­
staltungen gebucht. 

Das gedruckte Programmheft 
ist in folgenden Ausgabestel­
len erhältlich: Adenstedt B & 
B, Bülten Postagentur Schu­
chardt, Gadenstedt Postagentur 

Junkernberg, Freibad, Rathaus­
außenstelle, Groß Bülten DRK 
Kleidershop, Versicherungsmak­
ler Bardt, Groß Ilsede Buchhan­
del Quindel, Café Restaurant 
Auszeit, Information Rathaus, 
Oberg Fleischerei Müller, Öls­
burg E-Center an der Info, Ju­
gendzentrum Badehaus, Classic 
Tankstelle Klimaschka, Solschen 
Schmidt Kraftfahrzeuge.

Es kann auch sein, dass even­
tuell einzelne Programmpunkte 
noch zusätzlich in das Anmel­
deprogramm aufgenommen 
werden. Das Team vom Ilseder 
Ferienprogramm freut auf die 
Durchführung des 49. Ilseder 
Ferienprogramms 2026.

Team des Ilseder 
Ferienprogramms

Anbieterrekord möglich – kommt alle vorbei:

Dorfflohmarkt in Klein 
Bülten am 12. Juli

Klein Bülten. Wer glaubt in 
den Sommerferien ist nichts 
los, der täuscht sich. Denn auf 
die Bültener ist Verlass. Bislang 
haben sich bereits über 80 An­
bietende für den Dorfflohmarkt 
am 12. Juli angemeldet! Es könnte 
noch die 100er-Marke geknackt 
werden!

Beim Dorfflohmarkt könnt Ihr 
an vielen verschiedenen Stän­
den stöbern und Schnäppchen 
finden. Ob Trödel, Flohmarktar­
tikel, „Überflüssiges“ oder andere 
Schätze, hier ist für jeden etwas 
dabei. Ein Spaziergang durch 
den Ort lohnt sich auf jeden Fall. 
Auch freundschaftliche Plaude­
reien unter Dorfbewohnern, die 
sich vielleicht lange nicht mehr 
gesehen haben, finden mit Si­
cherheit statt.

Der Heimat- und Bergbauver­
ein und der Schützenverein bie­
ten wieder im Bürgerpark Essen 
und Trinken an, so dass für das 
leibliche Wohl gesorgt ist.

Wer als Anbieter auf seinem 
Hof kurzentschlossen noch mit­
machen möchte, kann sich bei 
uns anmelden: Holger Sonn­
tag Tel.: 0171 6027300, Andrea 
Sonntag-Saß, Tel.: 05172 6541 
(andreasass@gmx.de). Es wird 
wieder eine Stand- bzw. Anmel­
degebühr von 5 Euro erhoben.

Alle anderen sollten sich den 
Termin auch auf jeden Fall no­
tieren. Es gibt immer wieder 
interessante und einzigartige 
Dinge zu finden. Kommt vorbei 
und genießt einen schönen Tag 
in Bülten!      Holger Sonntag und 

Andrea Sonntag-Saß

Bürgerfrauen Klein Ilsede:

Zweite Dorfbegehung 
ein voller Erfolg

Klein Ilsede. Am 30. Mai fand 
die zweite von insgesamt vier 
geplanten Dorfbegehungen der 
Bürgerfrauen statt. Bei bestem 
Wetter machten sich zahlreiche 
Mitglieder auf den Weg durch 
Klein Ilsede. Ziel der Aktion war 
es, einander besser kennenzuler­
nen und das Dorf aus einer ganz 
persönlichen Perspektive zu ent­
decken.

Unter dem Motto „Wo wohnst 
du eigentlich – und wer bist du?“ 
besuchten die Teilnehmerinnen 
unterwegs einige Mitglieder. Ge­
rade für neue Mitglieder sowie 
für diejenigen, die nicht gebür­
tig aus dem schönen Klein Ilsede 
stammen, bot die Begehung eine 
tolle Gelegenheit, mehr über die 
Mitbürgerinnen und ihre Wohn­
orte zu erfahren.

Natürlich durfte auch das gesel­
lige Beisammensein nicht zu kurz 

kommen. Unterwegs wurde mit 
dem ein oder anderen Glas Sekt 
angestoßen.

Nach etwa 1,5 Kilometern en­
dete die kleine Tour bei Familie 
Raulfs auf dem Hof. Dort war­
teten bereits leckere selbst ge­
backene Kuchen und frisch ge­
brühter Kaffee auf die Gruppe. In 
gemütlicher Runde ließ man den 
Nachmittag ausklingen.

Die Dorfbegehung war eine 
rundum gelungene Aktion, die 
allen Beteiligten viel Freude 
bereitet hat. Die Bürgerfrauen 
freuen sich bereits jetzt auf die 
nächste Begehung am 22. August  
– hoffentlich wieder mit ebenso 
großer Beteiligung.

Kommende Veranstaltungen 
der Bürgerfrauen: 29. Juni Grill
abend vor der Sommerpause, 19 
Uhr, am Schießhaus. 

Anna-Sophie Hauer

Förderverein „Haus der Geschichte-Ilseder Hütte“:

Ausstellung über die 
Ilseder Hütte

Groß Ilsede. Das Hochofen­
werk Ilsede hat bis 1983 in 125 
Jahren knapp 56 Mio Tonnen 
Roheisen produziert und war da­
durch ein starker wirtschaftlicher 
Rückhalt der hiesigen Region. Eine 
Ausstellung in der Umformersta­
tion des Fördervereins gibt einen 
Einblick in die technische Ent­
wicklung der Roheisenproduktion 
bis in die heutige Zeit.

Ein Modell des ehemaligen 
Hochofenwerkes sowie Zeugnisse 

in Schrift, Bild und Film vermit­
teln einen Eindruck über den ge­
wesenen Industriestandort – der 
Filmvortrag beginnt um 16.30 
Uhr. Weiterhin erweitert ein Mo­
dell des ehemaligen Kaiser-Wil­
helm Schachtes der Grube Bül­
ten – Adenstedt im Bauzustand 
1912/1913 – die Ausstellung.

Für Interessierte hat der För­
derverein die Umformerstation 
am 3. Juli von 15 bis 18 Uhr 
geöffnet.“             Norbert Dobras
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Punktuelle Sanierung von Kanälen und Schächten:

Solschen: Kanalsanierung 
geht gut voran – zweiter 
Bauabschnitt gestartet 

Solschen/Peine (r). Die um­
fangreiche Kanalsanierung in 
Solschen hat den ersten Bauab­
schnitt nun fast beendet. „Rund 
2.000 Meter der Hauptsammler 
sind bereits saniert“, berichtet 
die Bauleitung des Wasserver­
bands Peine. „Nun folgen noch 
gut 1.000 Meter Schlauchliner-
Sanierung in Groß Solschen. 
Hier können wir nach Auswer­
tung der Kanalbilder auch in 
geschlossener Bauweise agieren 
und so teuren Straßenaufbruch 
vermeiden.“ Spätestens nach 
den Sommerferien, je nach Wit­
terungslage, soll der erste Bau­
abschnitt abgeschlossen sein. In 
diesen Wochen beginnt parallel 
bereits der zweite Bauabschnitt. 
„Die Zusammenarbeit zwischen 
den vier beteiligten Fachfirmen, 
der Gemeinde Ilsede bei der 
Verkehrsabstimmung, dem Ver­
band und den Anliegern läuft 
sehr gut und wir geben Gas, 
damit wir die Maßnahme so 
schnell wie möglich umsetzen 
können“, führt die Bauleitung 
weiter nach den ersten Monaten 

der Zusammenarbeit aus. Die 
Arbeiten für den ersten Bau­
abschnitt waren Ende Februar 
angelaufen. 

Kurzliner folgen – 
punktuelle Sanierung startet 

– keine signifikanten 
Einschränkungen 

Nachdem die Arbeiten an den 
längeren Stellen der Hauptka­
näle abgeschlossen sind, folgen 
mit dem zweiten Bauabschnitt 
nun die kleineren Abschnit­
te im Netz: Mit sogenannten 
Kurzlinern, ebenfalls harzge­
tränkte Schläuche, die das be­
schädigte Kanalrohr von innen 
verlässlich abdecken und den 
ungehinderten Abwasserfluss 
möglich machen, werden rund 
80 beschädigte Stellen in Sol­
schen in den folgenden Mona­
ten nach und nach saniert. 

Zudem werden noch punktu­
ell Sanierungen von Hausan­
schlusskanälen erfolgen. Sollten 
hier zeitweilige Einschränkun­
gen bei der Zufahrt oder des 

Abwasseranfalls für die An­
wohner entstehen, werde das 
von der erfahrenen Fachfirma 
direkt vorab mitgeteilt, so dass 
man sich gut darauf einstellen 
könne, sagt der Bauleiter. Gene­
rell sind die Einschränkungen 
für die Anlieger so gering wie 
möglich gehalten. Mit einem 
Saug- und Spülwagen wird der 
betroffene Kanalbereich für die 
Arbeiten vorbereitet: Er wird 
mit Hochdruck gereinigt und 
neu zuströmendes Abwasser 
im Kanalnetz aufgenommen 
und an anderer Stelle wieder 
zugeführt. So können Nut­
zungsunterbrechungen für die 
Anlieger vermieden werden. Bei 
den Fräs- und Aushärtungs­
arbeiten der harzgetränkten 
Spezialschläuche könne es zu 
ungewöhnlichen Geräuschen 
und Gerüchen kommen, teilt 
der Verband mit, diese träten 
aber nur kurzzeitig auf. 

Schächte werden saniert

Im zweiten Bauabschnitt wer­

den zudem noch Schachtbau­
werke erneuert: Dabei kommt 
ebenfalls eine Sanierungstech­
nik per Schlauchabdeckung 
zum Einsatz. „Diese nutzt der 
Verband bereits in anderen 
Mitgliedskommunen. Sie hat 
sich bewährt und wird in den 
kommenden Monaten auch in 
Solschen genutzt.“ 15 Schäch­
te im Bereich der Hauptkanäle 
sind schon in Planung, weitere 
können in den nächsten Mo­
naten folgen. „Je nach Lage der 
Schächte, das kann auch mal 
die Straßenmitte sein“, wird 
der Verkehr an den jeweiligen 
Baufeldern vorbeigeleitet. In 
kurvigen Bereichen kann das 
auch eine Verkehrsregelung mit 
einer Ampelführung sein. 

Der zweite und letzte Bau­
abschnitt soll bis Anfang des 
nächsten Jahres abgeschlossen 
sein. Allerdings sind die Ar­
beiten witterungsabhängig, es 
könnte also auch schneller ge­
hen bis Jahresende gehen oder 
etwas länger dauern, je nach 
Winterwetterlage.

– ANZEIGE –

SPD-Ortsverein Ilsede:

Dorfspaziergang bietet Einblicke 
in aktuelle Entwicklungen

Ilsede. Wer wissen möchte, 
was sich in Groß Ilsede tut und 
welche Themen die kommen­
den Jahre prägen könnten, hat 
dazu am Freitag, 11. Juli, Ge­
legenheit.

Bei einem öffentlichen Dorf­
spaziergang werden verschie­
dene Stationen besucht, an 
denen aktuelle Entwicklungen, 
geplante Vorhaben und örtliche 
Herausforderungen erläutert 
werden. Gleichzeitig besteht 
die Möglichkeit, Fragen zu 
stellen und eigene Anregungen 
einzubringen.

Start ist um 10 Uhr auf dem 

Parkplatz am Rathauspark. Die 
Teilnehmer erwartet ein etwa 
zweistündiger Rundgang durch 
den Ort.

Begleitet wird der Spazier­
gang von Kommunalpolitikern 
aus Ortsrat und Gemeinderat 
sowie der Landratskandidatin 
Julia Semper.

Für eine kleine Marschver­
pflegung unterwegs ist gesorgt. 
Die Teilnahme ist kostenlos. 
Eine Anmeldung nicht erfor­
derlich, würde aber zur Vor­
bereitung hilfreich sein, unter: 
info@spd-ilsede.de                

  Der Vorstand

MITGLIEDERVERSAMMLUNG

Oberg. Der TSV Oberg lädt am 
Freitag, 26. Juni 2026, 18 Uhr 
zur Jahreshauptversammlung auf 
dem Sportplatz Oberg, Peiner 
Weg 41, 31246 Ilsede/Oberg ein.

Tagesordnung: 1. Begrüßung; 
2. Feststellung der ordnungs­
gemäßen Einladung und Be­
schlussfähigkeit; 3. Feststellung 
der Anzahl der stimmberech­
tigten Mitglieder; 4. Ehrung der 
Verstorbenen; 5. Ehrungen; 6. 

Beschluss über eingereichte An­
träge; 7. Bericht des Vorstandes; 
8. Bericht der Kassenwartin; 9. 
Bericht der Mitgliedswartin; 10. 
Bericht der Spartenleiter; 11. Be­
richt der Kassenprüfer; 12. Wahl 
des Kassenprüfers; 13. Verschie­
denes.

Anträge zu TOP 6 sind schrift­
lich und mit Begründung bis zum 
18.06.2026 beim Vorstand einzu­
reichen.	 Der Vorstand

TSV Fortuna Oberg 

KIRCHENMELDUNGEN
Ev.-luth. St. Briccius Kirchengemeinde Adenstedt – Gottesdienst: 
Mo., 13.7., 10 Uhr ZeltGD. So., 2.8., 9.30 Uhr Sommerkirche.
Ev.-luth. Kirchengemeinden Bülten, Groß Bülten und Solschen – 
Sommerkirche: So., 19.7., Bülten: 11 Uhr GD. So., 26.7., Gr. Bülten: 
9.30 Uhr GD.
Ev.-luth. Kirchengemeinde St. Nikolai Groß Ilsede – Gottesdienste 
– Sommerkirche: So., 5. und 26.7., 10 Uhr in Oberg; 12.7., 10 Uhr 
in Münstedt; 19.7., 10.30 Uhr in Gr. Ilsede.
Jeden Freitag um 18.30 Uhr findet eine ökumenische Zukunftsandacht 
in der Kath. St. Bernward Kirche Gr. Ilsede statt.
Bürozeit: Dienstags von 16 bis 18 Uhr.
Ev.-luth. Kirchengemeinden Oberg und Münstedt – Gottesdienste: 
So., 5. und 26.7., Oberg: 10 Uhr Sommerkirche. So., 12.7. und 2.8., 
Münstedt: 10 Uhr Sommerkirche.  
Ev.-luth. Kirchengemeinde Groß Groß Lafferde – Gottesdienste: 
So., 28.6., 10 Uhr Kita-Gottesdienst mit Verabschiedung der Schul­
kinder; So., 5.7., Gadenstedt: 11 Uhr Sommerkirche; So., 12.7., 11 
Uhr ZeltGD zum Volksfest. So., 19.7., Ölsburg: 11 Uhr Sommer­
kirche; So., 26.7., Lengede: 11 Uhr Sommerkirche.  
Kath. Kirchengemeinde St. Bernward Groß Ilsede – Gottesdienste:   
Jeden Dienstag: 9 Uhr Hl. M. (am 7.7. anschl. Caritasfrühstück). 
Mi., 1.7., Gadenstedt: 10 Uhr WortGD in der Seniorenresidenz „Bro­
ckenblick“. So., 5. und 12.7., 9.30 Uhr Hl. M. Mi., 15.7., 15.15 Uhr 
WortGD im Seniorenzentrum „Am Kugelwasserturm“. So., 19.7., 
9.30 Uhr WortGD. So., 26.7., 9.30 Uhr Hl. M; 11 Uhr WortGD im 
Seniorenzentrum „Am Markt“. Di., 28.7., 9 Uhr WortGD.
Veranstaltungen: Mi., 1.7., 15 Uhr Nicht allein – Gemeinsam – Se­
niorennachmittag; Mi., 8.7., 17.30 Uhr St. Bernward – Kreativ; Fr., 
17.7., 18 Uhr Familienkreis Bernward (Ludwig).
Wöchentliche Termine: Fr., 18.30 Uhr „Zukunftsandacht“ – Für die 
Zukunft unserer Erde beten; Sa., 10.30 Uhr Blockflötenunterricht.
Kath. Kirche Mariä Himmelfahrt Steinbrück – Gottesdienste: Sa., 
4.7., Steinbrück: 17 Uhr FreiluftGD, anschl. Begegnung. Fr., 10.7., 
Söhlde: 10.30 Uhr WortGD im SZ „Buddes Hof“; Sa., 11., 18. und 
25.7., Steinbrück: 17 Uhr VorabendM; Di., 21.7., Hoheneggelsen: 
15.30 Uhr WortGD im Seniorenzentrum. 
Freie ev. Christengemeinde – sonntags 10 Uhr Gottesdienst und 
dienstags 19 Uhr Bibelbetrachtung mit Übersetzung auf Russisch und 
Kinderstunden. Weitere Infos unter: www.christenģemeinde.ilsede.de
Pastor Peter Treu, Tel. 0152 54049925.

DRK-Ortsverein Klein Ilsede:

Blutspende am 31. Juli
Klein Ilsede. Am Freitag, 31. 

Juli von 15.30 bis 19 Uhr, findet 
in der Klein Ilseder Mehrzweck­
halle die zweite diesjährige Klein 
Ilseder Blutspende statt. Bitte 
unbedingt den Personalausweis 
mitbringen!

Blut gibt es nicht im Super­
marktregal zu kaufen. Viele ha­
ben in den letzten Jahrzehnten 
Blut gespendet, aber können 
dieses jetzt nicht mehr. Denen 
sei gedankt. Insbesondere ist 
daher die Jugend (also der Nach­

wuchs) ab dem 18. Lebensjahr 
gefordert. Aber auch Ältere sind 
als Erstspender gern gesehen. 
Erstspender erhalten ein kleines 
Geschenk.

Viele Informationen gibt es im 
Internet unter blutspende-leben.
de. Der „DRK-Blutspendedienst 
NSTOB“ ist auch über Facebook 
zu finden.

Nach der Blutspende gibt es 
natürlich das leckere kalte Bü­
fett. Wir freuen uns über viele 
Spender.                Dirk Massarik

Schützengemeinschaft Bülten:

Neuigkeiten 
„Himmelfahrt im Wald“

Bülten. Der Verpflegungs­
stand der SG Bülten wurde, 
wie in den Jahren zuvor auch, 
an einer beschaulichen Wege­
kreuzung im Bültener Wald 
aufgebaut. Trotz des Wetters 
konnte den zahlreichen Aus­
flüglern und Wanderern ein 
breites Angebot an leckeren 
Speisen und gekühlten Ge­
tränken geboten werden.

Zum Abschluss des geglück­
ten Tages konnte sich bei 
einem spontanen Wettbewerb 
noch einmal kurz sportlich 
betätigt werden. Das beste Er­
gebnis errang Mike Thielecke 
und wurde Vatertagskönig. 
Herzlichen Glückwunsch!

SG-Könige beim Volksfest 
Am Freitag des Volksfestes 

wurde durch die scheidende 
Schützenkönigin Sonja Beu­
ermann zur Königsvesper 
ins Vereinsheim eingeladen. 
Hier verbrachten wir ein paar 
schöne Stunden bei kühlen 
Getränken und leckerem Es­

sen. Die Ehrenscheibe konn­
te sich Susanne Friedhoff si­
chern. Nach dem Feuerwerk 
zum 75-jährigen Jubiläum des 
Volksfestes ging es noch zum 
Tanz auf das Festzelt.

Der Volksfest-Samstag wur­
de mit dem großen Festum­
zug durch das Dorf zelebriert. 
Auch an diesem Abend wurde 
im Festzelt bis in die frühen 
Morgenstunden gefeiert und 
getanzt.

Der Sonntag des Volksfestes 
startete mit dem Königsfrüh­
stück und der Proklamation 
der neuen Könige: Schützen­
könig Rene Schulze, Kaiserin 
Rosemarie Thiel und Jugend­
könig Yannik Markmann. 
Herzlichen Glückwunsch den 
neuen Majestäten!

Der anschließende, gemein­
same Umzug des Volksfestes 
zum Scheiben-Annageln 
stand auf dem Programm und 
wurde genutzt, um bei den je­
weiligen Majestäten ausgiebig 
zu feiern.

Patrick Becker

Mitgliederversammlung Stiftungsverein Solschen:

Neuer Vorstand gewählt 
Stiftungsverein

Solschen. Auf der letzten 
Mitgliederversammlung wurde 
Madeleine Schubert aus dem 
Vorstand verabschiedet. Wir be­
danken uns bei ihr für die gute 
Zusammenarbeit und das Enga­
gement. Ihre Aufgaben als zwei­
te Vorsitzende übernimmt Gesa 
Harstick. Wir freuen uns auf die 

gemeinsame Arbeit.
Das erste Projekt konnten wir 

schon gemeinsam realisieren. 
Für den Friedhof in Solschen 
wurden große und kleine Gieß­
kannen angeschafft. Jetzt stehen 
deutlich mehr und vor allem heile 
Exemplare zur Verfügung. 

Stefanie Neumann

Neues von der Generationenhilfe Ilsede e. V.:

Tag der offenen Tür
Ilsede. An unserem Kaffee­

klatsch im Mai haben wieder 20 
Mitglieder teilgenommen. Bei 
einem sehr informativen Vortrag, 
konnte Frau Porath – von der Ini­
tiative „Essen retten in Stedum” 
viele interessante Tipps geben, wie 
man Lebensmittel möglichst nicht 
vergeudet. Anschließend wurde 
wieder ausgiebig geklönt.

Am 25. Juli findet im KOMED 
ab 11 Uhr ein Tag der offenen 
Tür statt, wo wir uns einer brei­
teren Öffentlichkeit vorstellen 
möchten. Es wird lecker gegrillte 

Würstchen, Kaffee und Kuchen 
geben. Interessierte haben die 
Möglichkeit, sich beim Demenz-
Parcour in die Lebenswelt an 
Demenz erkrankter Personen 
hineinzuversetzen. Wir würden 
uns über möglichst viele Interes­
sierte aus allen Ilseder Ortschaf­
ten freuen. Ab sofort ist unsere 
Geschäftsstelle im 2. OG des KO­
MED in Groß Ilsede (Fahrstuhl 
ist vorhanden) dienstags von 10 
bis 12 Uhr geöffnet. Kommen Sie 
gerne einmal bei uns vorbei.

   Imke Rau, 2. Vorsitzende

TIERÄRZTLICHER NOTDIENST

APOTHEKEN NOTDIENST 

ZAHNÄRZTLICHER NOTDIENST

ÄRZTLICHER NOTDIENST   

Kassenzahnärztliche Vereinigung Niedersachsen
Aktuelle Notdienstnummer:	05176 923399
(Anrufbeantworteransage über diensthabende Zahnärzte)
Oder unter www.kzvn.de im Internet.

Apotheken-Notdienst 24 h 
Festnetz: 0800 0022833, Handy: 22833 (69 ct/Min.) 
oder unter www.apotheken.de

Rufen Sie in Notfällen die 112!
Wenn Sie außerhalb der hausärztlichen Sprechzeiten ärztliche Hilfe 
benötigen wählen Sie die 116 117 (entgeltfrei aus dem Fest- und 
Mobilfunknetz). Allgemeiner Bereitschaftsdienst mit Sprechstunde 
im Klinikum Peine (Virchowstr. 8 h) Mi. u. Fr. 15 bis 20 Uhr sowie Sa., 
So. und feiertags 9 bis 20 Uhr. Telefonisch auch über die Elf6 Elf7 zu 
erreichen. Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst Sprechzeiten (Tel. 
0531 24 14 333) Mo., Di., u. Do. 20 bis 22 Uhr; Mi. u. Fr. 16 bis 22 
Uhr sowie Sa., So. und feiertags 10 bis 20 Uhr (außerhalb dieser Zeiten 
wählen Sie die 116 117). Augenärztlicher Bereitschaftsdienst im 
Städtischen Klinikum (Salzdahlumer Str. 90, BS; 0531 700 99 33) mit 
Sprechzeiten Mo., Di., u. Do. 20 bis 22 Uhr; Mi. u. Fr. 18 bis 22 Uhr 
sowie Sa., So. und feiertags 10 bis 16 Uhr (außerhalb dieser Zeiten 
wählen Sie die 116 117).
TerminServiceStelle der Kassenärztlichen Vereinigung (Mo.–Fr., 8–18 
Uhr): 0511 56999793 oder: www.meinfacharzttermin.de

27. und 28.6.	 Dr. Steffen Ramme, Peine	 05171 4579940
4. und 5.7	 Dr. Friederike Schmidt, Peine	 05171 48161
11. und 12.7.	 Tierarztpraxis a. Lahberg, Münstedt	 05172 4124473
18. und 19.7.	 Tä. Jan u. Sylvia Steinhofer, Zweidorf	 05303 2055
25. und 26.7.	 Kleintierpraxis Zugehör, Stederdorf	 05171 5867698
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Sonne rein, Kosten runter – und alles 
perfekt vernetzt!

Für maximalen Komfort und minimale Kosten: Kombinieren 
Sie Photovoltaik, Wärmepumpe, Ladestation und 

moderne Gebäudetechnik für eine perfekt abgestimmte, 
intelligente und umweltfreundliche Energieversorgung – 

individuell auf Ihre Bedürfnisse zugeschnitten.

Mit moderner Gebäudetechnik vernetzen und optimieren 
wir Heizung, Licht und Lüftung – für mehr Effizienz, Komfort 

und Sicherheit.

Wir begleiten Sie von der ersten Beratung bis zur 
erfolgreichen Inbetriebnahme – Beratung, Planung, 

Installation und Prüfung aus einer Hand.

Woltorfer Str. 77 C • 31224 Peine
05171 45 79 970 • info@hagen-energiesysteme.de

www.baustoff-brandes.de

Peine 
Dieselstr. 1, Tel. 05171/7009-0
Braunschweig
Petzvalstr. 39, Tel. 0531/214898-0
Burgdorf
Leineweberstraße 1, Tel. 05163/8843-0

Besuchen 

Sie unsere

 Ausstellungen

Sommer startet in
Ihrem Garten!
Entdecken Sie unsere modernen 
GaLa-Ausstellungen und erleben 
Sie neue Inspiration für Ihren 
eigenen Traumgarten.

Drei Tage voller Stimmung, Tradition und neuer Ideen:

Solschen feiert Schützenfest 

Solschen. Solschen darf sich in 
diesem Jahr auf ein ganz beson­
deres Schützenfest freuen: Vom 
24. bis 26. Juli erwartet die Besu­
cher erstmals ein Festwochenende 
von Freitag bis Sonntag mit vielen 
Neuerungen und einem abwechs­
lungsreichen Programm für alle 
Generationen.

Als Gastgeber laden das Bür­
gercorps Solschen und die Jung­
gesellschaft Solschen gemeinsam 
mit den Sunflowers sowie der Da­
menschießabteilung herzlich ein 
und danken allen Helfern und Un­
terstützern schon an dieser Stelle 
– die Vorfreude auf ein geselliges 
und stimmungsvolles Fest ist über­
all spürbar. 

Der Auftakt am Freitag, 24. Juli, 
steht ganz im Zeichen der Fami­
lien. Beim Familiennachmittag ab 
15.30 Uhr kommen vor allem die 
jüngsten Gäste auf ihre Kosten – 
mit Fahrgeschäften, Buden und 
einem Luftballonkünstler, der für 
leuchtende Augen sorgt. Am frü­
hen Abend wird es dann feierlich: 
Der Umzug mit dem Spielmanns­

zug Groß Bülten ab 17.30 Uhr 
führt zur offiziellen Eröffnung auf 
dem Hof des Ortsbürgermeisters.

Nach der Zeltvesper um 19.30 
Uhr und der traditionellen Oberst­
rede um 20 Uhr klingt der Tag ab 
21 Uhr mit einer schwungvollen 
Tanzparty mit DJ Schoppe aus.

Am Samstag, 25. Juli, stehen 
die amtierenden Majestäten im 
Mittelpunkt. Der große Umzug 
um 14 Uhr, gemeinsam mit den 
Gastvereinen und begleitet vom 
Spielmannszug Bülten und den 
Blue Eagles Mehrum, sorgt für 
festliche Atmosphäre im Ort. Ein 
Höhepunkt folgt um 16.30 Uhr mit 
der Proklamation der neuen Köni­
ginnen und Könige. Nach dieser 
haben alle Gäste und Solschener 
Zeit, die Angebote im Zelt und auf 
dem Platz zu genießen, bevor DJ 
Schoppe ab 20.30 Uhr erneut die 
Tanzfläche zum Beben bringt.

Der Sonntag, 26. Juli, beginnt 
traditionell mit dem Königsfrüh­
stück um 11.30 Uhr. Am Nach­
mittag zieht der bunte Umzug 
mit dem Spielmannszug Bülten 

und den Kornhäuser Musikanten 
durch die Straßen Solschens, um 
bei den neuen Majestäten die 
Schützenscheiben an die Fassaden 
zu nageln. 

Am Abend lädt DJ Theo Streit­
horst ab 20.30 Uhr zur großen 
Zeltparty ein. Ein ganz besonde­
rer Publikumsmagnet ist um 22.22 
Uhr, das „Hosenabschneiden“ der 
heiratswilligen Junggesellen.

Bereits im Vorfeld lohnt sich 
ein Besuch: In Kürze starten die 
Schießwettbewerbe im Saal der 
Gaststätte „Zur Kastanie“. Hier 
sind auch ausschließlich im Vor­
verkauf die Karten für das beliebte 
Königsfrühstück sowie die Zelt­
vesper erhältlich.

Mit seinem geänderten Fest­
ablauf, frischen Ideen und ge­
lebter Tradition verspricht das 
Solschener Schützenfest ein un­
vergessliches Wochenende zu 
werden – beste Gelegenheit also, 
gemeinsam zu feiern, Bekannte zu 
treffen und neue Erinnerungen zu 
schaffen.

Stefan Heinrichs

Die amtierenden Majestäten, die sich auf die Übergabe ihrer Insignien an ihre Nachfolger freuen.

Jubiläumsfahrt vom Fanfarenzug Ölsburg:

Ein Übungswochenende, das 
wir so schnell nicht vergessen

Ölsburg. Unsere Fahrt zum 60. 
Jubiläum nach Schloss Dankern 
war genau das, was wir uns vor­
gestellt hatten – vielleicht sogar 
ein bisschen besser. Endlich mal 
wieder gemeinsam unterwegs 
sein, lachen, feiern, den All­
tag hinter uns lassen und ganz 
nebenbei unsere neuen Stücke 
auf Hochglanz bringen. Schon 
am Freitag hieß es: ankommen, 
auspacken und Grill an. Und der 
hatte an diesem Wochenende 
kaum Pause – von Freitag bis 
einschließlich Sonntagmorgen 
lief er auf Hochtouren.

Schnell wurde der Grillplatz, 
den wir zwischen den sechs 
Häusern errichtet hatten, zu 

unserem Treffpunkt unter frei­
em Himmel: Hier wurde geges­
sen, gequatscht, gelacht und 
die ein oder andere Geschichte 
zum gefühlt hundertsten Mal 
erzählt. Nach dem Frühstück 
am Samstag legte dann unser 
Vergnügungsausschuss los. 
In sechs Gruppen aufgeteilt, 
traten wir bei verschiedenen 
Spielen gegeneinander an. Mal 
ehrgeizig, mal chaotisch, aber 
immer mit jeder Menge Spaß 
und Teamgeist. Es wurde an­
gefeuert, gelacht und natürlich 
auch darüber diskutiert, ob bei 
der Punktevergabe wirklich alles 
mit rechten Dingen zuging.

Zwischendurch wurde natür­

lich auch das gemacht, worum 
es ursprünglich ging: geprobt. 
Außerdem blieb genug Zeit, 
Schloss Dankern zu erkunden 
oder einfach mal entspannt die 
Füße hochzulegen.

Am Ende nehmen wir vor 
allem eins mit nach Hause: viele 
tolle Erinnerungen, jede Menge 
gute Laune und das sichere Ge­
fühl, dass unser Jubiläumsjahr 
schon jetzt ein voller Erfolg ist. 
Unsere Fahrt war eben nicht 
nur ein Übungswochenende – 
sondern ein Wochenende, das 
uns als Gemeinschaft wieder ein 
Stück näher zusammengebracht 
hat.

Sina Witulski
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Viel Freude beim Schützenfest! Autoha us

LEGE

Alt-Klein-Bülten 10, 31241 Ilsede
Tel. 05172/58150 
Mobil 0177/7258150
www.ube-bellon.de

• Elektro-Notdienst
• Baustromverteiler
• Zähleranlagen
• Überspannungs- 
 schutz

Den Besuchern des Adenstedter Schützenfestes 
wünschen wir viel Spaß!

Elektroinstallationen
Udo Bellon Elektromeister

dachdeckerei.koennecker@googlemail.com

· Dacheindeckungen
· Bauklempnerei

· Dachabdichtung

· Innenausbau
· Fassadenarbeiten

· Zimmererarbeiten

Viel Spaß!

Erdbeeren

Frische Grüße und viel Spaß 
auf dem Schützenfest!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
Bültener Straße 3
31246 Ilsede / Adenstedt
Tel. 0 51 72 / 75 83
www.hof-lauenroth.de

HimbeerenhEIDELBEEREN

  Frehenbergstr. 3, 31241 Ilsede (OT Ölsburg), Tel.: 05172–7604 
Mo. – Fr.: 9.00  – 12.30 Uhr, 15.00 – 18.00 Uhr (außer mittwochnachmittags)

www.papeoptik.de

VIEL SPASS BEIM SCHÜTZENFEST!
Betriebsurlaub vom 3. bis 24. Juli 2026

SCHÜTZENFEST IN ADENSTEDT
SONDERVERÖFFENTLICHUNG – 12. bis 14. Juli 2026

Endlich geht es wieder los:

Schützenfest in Adenstedt!
Adenstedt. Drei Tage lang, von 

Samstag, 11. Juli, bis Montag, 13. 
Juli, wird wieder das traditionelle 
Schützenfest gefeiert und das 
ganze Dorf steht Kopf. Die Aden­
stedter Junggesellen, die Korpora­
tionen und Vereine laden hierzu 
alle Dorfbewohner sowie Freunde 
und Gäste aus den umliegenden 
Ortschaften herzlich ein. 

Mit einem großen Festzelt und 
seinem fleißigen Thekenteam 
übernimmt der Festwirt Kumpf in 
diesem Jahr bereits zum 20. Mal 
die Bewirtung auf unserem Fest­
platz. Auch außerhalb des Zeltes 
stehen ein Autoscooter, Wurf- und 
Schießbuden sowie diverse Imbiss­
wagen bereit und bieten abwechs­
lungsreiche Beschäftigung für 
Jung und Alt. Abends warten auf 
unsere Besucher wieder musika­
lische Highlights und ausgelassene 
Stimmung: Die Partyband „Flexx“ 
spielt in diesem Jahr ihre Premiere 
bei unserem Fest und bringt mit 
einem bunten Mix von Partyklas­
sikern bis aktuellen Hits das Zelt ab 
20 Uhr bis in die frühen Morgen­
stunden zum Beben. Sonntag und 
Montag sorgt unser Kult-DJ Theo 
Streithorst als Garant für Feier­
stimmung wieder für das musika­
lische Abendprogramm und bringt 
mit einer mitreißenden Playlist alle 
Altersklassen auf die Tanzfläche. 

Am Samstag treffen sich ca. 40 
Junggesellschaften und verwandte 
Vereine und marschieren ab 14.30 
Uhr mit drei Musikzügen als Jung­
gesellenumzug quer durch unser 
Dorf. Hierfür freuen wir uns auch 
alle Kinder um 13.45 Uhr zu be­
grüßen, die die Vereine durch das 
Tragen der Schilder präsentieren 
möchten. Wer das Spektakel ver­
folgen möchte, kann den Umzug 
auf der folgenden Route bestaunen. 
Umzugsfolge: Start am Festplatz 
– Kampstraße – Knippelkuhle – 
Große Straße – Lindenstraße – 
Buchenstraße (Schafferdamen) 
– Am See – Im Hügelfeld – Müh­
lenfeldstraße – Ölsburger Straße 
(Junggesellenkönig) – Große Stra­
ße –  Molkereistraße (Oberstre-
de) – Wiedhagen – Kleine Straße 
– Ankunft am Festplatz.

Am Sonntag präsentieren sich 
die Adenstedter Vereine und 
Korporationen beim großen Fe­
stumzug, der sich um 14 Uhr mit 
mehreren Festwagen und zwei 
Spielmannszügen in Bewegung 
setzt. Umzugsfolge: Start am 
Festplatz – Dreschereistraße – 
Driftplatz – Maschstraße – Große 
Straße – Lindenstraße – Mühlen­
feldstraße – Im Hügelfeld – Müh­
lenring (Schafferdamen) – Im 
Hügelfeld – Mühlenfeldstraße 
– Ölsburger Straße (Junggesel-

lenkönig) – Große Straße (Bür-
gercorpskönig) – Molkereistraße 
– Wiedhagen – Kampstraße – An­
kunft am Festplatz. 

Einlass für das Königsfrühstück 
ist am Montag, 13. Juli, ab 9 Uhr. 
Es wird um 10 Uhr durch den 
traditionellen Zeltgottesdienst 
mit Pastorin Ronja Steiner ein­
geleitet. Im Anschluss findet das 
Königsfrühstück mit einem le­
ckeren und vielseitigen Menü aus 
der Waldgaststätte Odinshain und 
musikalischer Begleitung von DJ 
Theo statt. Um 14 Uhr werden die 
neuen Majestäten proklamiert und 
ab 15 Uhr lädt die Junggesellschaft 
zu Kaffee und selbstgebackenem 
Kuchen zu besten Preisen auf dem 
Festzelt ein. Gegen 17 Uhr startet 
der bunte Umzug zum Annageln 
der Scheiben der neuen Köni­
ginnen und Könige mit zwei Mu­
sikzügen.

Im „B&B-Lädchen“ sowie im 
Hofladen Lauenroth sind die Drei-
Tages-Karte und die Essensmarken 
für das Königsfrühstück seit Mitte 
Juni im Vorverkauf erhältlich. Die 
Drei-Tages-Karte bietet dabei den 
Eintritt für die Zeltparty an allen 
drei Festtagen zum Vorteilspreis.

Wir laden hiermit ebenso zu un­
serem Kränzebinden am Freitag, 
10. Juli, ab 18 Uhr auf dem Festzelt 
ein. Alle Adenstedter Damen sind 

hierbei herzlich willkommen zu 
helfen, wir empfehlen hierfür ent­
sprechende Handschuhe mitzu­
bringen. Für die Königskränze sind 
wir aufgrund des andauernden Be­
falls durch Buchsbaumzünsler in 
diesem Jahr erneut auf Spenden 
von Kirschlorbeerzweigen ange­
wiesen. Wer davon etwas abzuge­
ben hat, kann dies telefonisch bei 
Silas Damian (Tel. 01573 9349221) 
anmelden.

Tischreservierungen für das Kö­
nigsfrühstück sind ab einer Grup­
pe von 4 Personen täglich ab 16 
Uhr bei unserem Oberst Benedikt 
Engelbrecht (Tel. 01523 4122508) 
und unserem Adjutanten Jonas 
Dettmer (Tel. 0151 12992866) 
möglich. Wir bitten alle Gruppen 
Reservierungen vorzunehmen, da­
mit wir einen reibungslosen Ablauf 
gewährleisten können. Außerdem 
möchten wir alle Vegetarier bitten, 
dies bei der Anmeldung mitzutei­
len, um ausreichende Mengen des 
Menüs bereitstellen zu können.

Wir Adenstedter Junggesellen 
freuen uns darauf viele bekannte 
und neue Gesichter aus Nah und 
Fern auf unserem Schützenfest 
begrüßen zu können, da das Fei­
ern in einer großen Gemeinschaft 
schließlich am meisten Spaß 
macht. 	 Silas Damian, 

Schriftführer der Junggesellschaft

Festprogramm
Freitag, 10. Juli 
18.30 Uhr	 Kränzebinden auf dem Festzelt

Samstag, 11. Juli 
14.00 Uhr	 Treffen zum Junggesellenumzug mit ca. 40
	 auswärtigen Vereinen und drei Musikzügen
14.30 Uhr	 Abmarsch
ca. 16.00 Uhr	 Eröffnungsrede in der Dorfmitte
ca. 17.00 Uhr	 Ankunft auf dem Festplatz
20 – 3.00 Uhr	 Zeltparty mit der Live-Band „Flexx“ 

Sonntag, 12. Juli  
13.00 Uhr 	 Treffen zum großen Festumzug mit 2 Musikzügen
14.00 Uhr	 Abmarsch

ca. 17.00 Uhr	 Ankunft auf dem Festplatz
20 – 1.00 Uhr	 Tanz mit DJ Theo Streithorst

Montag, 13. Juli  
10.00 Uhr	 Zeltgottesdienst
11.00 Uhr	 Beginn des Königsfrühstücks
14.00 Uhr	 Proklamation der neuen Königinnen und Könige
15.00 Uhr	 Kaffee und Kuchen
ca. 17.00 Uhr	 Wegbringen der Scheiben mit zwei Musikzügen
20 – 3.00 Uhr	 Tanz mit DJ Theo Streithorst
	
Eintrittspreise: Dreitageskarte	18,00 €	
Samstag 10,00 €           Sonntag 5,00 €            Montag 7,00 €	
Essensmarke (Königsfrühstück):  22,50 €

Hallo Bürgerschützen, hier 
Eure Termine für das Schüt-
zenfest: Sonntag, 5.7., 10 bis 12. 
Uhr Schießen Königswürde 

Freitag, 10.7., von 19 bis 22 Uhr 
Schießen um die Königswürde 

Die Schaffer versorgen Euch 
wieder mit Leckerem vom Grill! 

Auch in diesem Jahr werden 
wir wieder ein 50-Liter-Fass Bier 
unter den „gewerteten Schützen“ 
verlosen. 

Sonntag, 12.7., um 13 Uhr Tref­
fen auf dem Festzelt zum großen 
Festumzug (Beginn 14 Uhr)  
Denkt am Sonntag bitte an die 

Hüte. In diesem Jahr gibt es nach 
dem Umzug keine Vesper.

Euer Bürgercorpsvorstand
Wagen beim Schützenfestum-

zug am Sonntag: Liebe Aden­
stedter, auch in diesem Jahr ist 
eine Anmeldung von Treckern, 
Fußtruppen etc. für den Sonn­
tagsumzug notwendig. 

Trecker und andere Gespanne, 
die Personen transportieren, be­
nötigen zusätzlich eine „erwei­
terte Versicherungsbestätigung“. 
Diese Bestätigung ist bitte bei der 
Anmeldung vorzulegen. Fehlt die 
Bestätigung ist eine Teilnahme 

am Umzug ausgeschlossen. 
Zusätzlich ist an den jewei­

ligen Gummiwagen/Anhänger 
ein Schild „Betreten auf eigene 
Gefahr“ anzubringen. 

Die Anmeldung nimmt seit 8. 
Juni Michael Wedler, Kampstr.24 
in Adenstedt entgegen. 

Freikarten für Kinder beim 
Schützenfestumzug: Um Miss­
verständnissen vorzubeugen, 
hier eine kurze Info der DFGA: 

Die Freikarten werden wäh­
rend des Umzugs an die jewei­
ligen Betreuer/Aufsichtsper­
sonen der Kinder ausgegeben. 

Diese verteilen die Karten wäh­
rend des Umzugs. 

Die begrenzten Freikarten ha­
ben den Zweck, die Umzugsteil­
nahme der Kinder ein wenig zu 
belohnen. 

Bitte haben Sie Verständnis, 
dass nach dem Umzug keine 
weiteren Freikarten ausgegeben 
werden. 

Wir wünschen allen Kindern 
viel Spaß beim Umzug und auf 
dem Schützenfest! 

Der Schützenfest-Montag ist 
Familientag mit vergünstigten 
Preisen!!!	    Ihre DFGA

Keine Vesper nach dem Schützenfestumzug am Sonntag:

Wichtige Infos vom 
Bürgercorpsvorstand und der DFGA

Liebe Adenstedter und 
Adenstedterinnen

Es ist wieder soweit. Vom 11. bis 13. Juli 2026 ist es Zeit Schüt-
zenfest zu feiern.
Wir erwarten zu unserem Schützenfest wieder viele Besucher 
von Nah und Fern, und wollen uns, so wie immer von unserer 
besten Seite zeigen.
Ich rufe Euch alle auf, holt den Besen heraus und putzt Euer 
Hab und Gut, schmückt Eure Häuser mit Girlanden und Fähn-
chen, damit Alle sehen, wir Adenstedter wissen wie Feiern 
geht.
Euch allen und auch unseren Gästen ein schönes Schützen-
fest 2026.	  Karsten Könnecker

Ortsbürgermeister/Adenstedt
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Wir wünschen den  
Adenstedtern viel Vergnügen 

beim Schützenfest!

Weststraße 8
31246 Ilsede – Oberg 
Tel. 0 51 72 / 73 78

Telefon: 05172- 9388704
Telefax: 05172- 9388705

info@praxis-muenstedt.de
Mühlenfeldstraße 13

31246 Ilsede

Madeleine Münstedt
Praxis für 

Ergotherapie und Logopädie

Allen viel Spaß beim Schützenfest!

Dennis Saenger, Gartenservice
Web: www.saenger-gartenservice.de
Mail: D.S-Gartenservice@web.de
Tel.: 0176 - 34 655 049

Waldwinkel 5
31246 Ilsede

Zaunbau

Grünflächenpflege

Baumfällung

Rollrasenverlegung & Pflege

Hecken- & Sträucherschnitt

Gartenpflege

Pflasterarbeiten
uvm.

VIEL SPAß AUF DEM 
SCHÜTZENFEST!

Wir wünschen ein tolles Schützenfest!

Reise & Touristik C. Gahre GmbH

Goschenstraße 80 · 31134 Hildesheim
Tel. 05121 13510 · Fax 05121 13513

E-Mail: hildesheim2@tui-reisecenter.de

Endlich ist es einmal wie­
der so weit: Das Adenstedter 
Schützenfest steht vor der Tür 
und dann heißt es wieder „Auf 
das Schützenfest einen Toa­
st, hebt die Gläser und sagt 
Prost!“. Wie jedes Jahr freuen 
sich die Griechenmädchen mit 
der Junggesellschaft und allen 
Adenstedter und Adenstedte­
rinnen auf das Schützenfest 
am zweiten Juliwochenende.

Die Planung läuft auf Hoch­
touren und alle Mitglieder ste­
hen schon in den Startlöchern, 
um unsere Königin auszu­
schießen, das Dorf zu schmü­
cken, die Kränze zu binden 
und dann drei Tage lang in 
Gemeinschaft zu feiern.

Hier ein Überblick über die 
Termine der Griechenmäd-
chen an den Festtagen: Die 
Festwoche beginnt am Mitt­
woch, 8. Juli, um 18.30 Uhr 
mit einer Vollversammlung 
im Jugendraum, wobei im An­
schluss traditionell die Vase 
ausgeschossen wird.

Am Donnerstag, 9. Juli, um 
16.30 Uhr ziehen wir los, um 
unser Dorf zu schmücken. 
Treffpunkt dazu ist bei Jan-
Henning Aselmann in der 
Molkereistraße.

Im Anschluss kommen wir 
dann der Einladung unserer 
noch aktuellen Königin – Lu­
cienne Grünes – zu ihrem 
Königsessen nach, um sie zum 
Ende ihrer Regentschaft noch 
einmal gebührend zu feiern.

Am Freitag, 10. Juli, um 

17.50 Uhr treffen wir uns am 
Jugendraum, um dann ge­
meinsam zum Festplatz zu ge­
hen und dort in gesellschaft­
lichem Beisammensein die 
Kränze zu binden.

Am Samstag, 11. Juli, begin­
nt das Schützenfest für uns 
um 12.50 Uhr am Jugend­
raum. Dort werden wir unser 
Gruppenfoto machen, den 
Tempelwagen schmücken und 
anschließend zum großen 
Junggesellen-Umzug aufbre­
chen. 

Bringt bitte alle frische Blu­
men für den Tempelwagen 
mit, um diesen zu verschö­
nern und denkt an Eure rote 

Rose, die beim eigenen Schüt­
zenfest am Laken nicht fehlen 
darf!

Am Sonntag, 12. Juli, treffen 
wir uns um 13 Uhr am Jugen­
draum für den Umzug der 
Dorfvereine.

Montag, 13. Juli, beginnt mit 
dem großen Königsfrühstück. 
Wir treffen uns um 9.30 Uhr 
auf dem Festzelt. Ab 14 Uhr 
beginnt die Proklamation der 
neuen Könige. Im Anschluss 
daran werden in einem bunten 
Umzug die Scheiben wegge­
bracht.

Am Mittwoch, 15. Juli, 
schmücken wir das Dorf dann 
nach einer eintägigen Pause 

ab. Getroffen wird sich dazu 
um 17 Uhr.

Jeden Abend während des 
Schützenfestes treffen wir uns 
außerdem zusammen um 22 
Uhr an der Theke, um gemein­
sam anzustoßen und unseren 
Trinkspruch zum Besten zu 
geben. Dazu laden wir auch 
unsere Ehrenmitglieder ein.

Wir freuen uns, auch in die­
sem Jahr, wieder das Schüt­
zenfest in Adenstedt mit al­
len Adenstedter*innnen und 
Nicht-Adenstedter*innen zu 
feiern und wünschen allen 
Feierfreudigen viel Spaß!

Eure Griechenmädchen 
Adenstedt von 1978!

Die Griechenmädchen sind voller 
Vorfreude auf das Schützenfest 2026! 

Schützenverein Adenstedt: 

Schießen auf die Königsscheiben
König der Könige: Sa., 27.6, von 15 – 16 Uhr
Jugendkönig: Sa., 27.6., von 16 – 18 Uhr
Schützenverein: Fr., 3.7. und Mo., 6.7., jeweils von 20 – 22 Uhr
Bürgercorps: So., 5.7., von 10 – 12 Uhr und Fr., 10.7., 19 – 22 Uhr
Junggesellen: Di., 7.7., von 19 – 22 Uhr
Griechenmädchen: Mi., 8.7., von 21 – 22 Uhr
Damen: Do., 9.7., von 19 bis 22 Uhr

Hinweis an alle Kinder der SG Adenstedt:

Wir marschieren mit 
beim Festumzug

Wir wollen wieder gemein­
sam mit allen Kindern der SG 
Adenstedt am Schützenfestum­
zug teilnehmen. Ansprechpart­
ner vor Ort ist Madeleine Mün­
stedt.

Treffen ist am Sonntag, 12. 

Juli, um 13.45 Uhr beim Au­
toscooter. Bitte wetterent­
sprechend anziehen. Kommt 
gerne in Euren SG Adenstedt T-
Shirts. Für Getränke und kleine 
Snacks ist während des Umzugs 
gesorgt.      Madeleine Münstedt

Königsschießen: Am Freitag, 
3. Juli, treffen wir uns um 19 Uhr 
auf der Bogenschießanlage am 
Schützenheim, um mit Unter­
stützung der Flying Rabbits un­
seren neuen König zu ermitteln. 
Schießen darf, wer bis spätestens 
21 Uhr erscheint. Für das leibliche 
Wohl ist gesorgt..

Königsessen: Am Samstag, 11. 
Juli, treffen wir uns um 10 Uhr bei 
Kassierer Kai und Schriftführer 
Heiner in der Lindenstraße und 
gehen gemeinsam zu unserem 
neuen besten Schützen. Um 
pünktliches Erscheinen wird ge­
beten. Ablauf beim Königsessen:   
• 11 Uhr Aufstellen des Königs­
baums und • 12 Uhr Proklamation 
des neuen Königs und Übergabe 
der Königswürde, anschließend 
Gruppenfoto. 

Wie auch in den Vorjahren wird 
die offizielle königliche Hofliefe­
rantin Jessi uns mit kulinarischen 
Höhepunkten aus der Sportheim-
küche verwöhnen. Bitte erscheint 
zu diesem Treffen zahlreich, da­
mit wir vor unserem neuen König 
ein imposantes Bild abgeben.

Im Anschluss geht es gemein­
sam zum Festplatz für den Fest­
umzug. 

Promillekönig: Samstag, 
11. Juli, 22 Uhr, Treffen an der 
Schießbude zum Ausschießen 
des Promillekönigs.

Bier- und Schnapskönig: 
Monntag, 13. Juli, 22 Uhr, Tref­
fen auf dem Zelt zu Ehren des 
Bier- und Schnapskönigs.

Eine tolle Schützenfestzeit 
wünscht… 	

Euer Vorstand.

Altjunggesellen Adenstedt:

Schützenfesttermine

Prosit, Prosit … Schützenfest in 
Adenstedt – alle (Frauen) machen mit!

Die Frauen starten mit dem 
Ausschießen der Damenkö­
nigin (Mindestalter 16 Jahre) 
am Donnerstag, 9. Juli, ab 19 
Uhr im Schützenhaus. Um den 
zeitlichen Rahmen einhalten zu 
können, findet der letzte Schei­
benverkauf um 21.30 Uhr statt. 
Nähere Infos zum Ablauf liegen 
vor Ort aus.

Auch wer nicht schießen 
möchte, ist gerne in unserer 
geselligen Runde gesehen.

Ein kleines Pläuschen über 
zurückliegende/bevorstehen­
de Erlebnisse, dazu ’ne lecker 
Wurst, selbstgemachte Salate 
sowie ein Kaltgetränk – so ver­
geht die Zeit bis wir gemeinsam 
auf die noch unbekannte Köni­
gin anstoßen.

Wer mag, kommt am Freitag 
10. Juli ab 18 Uhr auf das Fest­
zelt zum Kränzebinden. Eine 

gute Gelegenheit, sich mit al­
tem und neuem Liedgut und 

dem ein oder anderen Gläs­
chen auf die schönen Tage ein­

zustimmen.
Zum großen Dorfumzug am 

Sonntag 12. Juli treffen wir uns 
spätestens um 13.45 Uhr auf 
der Straße vorm Festplatz in 
blauer Jeans und T-Shirt (hell­
grün, gelb oder blau). Habt Ihr 
weibliche Gäste, dann bringt sie 
doch einfach mit!

Am Montag, 13. Juli, findet 
nach dem Königsfrühstück um 
14 Uhr die Königsproklamati­
on auf dem Festzelt statt. Somit 
endet dann auch die Regent­
schaft unserer Damenkönigin 
2025 Marina Laue.

Wir sagen Danke und sind ge­
spannt, wer in diesem Jahr die 
Königswürde erringt.

Wir wünschen allen viel Spaß 
und Gut Schuss. Ein Prosit auf 
unser Schützenfest!

Im Auftrag der DFGA 
das WFA-Komitee

Würdenträgerinnen 2025 (von links): Sarah Schmidt, Königin Ma-
rina Laue und Sarah Dettmar 

Wir wünschen eine
schöne Zeit auf 

dem Schützenfest!



26. Juni 202612
Der Bürgermeister

Geschäftsführung: Peter Albers

Heizung – Lüftung – Sanitär
Komplettbäder – Notdienst

Am Brink 17, 31246 ILSEDE-Gadenstedt · Tel. (0 51 72) 21 10
Fax (0 51 72) 45 57 · www.schmeckebier-schiller.de

Kostenlose Fachberatung vor Ort! 

Hage-Bauelemente · Inh. Kirsten Kassel
Senator-Voges-Str. 16 · 31224 Peine · Tel. (0 51 71) 67 22 
Mobil: (01 70) 5 54 65 78 · Privat: (0 51 76) 4 39

seit über  

30 
Jahren
in Peine

40
Hans-Georg Gnoyke, Inh. Kirsten Kassel
Senator-Voges-Straße 16 · 31224 Peine 

Tel. (0 51 71) 67 22 · hage-bauelemente@t-online.de
www.hage-bauelemente.de

Friedrich Reulecke
Holzbau GmbH · Zimmerei · Holzhandlung

Im Teiche 11 · 31185 Söhlde
Telefon 0 51 29 / 74 52 
Telefax 0 51 29 / 76 25

E-Mail: zimmerei@reulecke-holzbau.de
Internet: www.reulecke-holzbau.de
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Volksfest in Münstedt vom 17. bis 19. Juli 2026:

Drei Tage Tradition, Gemeinschaft 
und Feierlaune

Münstedt. Vom 17. bis 19. 
Juli lädt die Volksfestgemein­
schaft Münstedt wieder zum 
traditionellen Volksfest ein. 
Bereits am Donnerstag, 16. 
Juli, beginnen die Feierlichkei­
ten mit dem Zeltschmücken 
und den Vorbereitungen auf 
ein abwechslungsreiches Fest­
wochenende, das Jung und Alt 
zahlreiche Höhepunkte bietet.

Der offizielle Auftakt erfolgt 
am Freitag, 17. Juli, mit einem 
Kindernachmittag, bevor am 
Abend die Eröffnungstanz­
veranstaltung und eine große 
Party mit DJ Theo im Festzelt 
für Stimmung sorgen. Bis in die 
frühen Morgenstunden darf ge­
feiert werden.

Am Samstag, 18. Juli, steht 
zunächst der Festumzug auf 
dem Programm. Anschließend 
erwartet die Besucherinnen 
und Besucher ein geselliger 
Nachmittag mit Spielangeboten, 
Kaffee und Kuchen. Am Abend 
verwandelt sich das Festzelt er­
neut in eine Partyzone, wenn DJ 
Theo zum Tanz einlädt.

Der Sonntag, 19. Juli, beginnt 
traditionell mit einem Gottes­
dienst und dem gemeinsamen 

Königsfrühstück. Im Mittel­
punkt des letzten Festtages steht 
die Proklamation der neuen 
Majestäten. Nach einem Foto­
termin folgt der Festumzug zum 
Annageln der Scheiben. Den 
feierlichen Abschluss bildet das 
Abendbrot der Majestäten.

Besonders spannend wird 
es bereits in der Schießwoche 

vom 6. bis 10. Juli. Hier werden 
die neuen Volksfest-Majestäten 
ermittelt. Neben dem Kinder­
könig beziehungsweise der 
Kinderkönigin werden auch die 
neuen Königinnen und Könige 
ausgeschossen. Die Bekanntga­
be der Zwischenstände erfolgt 
ab Dienstag.

Die Volksfestgemeinschaft 

Münstedt freut sich auf zahl­
reiche Gäste aus Münstedt und 
der Region. Das Volksfest bietet 
auch 2026 wieder eine gelun­
gene Mischung aus Tradition 
und geselligem Beisammensein 
und verspricht drei abwechs­
lungsreiche Tage für die ganze 
Familie.

Anne Hentis

Schützenverein 1905 Ölsburg:

Im Schatten des 
Ölsburger Volksfestes

Ölsburg. Arbeitseinsatz: Das 
Volksfest wirft die ersten Schat­
ten voraus. Um den Schießstand 
für einen willkommenen Ein­
druck herzurichten, findet am 
Samstag, 18. Juli, ein Arbeits­
einsatz statt. Dabei stehen neben 
dem Gebäude auch das Außenge­
lände im Fokus.

Der Vorstand bittet die Mitglie­
der, sich an diesem Einsatz zu be­
teiligen und sich bitte bis zum 10. 
Juli in die im Clubraum aushän­
gende Liste einzutragen; zugleich 
wird über die WhatsApp-Gruppe 
informiert.

Neue Regenten: Zum Volks­
fest vom 31. Juli bis 2. August 
ermittelt auch der Schützenver­

ein 1905 Ölsburg wieder seine 
Majestät. 

Alle Interessierten können in 
den Wettstreit treten, und zwar 
am Freitag, 24. Juli, bzw. am 
Montag, 27. Juli, jeweils ab 19.30 
Uhr. Dann entscheidet sich die 
Nachfolge von Sven I. An beiden 
Tagen, aber bereits ab 19 Uhr 
ermittelt die Jugend dann den 
Prinzen oder die Prinzessin. Es 
entscheidet, wer auf Marlon I. 
folgen wird.

Die Proklamation, kurz vor dem 
Königsfrühstück am Sonntag, 2. 
August, ca. 10.30 Uhr, wird das 
bis dahin gehütete Geheimnis 
dann lüften. Wir sind gespannt.... 

Elisabeth Waatsack

MTV Ölsburg Fitness-Damengruppe:

Leckeres Spargelessen

Unsere Fitness-Damengruppe, die sich jeden Mittwoch um 19.15 Uhr 
in der Ölsburger Sporthalle trifft, freute sich über das Spargelessen. 
Mit Zusage von 13 Mitgliedern trafen wir uns um 19 Uhr im Groß 
Bültener Hof. Nach Bestellung der Getränke ging es an das Spar-
gelbüfett oder man bestellte a la carte. Das Essen war sehr lecker, 
danke an den Koch und die Bedienung. Zum Schluss machten wir 
noch ein Foto. Es war ein schöner Abend und hat viel Spaß gemacht. 
Danke an die Organisatoren.	 Beatrix Schröder

VT Union Groß Ilsede e. V.:

Neue Fitness- und 
Schwimmkurse Kurse 

Groß Ilsede. Ab Ende Juni bie­
tet VT Union Groß Ilsede e. V. 
folgende neue Fitnesskurse an:  
• DanceFit-Kurs ab 27. Juni – 10 
Termine • NEU: DanceFit4Teens-
Kurs ab 27. Juni – 10 Termine  
• Jumping-Kurs ab 14. September 
– 10 Termine • ThaiBo ab 9. Sep-
tember – 10 Termine.

Let’s Jump findet im Gymnastik­
raum der Stadionhalle statt, alle 
anderen Kurse im AktivCenter 
(Kursraum im OG). Alle Kurse 
können auch von Hansefit-Mit­
gliedern gebucht werden.

Wegen der großen Nachfra­
ge werden im Herbst wieder 
folgende Schwimmkurse ange­
boten (je 10 Übungseinheiten):  
• Seepferdchen: ab Mittwoch, 2. 
September um 16 Uhr und dann 
immer mittwochs und freitags 
um 16 Uhr (ab 5 Jahre) • Bronze: 
ab Samstag, 5. September um 10 

Uhr und dann immer samstags 
um 10 Uhr (dieser Kurs ist auch 
offen für Kinder, die das Silber- 
oder Goldabzeichen erwerben 
möchten) • Wassergewöhnung: 
ab Samstag, 5. September um 
11 Uhr und dann immer samstags 
um 11 Uhr (ab 3 Jahre mit Eltern 
im Wasser).

Die Schwimmkurse kosten 60 € 
für VT Union-Mitglieder und 120 
Euro für alle anderen. Der Was­
sergewöhnungskurs kostet 45 € 
für VT Union-Mitglieder und 90 
Euro für alle anderen.

Rückfragen und Anmeldungen 
telefonisch oder per E-Mail an die 
Geschäftsstelle (05172 4127722 
bzw. center@vtunion.de). Bitte 
für telefonische Anfragen die Ge­
schäftszeiten beachten (montags 
von 9 bis 12 Uhr und donnerstags 
von 16 bis 19 Uhr).

Peter Valentin-Weigand

Am 14. Juli im Gemeindesaal:

Blutspende in Solschen
Solschen. Am Dienstag, 14. 

Juli, ist wieder Blutspende in 
Solschen.

Gespendet werden kann in 
der Zeit von 16 bis 19.30 Uhr 
im Gemeindesaal, Pfarrgasse 1.

Wie immer im Sommer bie­
ten wir zur Stärkung Bratwurst 
und Steaks vom Grill an, sowie 
verschiedene Salate und alko­
holfreies Bier.

Ein Mitarbeiter der Deut­
schen Stammzellspender Da­
tei (DSD) wird an diesem Tag 
auch vor Ort sein und Fragen 

beantworten. Besonders junge 
Menschen sollen für das Thema 
Blutspende und Stammzelltypi­
sierung sensibilisiert werden. 
Es können aber nicht alle Spen­
der typisiert werden.

Bitte unbedingt den Personal­
ausweis mitbringen, dieser wird 
seit Mai zusätzlich am Laborar­
beitsplatz kontrolliert.

Das DRK-Team Solschen 
freut sich auf viele Spender. 
Erstspender erhalten ein Ge­
schenk.

Christiane Kaune

Kirchengemeinde Solschen:

Musical meets Church!
Solschen. Es ist soweit! Das 

verschobene 9. Benefizkonzert 
von und mit Jens-Peter Enk in 
St. Pancratii, Solschen, findet 
am Samstag, den 11. Juli um 18 
Uhr statt. 

Warum nach Hamburg oder 
Essen fahren? Kommen Sie nach 
Solschen und erleben Sie beliebte 

Musicalsongs vorgetragen von 
der wundervollen Chioma Igwe, 
die uns schon mit ihrer Stimme 
beim ABBA-Konzert begeisterte! 

Der Eintritt ist wie immer frei, 
aber wir freuen uns über Spen­
den für unsere Kirchenrenovie­
rung.                  Simone Klawiter

Pfarrsekretariat
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Weil’s um mehr als Geld geht.

Lassen Sie 
Ihr Geld aufblühen.
Starten Sie jetzt mit 
frischen Zinsen durch!
Top-Zins für 3 Monate auf neue Einlagen 
sichern unter: sparkasse-hgp.de/tagesgeld

*Zinssatz gültig für drei Monate ab Kontoeröffnung. 
Mindestanlagebetrag 5.000 Euro. Der Anlagebetrag 
befand sich in den vergangenen sechs Monaten nicht auf 
einem Konto der Sparkasse Hildesheim Goslar Peine oder 
der DekaBank. Nach Ablauf des Aktionszeitraumes gilt für 
die gesamte Einlage die dann gültige variable Verzinsung 
des Tagesgeld Plus (zu entnehmen aus dem in den 
Geschäftsräumen und unter www.sparkasse-hgp.de/preis-
aushang veröffentlichten Preisaushang).

Tagesgeld 

ExtraPlus online

3,00 %*
Zinsen pro Jahr

„Achtsam in Bewegung“ – 
immer wieder Neues

Adenstedt. Unser Bewegungs­
studio „ Achtsam in Bewegung“ 
besteht nun schon seit dem 9. 
Mai in Adenstedt. 

Der Wunsch war es, einen Ort 
zu schaffen, an dem Bewegung 
Freude macht, Menschen zu­
sammenkommen und sich auf 
Augenhöhe begegnen und Ge­
sundheit und Bewegung ganz­
heitlich gefördert werden. Die 
zahlreichen positiven Begeg­
nungen und Rückmeldungen der 
letzten Wochen zeigen, dass wir 
auf dem richtigen Weg sind.

Bei uns stehen individuelle 
Bewegung, Wohlbefinden und 
persönliche Betreuung im Mit­
telpunkt. Ganz egal, ob Du aktiv 
etwas für deine Gesundheit tun 
möchtest, nach einem Ausgleich 
zum Alltagsgeschehen suchst 
oder neue Bewegungsformen 
entdecken möchtest – wir freu­
en uns darauf, Dich kennenzu­
lernen.

Es gibt immer wieder Neue­
rungen in unserem Bewegungs­
studio: Seit dem 4. Juni läuft ein 
Kinder Yoga-Kurs mit Conny, er 
war sofort ausgebucht. Wegen 
der großen Nachfrage ist ein 
Folgekurs in den Sommerferien 
geplant.

Es wird ab dem 2. Juli eine 
Sommer-Flat geben … Du 
kannst 6 Wochen an allen 
fortlaufenden Kursen unseres 
Kursplans teilnehmen, sooft Du 
willst. Du kaufst die Sommer-
Flat mit Deiner ersten Buchung 
über unseren Kursplan, das ist 

auch der Beginn der 6 Wochen. 
Letzter Termin zum Buchen ist 
der 30. Juli.

Am Mittwoch, 8. Juli, bieten 
wir einen ChiYoga DANCE-
Drop In an, das ist ein einma­
liger Workshop von 17.30 bis 
18.30 Uhr. 

Was erwartet Dich? Tanz und 
ChiYoga werden fließend mitei­
nander verbunden.

Kurze Choreografien, tänze­
rische Yoga Flows mal zu be­
rührenden oder mitreißenden, 
mal zu verwöhnenden und 
fröhlichen und manchmal auch 
zu sinnlichen und tiefgehenden 
Musikstücken. Kleine Warm 
Ups-Sequenzen zu aktuellen 
und beliebten Songs wärmen 
den Körper auf, lassen den All­
tag vergessen und fokussieren 
den Geist auf das Hier und Jetzt. 
Schwitzen, staunen, lachen, wei­
nen...ChiYoga DANCE.

Wenn Du morgens achtsam in 
Bewegung kommen möchtest, 

dann besuche doch mal unsere 
Kurse am Morgen, mittwochs 
ChiYoga ab 9 Uhr, freitags Qi­
gong ab 9 Uhr, samstags Yoga ab 
8.30 Uhr und ab 10 Uhr Yoga for 
Sports (für Sportler, die neben 
ihrer Sportart auch noch et­
was Mobilisation und Dehnung 
brauchen). 

Alle Kurse, sowie auch einzelne 
Stunden, sind auf der Homepage 
über den Stundenplan buchbar. 
Falls Du dort Hilfe benötigst, 
sprich uns einfach an.

In den kommenden Wo­
chen erwarten Euch außerdem 
weitere Kurse, Aktionen und 
spannende Einblicke rund um 
Bewegung und Gesundheit. 
Gerne kannst Du auch unseren 
Newsletter bestellen, um immer 
informiert zu sein.

Außerdem ganz neu: Gut­
scheine für deine Lieben, buch­
bar über unsere Website: www.
achtsam-in-bewegung.studio

Schau gerne vorbei – wir freu­
en uns auf Dich.

Sportliche Grüße vom 
Achtsam in Bewegung-Team,

Karin, Conny und Kerstin

– ANZEIGE –

Kerstin Barnert-Pa.ul 
Große Straße 58 
31246 llsede/ Adenstedt 

Tel. 0163 - 63 91219 

ChiYoga, Pif ates, Qigong, Yoga und vieles mehr. 

www.achtsam-in-bewegung.studio 

Kerstin Barnert-Pa.ul 
Große Straße 58 
31246 llsede/ Adenstedt 

Tel. 0163 - 63 91219 

ChiYoga, Pif ates, Qigong, Yoga und vieles mehr. 

www.achtsam-in-bewegung.studio 

Volksfestgemeinschaft Ölsburg von 1969 e. V.:

Vorankündigung 
Königsschießen 2026

 Ölsburg. Liebe  Ölsburge­
rinnen und Ölsburger, das Volks­
fest steht endlich wieder vor der 
Tür. Feiern wollen wir vom 31. 
Juli bis 2. August.

Unser diesjähriges Königsschie­
ßen findet am Samstag, 25. Juli 
auf dem Schießstand des SV 05, 
Fuhseauen 7, statt.

Geschossen wird 10 Meter Luft­
gewehr aufgelegt. Der erste Satz 
kostet 4 Euro und enthält eine 

Wertmarke für ein Getränk. Je­
der weitere Satz kostet 2,50 Euro. 
Das Schießen um die Würde der 
Jugendmajestät ist kostenlos. 

Die Abgabe der Scheiben 
verpflichtet zur Teilnahme am 
Königsfrühstück am Volksfest 
Sonntag. Für das leibliche Wohl 
ist gesorgt. 

Wir freuen uns auf eine zahl­
reiche Teilnahme.

Der Vorstand

Förderverein Ölsburg e. V.:

Rückblick auf den 1. Mai

Ölsburg. Der Förderverein 
bedankt sich für das zahlreiche 
Erscheinen am 1. Mai auf dem 
Burgplatz. An diesem sonnigen 
Tag hatte sich der Förderverein 
auf dem Burgplatz mit einem 
Glücksrad präsentiert. Es wurden 

zahlreiche Preise „erdreht“ und 
viele interessante Gespräche ge­
führt. Der Förderverein Ölsburg 
freut sich auf Euch – „kommt zu 
uns“! Besucht unsere Homepage: 
www.foerdervereinoelsburg.de

Bianca Reklat
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Deutschland belegt Platz 2 im europäischen Strompreis-Ranking / Einladung zur Info-Session:

Wie Hausbesitzer ihre Energiekosten 
jetzt senken können

Während der europäische 
Durchschnitt für Strom bei 
rund 29 Cent pro Kilowatt-
stunde liegt, zahlen Ver-
braucher in Deutschland im 
Schnitt 39 Cent. Damit belegt 
die Bundesrepublik im EU-
Vergleich den zweiten Platz 
direkt hinter Irland. Für eine 
durchschnittliche Familie be-
deutet das Mehrkosten von 
rund 500 Euro pro Jahr. Die 
regionalen Meisterbetriebe 
von 1KOMMA5° zeigen, wie 
Eigenheimbesitzer diese 
Preisspirale durchbrechen 
können. 

Das Problem: Zu wenig 
Flexibilität im System 

Warum ist Strom in Deutsch­
land so teuer, obwohl wir 
2025 fast 56 Prozent unseres 
Stroms aus erneuerbaren En­
ergien gewonnen haben? Ein 
Hauptgrund ist das sogenannte 
Merit-Order-Prinzip: Sobald 
Wind und Sonne den Bedarf 
nicht vollständig decken, be­
stimmen teure Kohle- und 
Gaskraftwerke den Preis für 
den gesamten Markt. Hinzu 
kommen regulatorische Ab­
gaben und steigende Netzent­
gelte. „Deutschland hat nicht 
zu viel günstigen Wind- und 
Solarstrom, sondern zu wenig 
Flexibilität im System”, erklärt 
Jannik Schall, Mitgründer und 
Chief Product Officer (CPO) 
von 1KOMMA5°. 

Blick über den Tellerrand: 
Wie Flexibilität die Endkun-
denpreise in Europa drückt 

Dass ein hoher Anteil an er­
neuerbaren Energien die Kos­
ten für Endkunden spürbar 
nach unten korrigieren kann, 
zeigt der direkte Vergleich mit 
unseren europäischen Nach­
barn. Ein gutes Beispiel hier­
für ist Schweden: Das skandi­
navische Land deckt rund 85 
Prozent seines Strombedarfs 
durch Erneuerbare und belegt 
im europäischen Strompreis­
ranking einen deutlich günsti­
geren zehnten Platz. Ähnlich 
präsentiert sich die Situation in 
Südeuropa. 

Spanien generiert 60 Prozent 
seines Stroms aus grünen Quel­
len (Platz 12 im Ranking), wäh­
rend Portugal sogar 66 Prozent 
erreicht und sich auf Platz 17 
positioniert. 

Diese Staaten belegen ein­
drucksvoll, dass sauberer Strom 
die Kosten massiv senken kann 
– allerdings nur, wenn das En­
ergiesystem flexibel genug ist. 
Deutschland hat zwar mittler­
weile die Erzeugungsanlagen 
auf den Dächern, benötigt nun 
aber dringend Speicher und 
intelligente Steuerungssysteme 
in den Hauskellern, um diesen 
Spareffekt an die Haushalte 
weiterzugeben. 

Die Lösung: Intelligente 
Steuerung für das Eigenheim 
Genau hier kommt das Ener­

giemanagement-System Heart­
beat AI ins Spiel. Die künstliche 
Intelligenz vernetzt und steuert 
Photovoltaikanlage, Strom­
speicher, Wärmepumpe und 
Wallbox vollautomatisch. Das 

System verlagert den Stromver­
brauch präzise in die Stunden, 
in denen Energie an der Strom­
börse günstig ist oder das öf­
fentliche Netz weniger belastet 
wird – beispielsweise in den 
Mittags- oder Nachtstunden. 
Das Ergebnis: Die Netzkosten 
werden spürbar reduziert und 
die eigene Anlage wird maxi­
mal effizient genutzt, um den 
Bezug von teurem Graustrom 
auf ein Minimum zu beschrän­
ken. 

Einladung zur Info-Session:
Die eigene 

Energiewende planen 
Um diese Technologie live 

im Alltagsszenario zu erleben, 
laden die regionalen Meister­
betriebe von 1KOMMA5° herz­
lich zu einer offenen Info-Ses­
sion in die lokalen Showrooms 
ein. Vor Ort demonstrieren Ex­
perten das System und beraten 
individuell zur Elektrifizierung 
des eigenen Zuhauses. 
•	WANN: Samstag, 27. Juni 
	                 10.00 bis 14.00 Uhr 
• WO: In unseren Showrooms: 
	 Hildesheim: Daimlerring 6,  
	  31135 Hildesheim 
	 Braunschweig: Hansestraße 
	 76, 38112 Braunschweig 
• HIGHLIGHTS: Heartbeat AI 
 	 Live-Demo und individuelle 
 	 Experten-Beratung 

Alles aus einer Hand – Ihr re­
gionaler Meisterbetrieb 

Die regionalen Meisterbe­
triebe von 1KOMMA5° bieten 
Beratung, Planung, Installation 
und Wartung aus einer Hand. 
Das Portfolio reicht von Pho­

tovoltaikanlagen und Strom­
speichern bis hin zu Wärme­
pumpen und Wallboxen. Wir 
sind mehrfach ausgezeichnet 
und zählen zu den führenden 
Anbietern im Bereich erneu­
erbarer Energielösungen. Wir 
freuen uns auf Ihren Besuch.

Aus der Geschäftswelt …

Über 1KOMMA5° 

1KOMMA5° ist ein führender 
Anbieter für CO2-neutrale En­
ergie, Wärme und Mobilität. 
2021 in Hamburg gegründet, 
ist das Energieunternehmen 
heute mit weltweit rund 80 
Standorten in sieben Märk­
ten der One-Stop-Shop für 
intelligente, integrierte Ener­
gielösungen wie Photovoltaik, 
Stromspeicher, Wärmepum­
pen, Klimaanlagen und Wall­
boxen. Kerntechnologie ist 
Heartbeat AI: Die Energiein­
telligenz optimiert derzeit 
mehr als 100.000 Systeme und 
schafft so eines von Europas 
größten virtuellen Kraftwer­
ken, das Privatkunden mit dem 
Energiemarkt vernetzt und 
Stromerzeugung und -verkauf 
im Takt von Wind und Sonne 
steuert. 1KOMMA5° hat be­
reits über 300.000 dezentrale, 
steuerbare Energiesysteme 
installiert. Bis 2030 will das 
Unternehmen mehr als 1,5 
Millionen Gebäude auf klima­
freundliche Energieversorgung 
umstellen und so zum Errei­
chen der Pariser Klimaziele 
beitragen.

KURZ & BÜNDIG
DRK-Ortsverein Oberg lädt 

zum Grillnachmittag ein: Am 
Freitag, 24 Juli, ab 17 Uhr la­
den wir alle Mitglieder und 
Freunde des DRK zum Grillen 
am Gemeindehaus in Oberg ein. 
Nicht vergessen: Gläser, Teller 
und Besteck bitte mitbringen! 
Um besser planen zu können 
bitten wir um Anmeldung bei: 
Claudia Schmidt, Tel. 2727 oder 
Elke Dettmer, Tel. 4959.

		  Elke Dettmer

Spätlese Bülten – Sommzeit 
ist Grillzeit: Den Grill anzu­
zünden, das muss sich lohnen. 
Daher treffen wir uns in ge­
selliger Runde am 16. Juli um 
16 Uhr in der Lönsklause. Rosi 
hat sich bereit erklärt, uns Brat­
wurst und Co auf den Grill zu le­
gen. Dazu gibt es leckere Salate. 

Wie immer gilt: Anmelden bei 
Karin, Tel. 13903 oder Christa, 
Tel. 6606.

Christa Gaebel

Termine des Schützenver-
eins Groß Bülten: • 2. Juli ab 
20 Uhr, Königs- und Pokalschie­
ßen; • 23. Juli, Königs- und Po­
kalschießen und • 25. Juli ab 9 
Uhr, Arbeitseinsatz, zu dem wir 
uns über viele helfende Hände 
freuen würden

Außerdem steigt bereits die 
Vorfreude auf unser Schützen-
fest, das vom 7. bis 9. August 
stattfinden wird.

Neue Interessierte sind bei uns 
jederzeit herzlich willkommen. 
Unser offizieller Trainingsabend 
findet jeden Donnerstag ab 20 
Uhr statt.	

Matthias Pintak 

Damenschießabteilung Solschen e. V. tagte:

50-jähriges Jubiläum 
soll gefeiert werden

Solschen. Am 11. März fand 
die Jahreshauptversammlung 
der Damenschießabteilung 
Solschen e. V. statt und die 1. 
Vorsitzende Aline Böker blickte 
auf das vergangene Vereinsjahr 
zurück. Beim Plakettenschie­
ßen 2025 sicherte sich Clau­
dia Schalon mit 50,6 Ring die 
Goldplakette. Beim Schützen­
fest wurde Nina Schmidt zur 
Königin der Damenschieß­
abteilung gekrönt. Den Wan­
derpokal gewann Ann-Catrin 
Wesche. Beim Wettbewerb um 
den Pokal der Vereine erreichte 
die Damenschießabteilung den 
13. Platz.

Nach erfolgreicher Kassen­
prüfung wurde der Vorstand 
einstimmig entlastet. Bei den 
Wahlen wurde Steffi Bartels 
zur neuen 2. Vorsitzenden ge­
wählt. Julia Schubert wurde als 
Schriftführerin im Amt bestä­
tigt. Carmen Mohrholz über­
nimmt künftig das Amt der 
Kassenprüferin.

Für ihre langjährige Vereins­
treue wurden geehrt: Ute 

Dodschkus, Anette Reiniger 
und Petra Willich-Rainer für 
40 Jahre Mitgliedschaft sowie 
Marion Fuhr, Anke Leukefeld, 
Ute Ulbrich und Kerstin Wilke 
für 25 Jahre Mitgliedschaft. 

Ein weiterer Tagesordnungs­
punkt war das 50-jährige Jubi­
läum der Damenschießabtei­
lung, das im Jahr 2028 gefeiert 
werden soll. Interessierte Mit­
glieder können sich weiterhin 
an den Planungen beteiligen. 
Außerdem wurden die Mit­
glieder über Neuerungen zum 
Schützenfest informiert. Das 
Schützenfest Solschen findet 
2026 erstmals von Freitag bis 
Sonntag statt und wird vom 24. 
bis 26. Juli gefeiert.

Zum Abschluss wurden Ideen 
für gemeinsame Veranstal­
tungen im laufenden Jahr ge­
sammelt. Der Vorstand bedankt 
sich bei allen Mitgliedern für 
Ihr Engagement und freut sich 
auf die kommenden Veranstal­
tungen und das Schützenfest 
2026.

Julia Schubert

Kaum waren alle Vorbereitungen getroffen, sind die drei „Feiertage“ auch schon wieder vorbei:

Gadenstedter feierten ihr Volksfest

Gadenstedt. Am Freitagmittag 
die Einladung beim amtierenden 
Junggesellenkönig, danach zu 
einem kleinen Gedenkgot­
tesdienst mit anschließender 
Kranzniederlegung am Ehren­
mal. Dann folgte das Abholen 
unserer Majestäten und abends 
Party auf dem Festzelt.

Samstag startete um 14.30 Uhr 
der große bunte Umzug mit sehr 
vielen Teilnehmenden durch den 
Ort, später folgte ein Platzkon­
zert auf dem Festzelt mit den 
teilnehmenden Musikzügen 
des Umzugs. Die Junggesellen 

proklamierten ihren Bierkönig.
Zu später Stunde war das Zelt 

wieder gut gefüllt und es wurde 
ausgiebig gefeiert!

Am Sonntagmorgen ging es 
um 8.30 Uhr los mit dem Spiel- 
und Hörnerzug aus Peine, um 
unsere Könige und Königinnen 
zum Königsfrühstück abzuho­
len. Bestens gelaunt, trotz ein­
setzender Regendusche, fand 
ab 11 Uhr das Frühstück statt. 
Unser erster Vorsitzender, Eric 
Kühn-Zorn, konnte zahlreiche 
Besucher und Ehrengäste be­
grüßen.

Nach kurzen Grußworten 
unseres Orts- und Gemeinde­
bürgermeisters stieg die Span­
nung, diejenigen, die den besten 
Schuss abgegeben haben, wur­
den proklamiert.

Pünktlich um 14.30 Uhr star­
tete das Scheibenannageln mit 
dem Spielmannszug Groß Bül­
ten. Zwischendurch mal wieder 
der ein oder andere Schauer hat 
uns nicht daran gehindert, ein 
kühles Härke oder Schnäpschen 
zu trinken.

Um 18 Uhr gab es auf dem 
Festzelt noch ein leckeres 

Abendessen, und zum Anpfiff 
um 19 Uhr waren dann alle 
Plätze belegt um das erste Spiel 
unserer Nationalmannschaft 
zu schauen. Riesen Stimmung, 
tolle Atmosphäre und was will 
man mehr, Deutschland hat 
gewonnen. Im Anschluss gab 
es für unsere neuen Majestäten 
den obligatorischen Ehrentanz, 
und somit ließen wir den Abend 
ausklingen.

Zu guter Letzt hier noch ein­
mal der Dank an alle Mitwir­
kenden für ein gelungenes Fest.

Der Vorstand

Gewinner der Kirchenscheibe: Alexander Rudkowski, Vogelscheibe: Hartmut Schmude, Jugendkönig: Finlay Fässer, Damenkönigin: Maren 
Zacharias, Bürgerkönig: Andreas Laue, Honeybeeskönigin: Lia Bergelt, Jubiläumsscheibe: Lynn Burghardt, Junggesellenkönig: Cornelius 
Stoewenau und Gewinner der Freischeibe Dominic Oberg (nicht im Bild)

3. Platz

Hofladen 
Wiedemann

des Jahres

2021
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Jetzt  
unverbindliches 

Angebot 
einholen!

Beratung, Planung, Installation und Wartung –  
alles aus einer Hand vom führenden Meisterbetrieb  
aus deiner Region. 

Mit unseren intelligenten Energieprodukten:
StromspeicherSolaranlage Wärmepumpe

Heartbeat AIKlimaanlage Wallbox

IMMER DIE GÜNSTIGSTE
ENERGIE
SONNE UND HEARTBEAT AI

– DANK WIND, 

1KOMMA5° Braunschweig
Hansestraße 76 
38112 Braunschweig
Tel. 0531 12939713

1KOMMA5° Hildesheim
Daimlerring 6
31135 Hildesheim
Tel. 05121 280580
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Nächste Blutspende des DRK-Ortsvereins Ölsburg am 19. September:

Wir sagen Danke

Ölsburg. Auch zu unserem 
zweiten Blutspendetermin im 
Mai konnten wir uns über viele 
Spendenwillige freuen. Mit ihrer 
Blutspende leisten sie einen wert­
vollen Beitrag für das Leben an­
derer Menschen. Dafür bedanken 

sich das Team vom Blutspende­
dienst sowie die ehrenamtlichen 
Helferinnen von unserem Orts­
verein ganz herzlich bei allen 
Spender*innen.

Nachtrag zum letzten Artikel: 
Nun hat auch die Ortsfeuerwehr 

Groß Bülten das Dankeschön-
Präsent vom Blutspendedienst 
erhalten.

Und noch ein wichtiger Hin­
weis: Verschiebung der nächs
ten Blutspende auf den 19. Sep-
tember.	 Der Vorstand

Hildesheim/Goslar/Peine. 
Die Sparkasse Hildesheim Gos­
lar Peine erhält eine besonde­
re Auszeichnung für ihr her­
ausragendes Engagement im 
Deutschlandstipendium. Seit 
2016 unterstützt die Sparkasse 
Studierende der Hochschule für 
angewandte Wissenschaft und 
Kunst (HAWK) finanziell und 
hat bislang 31 Stipendien er­
möglicht.

Durch diese kontinuierliche 
Förderung trägt die Sparkas­
se nicht nur zur finanziellen 
Entlastung junger Talente bei, 
sondern öffnet ihnen auch Tü­
ren zu beruflichen Perspektiven 
und neuen Kompetenzen. Das 
Engagement der Sparkasse gilt 
damit als starkes Zeichen für 
Nachhaltigkeit in Bildung und 
Talentförderung.

Torsten Schrell, Vorstands­
vorsitzender der Sparkasse 
Hildesheim Goslar Peine: „Wir 
sind stolz, dass wir mit unserer 
langjährigen Unterstützung des 
Deutschlandstipendiums ei­
nen Beitrag zur Zukunft junger 
Menschen leisten können. Die 
Auszeichnung bestätigt, dass 
unser Einsatz nicht nur finanzi­

elle, sondern auch gesellschaftli­
che Werte schafft.“

Prof. Dr. Jörg Lahner, Vizeprä­
sident für Forschung und Trans­
fer bei der HAWK, Schirmherr 
des Deutschlandstipendiums: 
„Das kontinuierliche Engage­

ment der Sparkasse ist ein Vor­
bild für Unternehmen, die 
Bildung aktiv mitgestalten. Ge­
meinsam stärken wir die Inno­
vationskraft und Wettbewerbs­
fähigkeit unserer Region.“

  Janet Hurst-Dittrich 

Sparkasse Hildesheim Goslar Peine erhält besondere Auszeichnung:  

Zehnjähriges Engagement im 
Deutschlandstipendium gefeiert

Aus der Geschäftswelt …

Die Sparkasse Hildesheim Goslar Peine hat die Auszeichnung im 
Rahmen einer persönlichen Danksagung am 4. Juni um 10 Uhr ent-
gegengenommen (von links): Prof. Dr. Jörg Lahner (Vizepräsident 
für Forschung und Transfer, Schirmherr des Deutschlandstipendi-
ums), Christian Grell (Abteilungsleiter Projektentwicklung bei der 
Sparkasse), Torsten Schrell, (Vorstandsvorsitzender der Sparkasse), 
Daniela Zwicker (Fundraising & Alumniarbeit, HAWK) und Elke 
Brandes (Leiterin Unternehmenskommunikation bei der Sparkasse). 

Angebot des SV Teutonia und MTV Groß Lafferde war wieder sehr beliebt:

Gewaltprävention für Grundschulkinder

Groß Lafferde. Laut und selbst­
bewusst hallte der Schlachtruf 
„STOP!“ durch die kleine Turn­
halle in Groß Lafferde. Die Nach­
frage nach dem Gewaltpräventi­
onskurs war erneut riesig, sodass 
der SV Teutonia und der MTV 
Groß Lafferde auch in diesem 
Jahr wieder gemeinsam mit dem 
Ju-Jutsu Club Peine das beliebte 
Angebot durchführen konnten.

Die Ju-Jutsu-Trainer Jan und 
Jana vermittelten den Kindern 

mit viel Freude, Geduld und Ein­
fühlungsvermögen, wie wichtig 
Selbstbehauptung und die Fähig­
keit sind, sich in unangenehmen 
Situationen zu wehren und klare 
Grenzen zu setzen.

Im Rahmen des Kurses, der 
an vier Terminen jeweils eine 
Stunde stattfand, lernten die 
Kinder auf spielerische Weise 
ihre Stimme gezielt einzuset­
zen und selbstbewusst aufzu­
treten. Verschiedene Übungen 

und Spiele mit Körperkontakt 
sorgten dabei nicht nur für 
wichtige Erfahrungen, sondern 
auch für jede Menge Spaß und 
Begeisterung.

Die jungen Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer waren mit gro­
ßer Freude dabei und gingen mit 
viel Begeisterung aus dem Kurs. 
Eines ist sicher: Der laute Ruf 
„STOP!“ wird wohl auch künf­
tig noch häufiger in der Halle zu 
hören sein.        Britta Könnecker

Unter freiem Himmel lernen:

Mit neuen Sitzplätzen im Schulwald 
Ilsede. „Gut Ding will Weile 

haben“ – und endlich war es 
soweit. Am 24. April trafen die 
neuen Sitzgelegenheiten für 
den Schulwald am Gradeberg 
ein, gefertigt von Andreas Ber­
tram.

Dreieinhalb Jahre nach 
Pflanzung vieler Bäume und 
Sträucher freuten sich die 
Schülerinnen und Schüler der 
Astrid-Lindgren-Schule, der 
Förderschule Ilseder Hütte und 
der Realschule Ilsede über die 
sehr hochwertigen Sitzgarni­
turen, die in gemeinschaftlicher 
Arbeit zusammengebaut wur­
den. Nun endlich kann Unter­
richt im Grünen Klassenzim­
mer umgesetzt werden. 

Zum Gelingen dieser Aktion  
haben mehrere Spenderinnen 
und Spender beigetragen. Wir 
möchten an dieser Stelle noch­

mal danke sagen beim Rotary 
Club Peine, Fahrservice Qua­

livita GmbH und den Land­
frauen.            Jeanette Bertram

Einhundertste Blutspende beim DRK-Ortsverein Groß Lafferde:

Dirk Schlote mit Geschenk überrascht
Groß Lafferde. Dirk Schlote 

hat die 100 vollgemacht! Auf 
so viele Blutspenden kommen 
nur wenige – aber es geht. Als 
Dank überreichte die 1. Vor­
sitzende Elke Sykulla ein Prä­
sent.

Leider konnte die Zahl 100 
bei den Spendern zum letzten 
Termin nicht erreicht werden. 
Aber 90 Spendenwillige mach­
ten wieder einmal deutlich, 
dass es vielen wichtig ist zu 
helfen. Der Vorstand des Orts­
vereins Groß Lafferde bedankt 
sich auch ganz herzlich bei 
drei Erstspendern.

Großes Lob erhielt der Orts­
verein auch für das wieder 
einmal sehr umfangreiche 
Speisenangebot. Neben Piz­
za wurden auch Wraps, 
Bärlauch-Frischkäsetoasts und 
weitere Leckereien gereicht. 
Zusätzlich angeboten wurde 
eine Maibowle, die großen Zu­
spruch fand.

Wir wünschen allen eine 
wunderschöne Sommerzeit, 
gute Gesundheit und dass wir 
uns zur nächsten Blutspende 
am 31. August wiedersehen 
werden.

Der Vorstand
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Nissan Qashqai N-Tec 1,3 l Mild-Hybrid 116 kW (158 PS)  Automatik-
getriebe, Benziner: Energieverbrauch kombiniert: 6,3 (l/100 km); 
CO₂-Emissionen kombiniert: 142 (g/km); CO₂-Klasse: E.
¹Nissan Angebotspreis: € 34.715,–, zzgl. € 1.190,– Überführungskosten. Leasingsonder-
zahlung € 0,–, Laufzeit 48 Mo-nate (48 Monate à € 309,–), 40.000 km Gesamtlaufleistung, 
Gesamtbetrag inkl. Überführungskosten € 16.022,–, Gesamtbetrag inkl. Leasings-
onderzahlung und Überführungskosten € 16.022,–. Ein Angebotsbeispiel von Nissan 
Financial Services, Geschäftsbereich der RCI Banque S.A. Niederlassung Deutschland, 
Jagenbergstraße 1, 41468 Neuss. Ein Angebot für Privatkunden. Nur gültig für Leasing-
verträge bis zum 30.06.26. Abb. zeigt Sonderausstattung.

Nissan Qashqai Sondermodell Rosenthal 1.5 VC-T e-Power, 4x2,  
140 kW (190 PS), Benzin: Energieverbrauch kombiniert: 5,2 (l/100 km);  
CO₂-Emissionen kombiniert: 117 (g/km); CO₂-Klasse: D.
¹Ein Angebot für Privatkunden; gegenüber der unverbindlichen Preisempfehlung des 
Herstellers. Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. Nur gültig für Kaufverträge bis 
zum 14.07.2026. Abb. zeigt Sonderausstattung.

Jetzt mit 0 %¹ Zins im Leasing.

Jetzt mit € 8.870,–¹ Preisvorteil sparen.

Nissan Qashqai  
N-Tec

1,3 l DIG-T Mild Hybrid,  
Automatikgetriebe, 4x2,  
116 kW (158 PS), Benziner

• Intelligenter Around View 
Monitor für 360° 3D-Rundum 
sicht mit Bewegungserkennung

• beheizbare Frontscheibe
• beheizbares Lenkrad
• beheizbare Vordersitze

Nissan Qashqai  
Sondermodell Rosenthal

1.5 VC-T e-Power, 4x2,  
140 kW (190 PS), Benzin

Unser Preis 
€ 37.990,–1

• Sitzheizung vorn,  
beheizbares Lenkrad

• beheizbare Frontscheibe
• 360°-Kamera
• Flexi-Board: Modulares  

Verstausystem im Kofferraum
• 2-Zonen Klimaautomatik
• elektrische Heckklappe

Autohaus Tschesche GmbH
Zum Walde 20, 31226 Peine-Rosenthal
Tel.: 05171-54 56 00
www.autohaus-tschesche.de

Autohaus Tschesche GmbH
Zum Walde 20, 31226 Peine-Rosenthal
Tel.: 05171-54 56 00
www.autohaus-tschesche.de

Folge uns auf Instagram  
und Facebook und erfahre  

die News als Erster.

mehr verpassen!Keine Highlights

Auch DACIA- 

Neuwagen erhältlich.

Das N steht für
WINTERPAKET.
Das Nissan Qashqai
N-Tec Sondermodell.

Mit dem Nissan Qashqai die
Grenzen der Stadt hinter sich lassen.

Schützenverein 1905 Ölsburg lud beheimatete Vereine zum Wettstreit ein:

Siedlergemeinschaft schafft den Sprung

Ölsburg. Auf Einladung des 
Schützenvereins 1905 Ölsburg 
traten im Mai 2026 traditionell 
die in Ölsburg beheimateten 
Vereine in einen Wettstreit ge­
geneinander. Am sogenannten 
Sichtungsschießen auf Ringtei­
ler beteiligten sich 116 Schützen 
bzw. Schützinnen aus neun Ver­
einen. Es kamen die sechs besten 
Schützen*innen jedes Vereins 
in die Wertung. Der bestmög­
liche Einzelwert mit sogenann­
ten 10er-Streifen lag bei 109,0 
Ringteiler.

Die Volksfestgemeinschaft ver­
besserte sich im Vergleich zum 
Vorjahr und setzte sich mit 626,0 

Ringteiler an die Spitze. Die Bür­
gersöhne erreichten nun den 
Platz zwei mit 622,0 Ringteiler. 
Die Pfeffermäuse steigerten sich 
im Vergleich, blieben aber mit 
615,1 Ringteiler auf Platz drei. 
Die weiteren Ergebnisse lagen 
ebenfalls dicht beieinander: die 
Junggesellschaft mit 611,7 Ring­
teiler, die Siedlergemeinschaft 
mit 608,7 Ringteiler, der MTV 
„Deutsche Treue“ mit 606,8 
Ringteiler, die „Alte Herren“ des 
TSV ‚Viktoria‘ mit 605,4 Ringtei­
ler, der Fanfarenzug mit 599,9 
Ringteiler vor der Freiwilligen 
Feuerwehr mit 597,7 Ringteiler. 

Bei den besten Einzelergeb­

nissen entschieden ebenfalls 
die Nuancen. An der Spitze 
bestimmte wieder Oliver Jahn 
mit 105,8 Ringteiler (RT) von 
der Volksfestgemeinschaft das 
Geschehen vor Torsten Lischew­
ski von den Bürgersöhnen mit 
104,9 RT. Mit einem 104,8 RT 
schloss sich Thorsten Czach von 
der Freiwilligen Feuerwehr an. 
Es folgten: Christina Bertram 
mit 104,1 RT von den Pfeffer­
mäusen, Tobias Apel mit 104,0 
RT von der Junggesellschaft, 
Marcus Olbrich mit 103,8 vom 
Fanfarenzug, Joachim Kühlhoff 
mit 102,7 RT von der Siedlerge­
meinschaft, Andreas Otte mit 

102,4 RT von den „Alte Herren“ 
des TSV „Viktoria“ sowie Ursula 
Liebelt mit 102,1 RT vom MTV 
„Deutsche Treue“. Jeder Verein 
erhielt eine Urkunde zur Erin­
nerung.

Beim Wettkampf um den Wan­
derpokal am 5. Juni schickten 
die Vereine sechs Vertreter/
Vertreterinnen ins Rennen. In 
die Wertung kamen nun die drei 
Besten. 

Die Siedlergemeinschaft si­
cherte sich mit 86,2 Teiler (T.) 
den Pokal. Damit ergab sich 
eine ganz andere Reihenfolge. 
Es folgten aber dennoch dicht 
„gedrängt“: der MTV „Deutsche 

Treue“  mit 86,6 T., die Volks­
festgemeinschaft mit 90,3 T., 
die Bürgersöhne mit 106,8 T., 
der Fanfarenzug mit 110,3 T., 
die „Alte Herren des TSV „Vik­
toria“ mit 167,2 T., die Pfeffer­
mäuse mit 170,1 T., die Freiwil­
lige Feuerwehr mit 185,9 T. vor 
der Junggesellschaft mit 237,6 T.  

Die besten Einzelergebnisse 
erzielten Marc Hoffmann mit 
einem 5,3 Teiler von den Bürger­
söhnen, Oliver Apel mit 13,1 T. 
von der Volksfestgemeinschaft, 
Marius Olbricht mit 15,5 T. vom 
Fanfarenzug, Ute Krecker mit 
18,3 T. vom MTV „Deutsche 
Treue“, Doris Jansen mit 19,2 

T. von der Siedlergemeinschaft, 
Günter Herold mit 21,3 T. von 
den „Alte Herren des TSV ‚„Vik­
toria“, Celina Kinzig mit 28,3 T. 
von den Pfeffermäusen, Jannine 
Gebhard mit 35,0 T. von der 
Freiwilligen Feuerwehr sowie 
Malte Sonntag mit einem 62,0 
T. von der Junggesellschaft.

Der Schützenverein gratuliert 
noch herzlichst und bedankt 
sich auf diesem Wege für das 
Interesse. Zugleich hofft er auf 
eine Fortsetzung im nächsten 
Jahr sowie wünscht er allen Ver­
einen eine harmonische „fünfte 
Jahreszeit“.    

Elisabeth Waatsack

Beim Wettkampf um den Wanderpokal schickten die Vereine sechs Personen ins Rennen und in die 
Wertung kamen nun die drei Besten. Die Vereinsvertreter stellten sich zur Erinnerung mit ihren Urkunden und dem Pokal zusammen.
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Bortfelder Straße 11a · 38176 Bortfeld · Tel. 0 53 02 / 91190
www.autohausopitz.de

SPARJAHR 2021
EU-NEUFAHRZEUGE NACH WUNSCH

VW, SKODA, SEAT, TOYOTA, SUZUKI,
MINI, KIA, HYUNDAI, FORD, CUPRA u.v.m

bis zu 35 % ERSPARNIS!
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Wir bieten Ihnen ganzjährig Kohlen zur Abholung 
an oder eine Lieferung zu günstigen Konditionen.

Peiner Straße 25 · 38268 Lengede/Kl.  Lafferde 
Telefon (0 51 74) 10 51

› Heizöl 

› Diesel 

› Kohlen 

› Holzkohle 

› Kieswww.Bollmann-Brennstoffe.de
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Uwe FrickeUwe Fricke
Sonnenschutz-AtelierSonnenschutz-Atelier

PLISSEESPLISSEES
INSEKTEN- INSEKTEN- 
SCHUTZSCHUTZ
TEL. 0155 63724450TEL. 0155 63724450
Termine gerne nach VereinbarungTermine gerne nach Vereinbarung

  energetische Sanierung
  Einblasdämmung
  Holzhäuser
  Carports/Garagen
  Dachstühle

  Terrassenüberdachungen
  Vordächer/Gauben
  An- und Umbauten
  Fassadengestaltung
  Fachwerksanierung

  Planung/Bauantrag
  Balkone und Wintergärten
  Innenausbau
  Holzterrassen
  Pergolen/Zäune

Tel.:    
Fax:    
Mobil: 
info@sperlingholzbau.de

Obere Dorfstraße 4
38271 Baddeckenstedt

www.sperlingholzbau.de

Tel.: Tel.: 

Sperling Holzbau
GmbH & Co. KG

053 45 - 49 287
053 45 - 49 32 51
0171 - 26 37 602

Dachdeckerarbeiten
/ Zäune

Aus der Geschäftswelt …

Hildesheim. Bauchschmerzen, 
Verdauungsprobleme oder Un­
verträglichkeiten können den 
Alltag von Kindern und ihren 
Familien stark belasten. Wenn 
Schulfehltage zunehmen, die 
Sorge um das Gedeihen wächst 
oder Mahlzeiten zum Stress­
faktor werden, ist der Weg zur 
richtigen Diagnose oft lang und 
kräftezehrend. Die Abteilung 
für Kindergastroenterologie im 
Kinderzentrum am Helios Kli­
nikum Hildesheim bietet hier 
eine verlässliche Anlaufstelle: 
mit viel Erfahrung, moderner 
Medizin und einem besonderen 
Blick für die Bedürfnisse junger 
Patientinnen und Patienten und 
deren Familien.

Ganzheitliche  
Diagnostik statt reiner  
Symptombehandlung 

Das Spektrum der Abteilung ist 
breit gefächert. Es reicht von der 
Behandlung chronisch-entzünd­
licher Darmerkrankungen (CED) 
wie Morbus Crohn oder Colitis 
ulcerosa über Leber- und Gal­
lenwegserkrankungen bis hin zu 
komplexen Nahrungsmittelun­
verträglichkeiten und Zöliakie. 
Auch funktionelle Beschwer­
den, die im klinischen Alltag 
oft schwer einzuordnen sind, 
werden in der Klinik systema­
tisch abgeklärt. 

„Gerade bei Kindern ist es wich­
tig, nicht nur die Symptome zu 
sehen, sondern die gesamte 
Krankengeschichte einzubezie­
hen und das Umfeld zu verste­
hen. Wir nehmen uns Zeit für 
unsere Patientinnen und Pati­
enten. Unser Ziel ist es, Orien­
tierung zu schaffen, wirksam zu 
helfen und Familien die Sicher­
heit zu geben, die sie im Um­
gang mit den Beschwerden der 
Erkrankung ihres Kindes brau­
chen. Ein wichtiger Aspekt ist es, 
zu überlegen, ob weiterführen­

de Untersuchungen gerechtfer­
tigt sind, und wenn ja, welche. 
Auch um die Kinder vor „zu viel“  
Diagnostik zu bewahren“, erläu­
tert Oberarzt Dr. med. Tobias 
Rasche, Kindergastroenterologe 
und -hepatologe am Klinikum.

Für betroffene Kinder und ihre 
Familien bedeutet dies vor allem 
eines: gezielte Diagnosen und 
individuell abgestimmte Thera­
pien. Auch für die Region stellt 
die Abteilung einen wichtigen 
medizinischen Anker dar. Durch 
kontinuierliche Fortbildung, 
enge Vernetzung mit niederge­
lassenen Kinderärztinnen und 
-ärzten, die interdisziplinäre 
Zusammenarbeit von Ärztinnen 
und Ärzten, Pflegekräften, Er­
nährungsberatung und psy­
chosozialen Diensten sowie die 
Teilnahme an wissenschaftlichen 
Studien wird ein dauerhaft hoher 
Qualitätsstandard sichergestellt.

Diagnostik nach dem 
Ausschlussprinzip

Ein wesentlicher Teil der Arbeit 
besteht in der systematischen 
Ursachenforschung. Wenn 
Laborbefunde (Blut, Stuhl) 
oder Tests auf Laktose- und 
Fruktoseintoleranz keine orga­
nischen Befunde liefern, liegt 
der Fokus auf der Behandlung 
funktioneller Bauchschmerzen, 
welche sich bei Kindern häufig 
sehr unterschiedlich ausdrü­

cken können. Dank moderner 
Verfahren können notwendige 
Untersuchungen für die jungen 
Patientinnen und Patienten 
schonend durchgeführt werden.

„Unser Anspruch ist es, me­
dizinisch sinnvoll und empa­
thisch mit den Kindern bzw. 
Jugendlichen und ihren Fami­
lien umzugehen“, so der Ober­
arzt weiter. Für Familien in der 
Region bedeutet das vor allem 
kürzere Wege und eine Versor­
gung auf hohem Niveau direkt 
vor Ort. Rasche betont: „Mir 
ist es wichtig, einen guten Aus­
tausch mit den Praxen zu ha­
ben, auch unabhängig von der 
Sprechstunde. Die Kolleginnen 
und Kollegen kennen die Fami­
lien länger und besser, sodass 
nicht selten nochmals Kontakt 
aufgenommen wird, um das 
weitere Vorgehen gemeinsam 
zu besprechen.“
Die enge Zusammenarbeit mit 
niedergelassenen Kinderärz­
tinnen und -ärzten sorgt dafür, 
dass Diagnostik und Therapie 
gut aufeinander abgestimmt 
sind und Kinder langfristig 
begleitet werden können.

„Viele Familien sind erleichtert, 
wenn sie wissen, dass es diese 
spezialisierte Versorgung in 
ihrer Nähe gibt“, sagt Dr. med. 
Guntram Schwörer, Chefarzt 
der Kinderklinik. „Wir möchten 
Vertrauen schaffen und zeigen: 
Hier sind Kinder und ihre Fa­
milien in guten Händen.“

Den Ursachen auf der Spur:

Wenn Kinder Bauchschmerzen haben

Für den Kindergastroenterologen und -hepatologen Dr. med. Tobias 
Rasche und Susanne Rohde von der Kindergastroenterologischen 
Ambulanz steht das Wohl der kleinen Patienten an erster Stelle. Sie 
nehmen sich bewusst Zeit, um Familien Orientierung und Sicherheit 
im Umgang mit der Erkrankung zu schenken.

Foto: Helios Klinikum Hildesheim

Kontakt:
Helios Klinikum Hildesheim
Kindergastroenterologie
Senator-Braun-Allee 33, 31135 Hildesheim

Telefon:	 05121-894-2510
E-Mail:	 kindergastro.hildesheim@helios-gesundheit.de
Web:	 Kindergastroenterologie | Helios Klinikum Hildesheim

Boulespielen in geselliger Runde und Spaziergang „Wo drückt der Schuh“ mit der SPD Oberg:

Orts- und Gemeinderatskandidaten 
und -kandidatinnen laden ein

Oberg. Die Orts- und 
Gemeinderatskandidat*innen 
der SPD Oberg laden um die 
Sommerferien zum gegensei­
tigen Austausch in geselliger 
Runde ein. So ist am 1. Juli 
2026 um 17 Uhr gemeinsames 
Boule spielen auf der Boule-
Anlage in der Sonnenstraße in 
Oberg geplant. Das Angebot 
soll sich primär an ehrenamt­
lich engagierte und daran inte­
ressierte Bürger*innen richten 
und zu Gesprächen einladen, 
wie das Ehrenamt in Oberg und 
Ilsede zu unterstützen und zu 
fördern ist.

Am 12. August ist ab 17.30 
Uhr ein gemeinsamer Spa­
ziergang unter dem Motto 
„Wo drückt der Schuh“ durch 
Oberg geplant. Hier gilt: Wer 
Zeit und Interesse hat, ist 
herzlich willkommen. Wäh­
rend des Spaziergangs ist der 
Dialog mit den Orts- und 
Gemeinderatskandidat*innen 
über das Leben in Oberg und 
in der Gemeinde Ilsede so­
wie über eventuelle Proble­
me und Missstände dringend 
gewünscht. Also Gespräche 
darüber, wo der Schuh bei 
den Bürger*innen drückt. Der 

Spaziergang beginnt an der 
Tauschecke und soll beim Bis­
marckturm auf dem Lahberg 
enden, um von dort gemeinsam 
die dann stattfindende Sonnen­
finsternis zu bestaunen.

Auf beiden Veranstaltun­
gen soll es zu einem hof­
fentlich regen Austausch 
kommen und es kann sich 
ein Bild von den Orts- und 

Gemeinderatskandidat*innen 
der SPD Oberg gemacht wer­
den. Die Kandidatenlisten 
wurden in der Sitzung der 
Ortsabteilung der SPD Oberg 
am 30. März 2026 beschlossen 
und bereits der Gemeine Ilsede 
vorgelegt. 

Die Liste der SPD Oberg für 
den Ortsrat lautet in absteigen­
der Reihenfolge: 1. Jonas Krü­

ger, 2. Inken Lüddecke, 3. Axel 
Baum, 4. Sabrina Lux, 5. Phil 
Peukert, 6. Ferdinand Bock, 
7. Inge Roffmann und 8. Jan 
Hanke. 

Für den Gemeinderat wurden 
folgende Kandidaten in abstei­
gender Reihenfolge aufgestellt: 
1. Jonas Krüger und 2. Ferdi­
nand Bock. 

Judith Priebe

Fachgerechte Entsorgung  
von Alt- und Unfallfahrzeugen
Verkauf: Gebr. Ersatzteile, Reifen, Autobatterien

Autoverwertung Kuhnert
Bierstr. 1 · 31246 Ilsede/Gr. Lafferde · Tel.: 0 51 74 / 80 01 25

31241 Ilsede/Solschen, Opperweg 12
E-Mail: buero@dachdecker-bank.de

Karsten Bank
Dachdeckermeister

Fassadenbekleidung
Schornsteinkopferneuerung
Dachreparatur
Einbau & Reparatur von Dachflächenfenstern

Telefon
05172/7528

www.gleitz-online.de



19
Der Bürgermeister

26. Juni 2026

DIREKT IN IHRER NÄHE
GEMEINSAM. FÜRSORGLICH. FÜR SIE DA.

Hauswirtschaftliche  
Dienstleistung Verhinderungspflege

Ambulante Pflege

Ob Unterstützung im Alltag, fachgerechte medizinische Versorgung 
oder Beratung in Pflegefragen – unser erfahrenes Team ist für Sie und 
Ihre Angehörigen da. Wir ermöglichen ein würdevolles Leben in den 

eigenen vier Wänden.

www.diakoniestation-hildesheimer-land.de Telefon
Bockenem – Holle – Schellerten – Söhlde  05067/697237

Behandlungspflege

Betreuungsangebote

Pflegebegutachtung

HABEN SIE FRAGEN? WIR BERATEN SIE GERNE!

Dachdecker Karsten Könnecker hatte drei Gründe:

Firma, Meister und 
Geburtstag gefeiert 

Am Rande der gut fünfzig Jubiläums-Gäste in Adenstedt politisierte 
die kleine CDU-Runde wieder gesellig beim Bier: Luca Weber (von 
links), Nils Weber, Kirsten Geske, Boris Lauenroth, Jubilar Karsten 
Könnecker und Andreas Leinz

Adenstedt. „Karsten Kön­
necker ist ein umtriebiger, im 
wahrsten Sinne des Wortes eine 
„überragende“ Erscheinung und 
dazu noch ein geselliger Typ, 
der keinem Umtrunk abgeneigt 
ist“, so formulierte es der CDU-
Fraktionsvorsitzende Michael 
Kramer, vor rund 50 geladenen 
Gästen in seinem Grußwort zur 
Feier des Adenstedter Kreis­
tagsabgeordneten. 25 Jahre hat 
er seinen Meisterbrief, seit 30 
Jahren führt er seinen Hand­
werksbetrieb und beging in die­
sem Jahr seinen 60. Geburtstag. 
Unter zahlreichen studierten 
Leuten in der Kommunalpoli­
tik sei Könnecker ein Mann mit 
Bodenhaftung, der als eigenver­

antwortlicher Geschäftsmann in 
den politischen Haushaltsbera­
tungen immer Bauchschmerzen 
hat, wenn sich mal wieder die 
Personalkosten ausweiten oder 
große Baumaßnahmen finanziell 
aus dem Ruder laufen. 

Im Kreise guter Freunde aus 
dem Dorf sowie vieler Partei­
freunden aus Orts-, Gemeinderat 
und Kreistag, nahm er noch ein­
mal Glückwünsche, Geschenke 
und manch unterhaltsamen 
Spruch entgegen. Die CDU in 
Adenstedt würde von Karsten 
Könnecker bürgernah, engagiert 
und gesellig geführt, waren sich 
alle Gäste einig.

Text und Foto: 
Michael Kramer

Wiebke Henning feiert Jubiläum:

Dreißig Jahre Übungsleiterin 
bei der SG Solschen

Solschen. 30 Jahre. Das sind 
360 Monate, 10.950 Tage oder 
auch 262.800 Stunden – sprich 
einfach eine sehr lange Zeit, auf 
die Übungsleiterin Wiebke Hen­
ning bei der SG Solschen stolz 
zurück schauen kann. 

Damengymnastik, Herren­
gymnastik und vor allem Twir­
ling ist dabei ihr Steckenpferd. 
Anlässlich des runden Jubilä­
ums wurde Wiebke nun vom 
Vorstand der SG und ihrer 
Leuchtstabgruppe mit Blumen 
und Geschenken in der Halle 
überrascht. Bei Kuchen und Sekt 
wurde anschließend gemeinsam 
in Erinnerungen geschwelgt. 
Angefangen hat damals alles mit 
Twirling. 1996 kannte den Sport 
in Solschen noch niemand, das 
änderte sich aber schnell, da 
plötzlich jedes kleine Mädchen 
– und auch einige Jungs – beim 
neuen Angebot dabei sein woll­
ten. Schnell war es praktisch 
gesetzt, dass man, sobald man 
alt genug war, mit Twirling an­
fing. Und einige, die damals von 
Beginn an dabei waren, sind so­
gar heute noch Teil des Teams! 
Wer es nicht kennt: Twirling 
ist das Drehen und Werfen mit 
speziellen Twirlingstäben, Tan­
zen zur Musik und auch immer 
etwas Akrobatik mit Hebefigu­
ren. Ob Choreographien mit Re­
genschirmen, der Kanistertanz 

oder der jährliche Weihnachts­
tanz, bei den Kleinsten waren 
und sind die eingeübten Tänze 
besonders süß. Bei den Älteren 
werden die Tänze schneller, die 
Figuren anspruchsvoller und 
die Hebefiguren höher. Immer 
mit einer ordentlichen Portion 
Spaß und Freude am Tanzen. 
Die Leuchtstabgruppe ist etwas 
ganz Besonderes: Hier wird im 
Dunkeln mit speziellen Leucht­
stäben mit Leuchtkatuschen ge­
tanzt, von Shows zur Musik von 
Tanz der Vampire oder Krieg der 
Welten. Immer abwechslungs­
reich und sehr beeindruckend. 
Und ein neues Programm steht 

aktuell in den Startlöchern. Ne­
ben unzähligen Tänzen auf pri­
vaten Feiern, bleiben besonders 
die großen Auftritte vor mehre­
ren tausend Zuschauern in Erin­
nerung, wie die Teilnahme beim 
NTB-Turnfest oder der Auftritt 
beim Landjugendball auf der 
Grünen Woche in Berlin.

In den 30 Jahren kamen noch 
weitere Gruppen mit Übungs­
leiterin Wiebke bei der SG Sol­
schen dazu. Die Damengym­
nastik I, bestehend aus etwa 
zwanzig gutgelaunten Damen 
im fortgeschrittenen Alter, 
treffen sich immer montags zur 
gemeinsamen Übungsstunde. 

Außerdem sprang sie als Vertre­
tung bei der Männergymnastik 
ein. Gemeinsam schaut man auf 
nette Grillabende, Radtouren 
oder Sommer- und Weihnachts­
feiern zurück. 

Trainerin, Übungsleiterin und 
Choreographin, Drill Instruc­
tor oder Urgestein – es gibt vie­
le Bezeichnungen für Wiebke 
Henning. Vielleicht kommen 
ja noch weitere dazu, wie hof­
fen auf jeden Fall, dass Wiebke 
noch weitere Jahre dem Verein 
erhalten bleibt und gratulieren 
ihr vom Vorstand herzlich zum 
Jubiläum!

Saskia Bugdoll
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Es wird wieder Aktivitäten für Kinder geben:

Dorf-AG Groß Ilsede 
unterstützt Dorfflohmarkt

Ilsede. Große Erleichterung 
und Freude in Groß Ilsede: Der 
seit 2017 im Dorfleben etablierte 
Dorfflohmarkt wird fortgeführt! 
Die bisherige Organisation die­
ser beliebten Veranstaltung geht 
vom Verein Ilsede hilft an den 
DRK-Ortsverein Groß Ilsede 
über. 

Die Dorf-AG Groß Ilsede be­
grüßt die Fortführung und wird 
sich am 6. September mit einem 
Angebot beteiligen. Aus den Er­
fahrungen von drei erfolgreichen 
Kinderfesten in Groß Ilsede wird 
eine Auswahl beliebter Aktivi­
täten für Kinder angeboten.

Ilse Schulz

Die Dorf-AG (von links): Julia von Elverfeldt, Ilse Schulz, Uwe Span-
dau und Anita Hornig

CDU veranstaltet mit vielen Gästen Jubiläumsfeier / Stehende Ovationen von begeisterten Gästen:

80 Jahre Christdemokraten 
im Kreis Peine

Peine. Am 31. Mai 1946, ein Jahr 
nach Ende des 2. Weltkrieges und 
Zusammenbruch der NS-Diktatur, 
gründete sich die CDU in Peine. 
Mussten die Mitglieder zu den er­
sten Versammlungen noch einfach 
gekleidet, oft zu Fuß oder mit dem 
Rad in provisorischen Räumen ta­
gen, prägen heute Tiktok, Online-
Konferenzen und Digitalisierung 
die Parteiarbeit.

Damals wollten einige Konser­
vative aus der Vorkriegserfahrung 
die liberale Deutsche Volkspartei 
oder das katholische Zentrum wie­
der beleben, doch nachdem sich 

bereits in anderen Gebieten eine 
gemeinsame Gruppe, – eine Uni­
on –, gebildet hatte, kam es auch 
im Peiner Land zur Gründung der 
Christlich Demokratischen Union 
(CDU). Sie vereinigte liberale, so­
ziale, konservative und christliche 
Überzeugungen. Erster Kreisvor­
sitzender wurde Arthur Enk und 
den Höhepunkt des politischen Er­
folgs errang die CDU mit Landrat 
Helmut Glandt. Gehörten in den 
80er Jahren über 2.200 Mitglieder 
der CDU in Peine an, bekennen 
sich heute noch gut 800 zur Partei. 

„Wir stellen aber mit rund 250 

Kandidaten heute fast jedes dritte 
Mitglied zur Kommunalwahl im 
Herbst auf“, berichtet Kreisvorsit­
zender Christoph Plett in der Jubi­
läumsveranstaltung zufrieden über 
den Einsatz der aktiven Christde­
mokraten. Zur Festrede des ehe­
maligen Bundestagspräsidenten 
Professor Dr. Norbert Lammert 
(78), kamen 200 geladene Gäste 
aus Mittelstand, Gewerkschaft, 
Sport, Kultur, Soziales und Politik 
auch aus der Region ins Peiner Fo­
rum. Er erinnerte an Gründung, 
Aufbau und Entwicklung der CDU 
parallel zur Entwicklung Deutsch­

lands unter den zahlreichen CDU-
Kanzlern. 

„Eine der wichtigsten Aufgaben 
der Demokratie ist es, Brücken zu 
bauen, zwischen früher und heu­
te, konservativen und progres­
siven Ideen“, mahnte Lammert zu 
Kompromissfähigkeit, Ausgleich 
und Respekt in der politischen 
Auseinandersetzung. Mit ste­
henden Ovationen würdigte die 
CDU-Versammlung den anek­
dotenreichen, kurzweiligen, aber 
auch nachdenklichen Vortrag des 
Ehrengastes.                         Text und

 Fotos: Michael Kramer

Rund um Festredner Professor Norbert Lammert (Mitte) scharten sich die Bürgermeisterkandidaten (von links): Enrico Jahn (Vechelde), 
Julia Schmidtke (Wendeburg), zum Landrat Carsten Lauenstein, Manuela Schneider (Hohenhameln), Nils Neuhäuser (Ilsede), Patrick 
Fölsch (Lengede) und Ingo Yazidi (Stadt Peine).

CDU-Kreisvorsitzender Chri-
stoph Plett, MdL im Gespräch 
mit Bundestagspräsident a. D. 
Professor Norbert Lammert, im 
Forum Peine. 

200 geladene Gäste haben im vollbesetzten Forum an der Jubiläumsfeier zu 80 Jahre CDU im Kreis 
Peine teilgenommen. 

Einfach mal die Seele baumeln lassen:

Neue Liegebänke 
in Klein Ilsede

Klein Ilsede. Der Ortsrat hat 
aus seinen Mitteln eine Himmels­
liege finanziert, die Anfang Juni 
am östlichen Dorfrand aufgestellt 
wurde. Der Standort wurde in Ab­
stimmung mit dem Realverband 
und den unmittelbaren Anlie­
gern festgelegt. Mit Blick auf den 
Oberger Bismarckturm und den 
Gräwig kann man hier „die Seele 
baumeln lassen“. Eine weitere Lie­
gebank wurde auf dem Spielplatz 
am Langerhornsweg aufgestellt. 
Wir hoffen, dass diese Möglich­
keiten zum Verweilen gut genutzt 
werden.                  Reinhard Burzig

Ortsbürgermeister

150 Jahre Junggesellen Solschen:

Ehemaligenabend bringt 
Generationen zusammen

Solschen. Anlässlich des 
150-jährigen Jubiläums der 
Junggesellen Solschen hat am 30. 
April im Saal bei Schinz ein gro­
ßer Ehemaligenabend stattgefun­
den. Rund 80 aktive und ehema­
lige Junggesellen aus mehreren 
Generationen kamen zusammen, 
um gemeinsam auf die Geschich­
te der JG zurückzublicken und 
einen geselligen Abend zu ver­
bringen. Bei Gegrilltem, ver­
schiedenen Salaten und reichlich 
Kaltgetränken wurde in lockerer 
Atmosphäre viel erzählt, gelacht 
und über alte Zeiten gesprochen. 

Für besondere Stimmung 
sorgte eine große Diashow mit 
zahlreichen Fotos aus der Ver­
einsgeschichte.

Einige der gezeigten Bilder wa­
ren dabei bereits mehr als 100 
Jahre alt und sorgten bei vielen 
Gästen für Gesprächsstoff und 
Erinnerungen. 

Ein weiteres Highlight des 

Abends war der Auftritt der 
Hopfenheuler, die extra zum Ju­
biläum einen eigenen Song ge­
textet hatten. Dazu wurde immer 
wieder gemeinsam aus dem JG-
Liederbuch gesungen.

Der Abend zeigte eindrucks­
voll, wie sich das Junggesellen­

leben in den vergangenen 150 
Jahren verändert hat und wie 
stark die Gemeinschaft bis heute 
geblieben ist.

Gleichzeitig galt der Ehemali­
genabend als offizieller Auftakt 
in das Jubiläumsjahr. In den 
kommenden Monaten sind im 

Dorf außerdem Jubiläumsspiele 
sowie eine große Jubiläumsfeier 
geplant. 

Passend zum besonderen An­
lass kamen an diesem Abend 
erstmals auch die neuen Jubilä­
umsshirts zum Einsatz.

Cedrick Kunz

VT Union Groß Ilsede e. V.:

Großer Erfolg des 
Cheerleading-Teams

Das Cheerleading-Team von VT Union Groß Ilsede e. V. hat bei den 
Euro-Cheer-Masters in Magdeburg den 3. Platz und damit auch 
einen Startplatz für ein internationales Turnier in Frankreich ge-
wonnen.				             Peter Valentin-Weigand

Autozubehör · Fachhandel

Oberger Hauptstr. 8a · Ilsede-Oberg
geöffnet: von 8.00 bis 18.00 Uhr

Telefon (0 51 72) 27 29
Fax: (0 51 72) 27 67 

Mail: bittner-autozubehoer@t-online.de
www.bittner-autozubehoer.de

Alles für Ihr Auto
zu TOP-Preisen

Öle & Additive

Autoteile & mehr

Bremsenteile

Reifen & Räder

INH. GIUSEPPE MONGIOVI



Unsere Musteranzeigen auf 
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Individuelle Gestaltung, ohne Aufpreis
Lassen Sie sich von unseren zahlreichen Musteranzeigen inspirieren oder äußern 
Sie individuelle Wünsche. Die grafische Umsetzung Ihrer Anzeige ist selbstverständlich 
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Unschlagbare Reichweite
Mit uns erreichen Sie zuverlässig und preisgünstig alle Haushalte in Ihrer Gemeinde. 
Auf Wunsch auch darüber hinaus.

Persönliche Beratung
Wir nehmen uns Zeit für Sie und beraten Sie ausführlich und unverbindlich. 

Trauer, Gedenken, Danksagung, 
Jubiläum, Hochzeit, Geburtstag ...

Ines Gremmel
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Die Grundschule Gadenstedt zu Besuch bei der FFW Gadenstedt:

Was macht die Feuerwehr?

Gadenstedt. Am 4. Mai mach­
ten sich die Schülerinnen und 
Schüler der Klasse 3a zu Fuß auf 
den Weg zum Gerätehaus der 
Freiwilligen Feuerwehr Gaden­
stedt. Dort wurden sie vom stell­
vertretenden Ortsbrandmeister 
Mike Kunst und dem Jugendfeu­
erwehrwart Marco Weinrich in 
Empfang genommen. 

Die Schülerinnen und Schüler 
durften ihre Fragen, die sie im 
Unterricht erarbeitet hatten, stel­
len und ihnen wurde erklärt, was 

die Feuerwehr macht, wie lange 
sie schon in Gadenstedt ist und 
auch welche Fahrzeuge vor Ort 
zu finden sind.

Damit nicht nur Theorie be­
sprochen wurde, durfte das 
HLF (Hilfeleistungslöschgrup­
penfahrzeug) erkundet werden. 
(Was befindet sich in diesem 
Fahrzeug? Wie viele Leute fah­
ren mit?...). Ebenso lernten die 
Schülerinnen und Schüler welche 
unterschiedlichen Schlaucharten 
werden wann benötigt? Welches 

Fahrzeug ist für welchen Einsatz 
zuständig? Was bedeutet Gruppe 
und wie viele Leute gehören zu 
einer Gruppe?

Nachdem all diese Fragen ge­
klärt wurden, ging es wieder zu­
rück zur Schule. Zur Freude der 
Klasse mussten sie nicht erneut 
zu Fuß durchs Dorf laufen, son­
dern wurden mit dem HLF von 
Herrn Kunst zurück zur Grund­
schule gefahren und mit einem 
Gruß des Martinshorns verab­
schiedet.	               Myriem Funke

DRK-Ortsverein Oberg war in Bad Lauterberg:

Gelungener Ausflug 
bei bestem Wetter

Am 10. Juni haben wir eine Tagesfahrt nach Bad Lauterberg unternommen. Durch eine Führung im 
Kurpark erfuhren wir viel Wissenswertes über Sebastian Kneipp und die dortige Kneipp Therapie. Auch 
der Kräutergarten wurde uns erklärt. Im Anschluss ging es mit der Burgseilbahn auf den Hausberg 
zum Mittagessen. Von der Terrasse aus hatte man einen wunderschönen Blick auf Bad Lauterberg.  
Der Nachmittag stand zur freien Verfügung. Ein gelungener Ausflug bei bestem Wetter.
									                 Elke Dettmer

Von der CDU unterstützte Kandidatin und Kandidaten aus Stadt und Landkreis besuchten Gleitz Verlag:

Lokale Medien als Brücke zwischen 
Bürgern, Vereinen und Verwaltungen

Nettlingen. Wie wichtig lokale 
Medien für das gesellschaftliche 
Miteinander, die Vereinsarbeit 
und die Bürgerinformation sind, 
wurde bei einem Besuch einer 
von der CDU unterstützten kom­
munalpolitischen Delegation aus 
dem Landkreis Peine im Gleitz 
Verlag deutlich. Landratskan­
didat Carsten Lauenstein sowie 
Manuela Schneider (Hohenha­
meln), Enrico Jahns (Vechelde), 
Patrick Fölsch (Lengede), Nils 
Neuhäuser genannt Holtbrügge 
(Ilsede) und Ingo Yazidi (Stadt 
Peine), die alle für das Bürger­
meisteramt in den jeweiligen 
Kommunen bei der Wahl am 13. 
September kandidieren, nutzten 
die Gelegenheit, um sich über 
die Arbeit des Verlages und die 
Entwicklung der lokalen Medien­
landschaft auszutauschen.

Zeitungen sollen das 
Ehrenamt stärken

Empfangen wurden die Gäs­
te von Verlagsgeschäftsführer 
Karl-Heinz Gleitz und dem 
Leiter Technik und Produktion, 
Oliver Kroll. „Wir freuen uns 
immer, wenn Menschen, die 
Verantwortung für ihre Kom­
munen übernehmen möchten, 
Interesse an unserer Arbeit zei­
gen“, sagte Gleitz zur Begrüßung. 
Schließlich seien die Gemeinde­
zeitungen seit vielen Jahren ein 
wichtiger Bestandteil der lokalen 
Informationslandschaft.

Im Gleitz Verlag erscheinen 
14 Gemeindezeitungen in den 
Landkreisen Peine, Hildesheim 
und Wolfenbüttel. Mit den neuen 
„Nordstemmer Nachrichten“, die 
Ende Juni erstmals veröffentlicht 
werden, steigt die Gesamtauflage 
auf mehr als 76.000 Exemplare. 
Verteilt werden die kostenlosen 
Zeitungen durch rund 250 Aus­
trägerinnen und Austräger direkt 
an die Haushalte der Region.

Im Mittelpunkt des Gesprächs 
stand die Rolle der Gemeindezei­
tungen als Plattform für Vereine, 
Institutionen und Kommunen. 

„Wir möchten das Ehrenamt 

stärken und den Menschen eine 
Stimme geben, die das gesell­
schaftliche Leben vor Ort gestal­
ten“, erläuterte Gleitz. Vereine, 
Feuerwehren, Kindergärten und 
Verbände könnten ihre Berichte 
kostenlos veröffentlichen. 

Wichtiger Beitrag für 
den Zusammenhalt

Gerade in Zeiten, in denen viele 
Menschen über den Rückgang lo­
kaler Berichterstattung klagen, 
sei das ein wichtiger Beitrag für 
den Zusammenhalt in unseren 
Gemeinden. Die Besucher be­
stätigten diese Einschätzung. 
Zeitungen wie die des Gleitz 
Verlags würden dabei helfen, dass 
Neubürger sich schneller in ihrer 
neuen Heimat zurechtzufinden. 
Veranstaltungen, Vereinsange­
bote und ehrenamtliche Aktivi­
täten würden sichtbar gemacht 
und stärkten die Identifikation 
mit dem Wohnort.

Besonders positiv wurde be­
wertet, dass die Zeitungen jeden 
Haushalt erreichen. Für Verwal­
tungen sei es eine hervorragende 
Möglichkeit, Informationen di­
rekt an die Bürgerinnen und 
Bürger weiterzugeben. Auch für 
Vereine seien die Gemeindezei­
tungen unverzichtbar geworden. 
Sie legen großen Wert darauf, in 
der Zeitung vertreten zu sein. 
Das zeigt, wie hoch die Akzep­
tanz und Bedeutung dieser Me­
dien ist.

Große Nachfrage hinsichtlich 
der Kommunalwahlen

Neben den Zeitungen infor­
mierten sich die Gäste auch 
über weitere Geschäftsfelder 
des Verlages. Dazu gehören die 
Erstellung von Bürgerinforma­
tionsbroschüren, Layout- und 
Druckdienstleistungen und die 
Verteilung von Werbebeilagen. 
Gerade im Vorfeld der Kommu­

nalwahlen seien diese Angebote 
stark nachgefragt.

Zum Abschluss berichteten 
Gleitz und Kroll auch über das 
gesellschaftliche Engagement des 
Unternehmens für soziale und 
caritative Zwecke, wie beispiels­
weise die Clinic-Clowns Han­
nover. Seit mehr als zehn Jahren 
unterstützt der Verlag die Helios 
GRIZZLYS Giesen als Partner 
und Sponsor. „Erfolgreicher 
Spitzensport und starke lokale 
Medien passen gut zusammen. 
Beides trägt dazu bei, die Region 
positiv nach außen zu präsentie­
ren“, betonte Gleitz.

Die Besucher zeigten sich be­
eindruckt von der Vielfalt der 
Aufgaben und der Reichweite 
des Verlages. Einig waren sich 
alle Beteiligten darin, dass lokale 
Medien auch künftig eine zentra­
le Rolle für Information, Trans­
parenz und gesellschaftlichen 
Zusammenhalt spielen werden.

gg 

Tauschten sich in Nettlingen über zahlreiche kommunalpolitische und gesellschaftliche Themen aus 
(von links): Patrick Fölsch (Lengede), Oliver Kroll (Gleitz Verlag), Landratskandidat Carsten Lauenstein, 
Enrico Jahns (Vechelde), Karl-Heinz Gleitz, Manuela Schneider (Hohenhameln), Nils Neuhäuser genannt 
Holtbrügge (Ilsede) und Ingo Yazidi (Peine).				                       Foto: Axel Steiner

DRK-Ortsverein Groß Lafferde:

Neunter Dorfflohmarkt 
in Groß Lafferde

Groß Lafferde. Am 17. Mai 
fand der 9. Dorfflohmarkt statt, 
der vom DRK-Ortsverein Groß 
Lafferde organisiert wurde. Über 
90 Haushalte nutzten die Gele­
genheit, um Schätze aus dem Kel­
ler oder vom Dachboden einer 
neuen Bestimmung zuzuführen. 
Bei schönem Wetter stöberten 
zahlreiche Besucherinnen und 
Besucher durch die Angebote 
und handelten fleißig um Preise. 
Am Ende waren viele mit gut ge­
füllten Taschen unterwegs.

Wer zwischendurch eine kleine 
Stärkung brauchte, fand sich bei 

den Helferinnen des DRK-Orts­
vereins im Garten der Feuerwehr 
ein. 

Dort wurden neben selbstge­
backenem Kuchen frische Waf­
feln, Crêpes, Würstchen und 
Getränke angeboten. Erstmalig 
gab es eine Linsensuppe, die das 
kulinarische Angebot ergänzte.

Die Überschüsse aus Teilnah­
megebühr und Verkauf kommen  
– wie in den vergangenen Jahren 
– Vereinen und Organisationen 
im Ort zugute, die Kinder und 
Jugendarbeit leiten. 

Antje Dankers

TSV Viktoria Ölsburg Gymnastikdamen:

Spargelessen Anfang Mai 

Ölsburg. Anfang Mai war es 
wieder soweit, unser Spargeles­
sen stand an. Auch in diesem 
Jahr sind wir wieder in Aden­
stedt im Sportheim eingekehrt. 
Die geplante Fahrradtour dort­
hin konnte aufgrund des unbe­
ständigen Wetters zwar nicht 
stattfinden, aber es fanden sich 
schnell Fahrgemeinschaften, so­
dass alle, die sich zum Spargeles­
sen angemeldet hatten auch nach 
Adenstedt kamen. Auf die Suppe 
haben wir dieses Mal verzichtet, 
aber auch so sind wir absolut 
satt geworden. Vielen Dank an 
die Wirtin Jessica, es war wieder 
sehr lecker. Unsere zwei neuen 

Turnschwestern Ayfer und Gabi 
haben uns zum Einstand eine 
Getränkerunde ausgegeben und 
Ines hat aufgrund ihres Vereins­
jubiläums den Nachtisch spen­
diert – Nachtisch geht immer! An 
die drei Turnschwestern eben­
falls ein herzliches Dankeschön.

Da wir uns viel zu erzählen 
hatten, lief die Zeit fix dahin 
und bevor es ganz dunkel wur­
de, begaben sich alle auf den 
Heimweg. Insgesamt wieder ein 
gelungener Abend. Vielen Dank 
an die Turnschwestern für die 
zahlreiche Teilnahme – so macht 
es einfach Spaß. 

Das Orgateam Ines und Heike
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Förderkreis der Grundschule und des Kindergartens sagen danke:

Erste-Hilfe-Kurs an der 
Grundschule Adenstedt

Adenstedt. Wir, vom Förder­
kreis Kindergarten und Grund­
schule Adenstedt, ermöglichten 
den Schülerinnen und Schülern 
der dritten und vierten Klasse An­
fang Mai auf Wunsch der Lehr­
kräfte einen Erste-Hilfe-Kurs.

Nach langer Suche fanden wir 
„Die Lebensretter“ aus Salzgitter. 
Trainer Basti erklärte gemeinsam 
mit seinem Teddybären „Knaut­
schi“ den Kindern auf wunder­
bare und kindgerechte Weise die 
Grundlagen der Ersten Hilfe.

Die Kinder durften selbst Ver­
bände anlegen und so die Wund­
versorgung üben. Anschließend 
lernten sie die stabile Seitenlage 
und erfuhren dabei auch, wie 
wichtig diese Maßnahme bei Er­
wachsenen ist.

Das Highlight des Tages war 
für viele Kinder der Anruf bei 
der Notrufzentrale. Wie die Kin­
der selbst sagten, war das „das 
Coolste“. Besonders spannend war 
dabei, den Kindern die Angst vor 
einer möglichen Notsituation zu 
nehmen und ihnen zu zeigen, wie 

man richtig reagiert und worauf 
man achten muss. Dabei lernten 
sie auch die wichtigen drei W-
Fragen:

• Wer bin ich?
• Wo bin ich?
• Warten auf Rückfragen.
Alle Kinder haben das großartig 

gemacht.
Ein großes Dankeschön geht 

auch an die CDU Adenstedt, die 
den Förderkreis mit 300 Euro un­

terstützt hat, sodass wir bereits 
einen Kurs finanzieren konnten.

Es war ein erfolgreicher, schöner, 
lustiger und spannender Tag, an 
dem viele Kinderaugen leuchte­
ten. Das zeigt uns als Förderkreis, 
dass wir gemeinsam etwas richtig 
gemacht haben. 

Wir würden dieses Projekt auch 
in den nächsten Jahren gerne wei­
terführen.                

Marina Laue

Fahrradgruppe des SV Anker Gadenstedt:

Tag des Rades führte 
nach Lengede

Gadenstedt. Am 6. Juni veran­
staltete die Fahrradgruppe von 
2013 des SV Anker Gadenstedt 
den Tag des Rades. Bei bestem 
Wetter startete unsere Tour um 
10 Uhr am Bolzbergstadion zum 
Museum „das Wunder von Len­
gede“ in Lengede. Über Groß 
Lafferde, Woltwiesche ging es 
direkt zum Museum. Mit ca. 40 
Radfahrer*innen  erreichten wir 
sicher unser Ziel. Nachdem sich 
alle Teilnehmer*innen mit Ge­
tränken gestärkt hatten, wurde 
uns vieles von der Ortsheimat­
gruppe Lengede über den Berg­
bau in unserer Region, sowie 
über das Wunder von Lengede 
im Oktober 1963, berichtet. Ein 
Besuch dieses Museums ist emp­
fehlenswert.

Anschließend fuhren wir über 
Klein und Groß Lafferde wieder 
nach Gadenstedt. Hier wurden 
wir dann mit leckeren Salaten 
und Würstchen versorgt. Eine 
solche Veranstaltung funkti­
oniert nur, wenn man genug 

Helfer*innen zur Unterstützung 
hat. Wir bedanken uns daher bei 
allen Helferinnen und Helfern, 
dabei besonders bei der Radfahr­
gruppe der Damen, die schmack­
hafte Salate zur Verfügung stell­
ten. Ferner bedanken wir uns bei 
den VGH-Versicherungen für die 
finanzielle Unterstützung. Gelobt 
wurde die gute Organisation und 
die sichere Streckenführung die­
ser Veranstaltung.

Da die Fahrradgruppe, wie im­
mer, die Kosten dieser Veranstal­
tung trägt, gehen in diesem Jahr 
die gesamten Einnahmen an den 
Förderverein der Grundschule 
Gadenstedt. Den Gesamtbetrag 
werden wir zeitnah dem Förder­
verein übergeben.

Der nächste Tag des Rades fin­
det am 1. Samstag im Juni 2027 
statt. Bis dahin wünschen wir al­
len einen schönen Sommer und 
schöne Radtouren in unserer 
Region.

Klaus Effe
Fahrradgruppe von 2013

Sozialstation
Lahstedt/Lengede
Vallstedter Weg 1
38268 Lengede
Fon 0 53 44 - 80 33 38
Fax 0 53 44 - 80 34 12

Qualität und Erfahrung
Unsere Angebote:
•	 Essen	auf	Rädern	–	Das	Original
•	 Hilfe	im	Haushalt	und	in	der	Familie
•	 Ambulante	Pflege	(Sozialstation	Lahstedt/Lengede)
•	 Schul-	und	Kindergartenverpflegung
•	 Schulbegleitung	für	Kinder	mit	Unterstützungsbedarf
•	 Freiwilligen-Agentur,	Ehrenamtskarte
•	 Stadtteilbüro	Telgte
•	 Kontakt-	und	Informationsstelle	für	Selbsthilfe	(KISS)
•	 HilDe	(Hilfe	bei	Demenz),	Tagescafé	HilDe
•	 Ganztagsangebote	für	Schulen
•	 Beratungsstelle	für	Gesundheitsfragen

www.peine.paritaetischer.de

Virchowstr.	8	a
31226	Peine
Fon 0 51 71 - 77 70 - 0
Fax 0 51 71 - 77 70 - 21

55527840l-3745432_Paritaetische_124x70mm.indd   1 27.04.2016   10:06:42

Grubenweg 4

38268 Lengede

Fon 0 53 44 - 80 33 38

Fax  0 53 44 - 80 34 12

Werderstraße 49

31224 Peine
• Schulbegleitung für Kinder mit Unterstützungsbedarf

• Haus- und Familienhilfe

• Ambulante Pflege (Sozialstation Lahstedt/Lengede)

• Ganztagsangebote für Schulen

• Freiwilligen-Agentur, Ehrenamtskarte

• Kontakt- und Informationsstelle für Selbsthilfe (KISS)

• JUNGregio für junge Erwachsene

• Beratungsstelle Queerness
Sozialstation LengedeSozialstation
Lahstedt/Lengede
Vallstedter Weg 1
38268 Lengede
Fon 0 53 44 - 80 33 38
Fax 0 53 44 - 80 34 12

Qualität und Erfahrung
Unsere Angebote:
•	 Essen	auf	Rädern	–	Das	Original
•	 Hilfe	im	Haushalt	und	in	der	Familie
•	 Ambulante	Pflege	(Sozialstation	Lahstedt/Lengede)
•	 Schul-	und	Kindergartenverpflegung
•	 Schulbegleitung	für	Kinder	mit	Unterstützungsbedarf
•	 Freiwilligen-Agentur,	Ehrenamtskarte
•	 Stadtteilbüro	Telgte
•	 Kontakt-	und	Informationsstelle	für	Selbsthilfe	(KISS)
•	 HilDe	(Hilfe	bei	Demenz),	Tagescafé	HilDe
•	 Ganztagsangebote	für	Schulen
•	 Beratungsstelle	für	Gesundheitsfragen

www.peine.paritaetischer.de

Virchowstr.	8	a
31226	Peine
Fon 0 51 71 - 77 70 - 0
Fax 0 51 71 - 77 70 - 21

55527840l-3745432_Paritaetische_124x70mm.indd   1 27.04.2016   10:06:42

Sozialstation
Lahstedt/Lengede
Vallstedter Weg 1
38268 Lengede
Fon 0 53 44 - 80 33 38
Fax 0 53 44 - 80 34 12

Qualität und Erfahrung
Unsere Angebote:
•	 Essen	auf	Rädern	–	Das	Original
•	 Hilfe	im	Haushalt	und	in	der	Familie
•	 Ambulante	Pflege	(Sozialstation	Lahstedt/Lengede)
•	 Schul-	und	Kindergartenverpflegung
•	 Schulbegleitung	für	Kinder	mit	Unterstützungsbedarf
•	 Freiwilligen-Agentur,	Ehrenamtskarte
•	 Stadtteilbüro	Telgte
•	 Kontakt-	und	Informationsstelle	für	Selbsthilfe	(KISS)
•	 HilDe	(Hilfe	bei	Demenz),	Tagescafé	HilDe
•	 Ganztagsangebote	für	Schulen
•	 Beratungsstelle	für	Gesundheitsfragen

www.peine.paritaetischer.de

Virchowstr.	8	a
31226	Peine
Fon 0 51 71 - 77 70 - 0
Fax 0 51 71 - 77 70 - 21

55527840l-3745432_Paritaetische_124x70mm.indd   1 27.04.2016   10:06:42

Jetzt mieten und unvergessliche Momente erleben!

Sonntag Schautag:
11 – 16.00 Uhr

Bierstraße 118 · 31246 Ilsede OT Groß Lafferde/B1 · Tel. 0 51 74 / 800 880
info@wohnwagen-bodenburg.de · www.wohnwagen-bodenburg.de

Reisemobile mieten
AB DEMNÄCHST

Entdecken Sie die Freiheit
auf vier Rädern mit unseren
WEINSBERG Reisemobilen
zur Miete!

WOHNWAGEN
BODENBURG
Hobby & Weinsberg
Reisemobile & Wohnwagen

✓ Gebrauchte Wohnwagen mit Garantie

✓ Meisterwerkstatt

✓ eigene TÜV-Station

✓ Finanzierung / Inzahlungnahme

Ihr Urlaub. Ih
re Freiheit.

Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 9–18 Uhr, Sa. 9–13 Uhr

Werner Borecky
Dienstleistungen

Telefon: 0 51 72 / 12 86 981
Mobil: 01 51 / 52 39 49 75

Pflasterarbeiten
Strauch- und Heckenschnitt

Winterdienst

31241 Ilsede

Tierarztpraxis
Hohenhameln

Praxis für Kleintiere & Pferde

www.tierarzt-hohenhameln.de

Am Pfannteich 14
31249 Hohenhameln
Tel. 0 51 28 - 40 41 00

Plakative Werbung für Vereine, Verbände und 
Institutionen in Ihrer Gemeindezeitung
Wir bringen Ihre Botschaft zuverlässig und preisgünstig in Ihre Gemeinde-
zeitung. Auf Wunsch auch darüber hinaus. Die maximale Auflage beträgt 
70.000 Exemplare. Damit erreichen Sie in  den 13 Gemeinden unseres 
Verteilungsgebietes bis zu 130.000 Leserinnen und Leser.

Werben Sie für Feste, Konzerte, Wettkämpfe, Ausflüge und vieles mehr!

Mit Pauken  
und Trompeten  
in die Ilseder 
Nachrichten

Für weitere Infos einfach

05123 / 40627-0 wählen
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Fliesen · Platten · Mosaik- & Naturstein

Ihr Fachmann Jörg Könnecker
Kampstraße 9

31246 Ilsede / Adenstedt

Mobil: 0175 5690923

j.koennecker@freenet.de

www.fliesen-koennecker.de

Besuchen Sie gerne auch unsere Website
Peine • Feldstraße 105171 - 25 8 25

Planen Sie individuelle  
Abschiedsfeiern gemeinsam mit uns.

Feierliche Übergabe im Helios-Klinikum Hildesheim:

GRIZZLYS-Banner bringt stolze Summe 
von 1.000 Euro für Clinic-Clowns

Hildesheim. Die Versteigerung 
eines ganz besonderen Fanarti­
kels brachte nicht nur Volleyball­
begeisterte zusammen, sondern 
setzte auch ein starkes Zeichen 
für soziales Engagement.

Ein von allen Spielern der Helios 
GRIZZLYS Giesen unterschrie­
benes Banner wurde zugunsten 
der Clinic Clowns Hannover e. V. 
versteigert – mit einem Spenden­
erlös von insgesamt 1.000 Euro.

Hinter dem Banner steckt eine 
besondere Geschichte – und vor 
allem zwei besondere Fans: Iris 
und Ralf Köster. Bei Heimspielen 
trifft man sie stets in der Hildes­
heimer Sparkassen-Arena. Doch 
auch wenn die GRIZZLYS in der 
1. Volleyball-Bundesliga auswärts 
in Warnemünde, Friedrichshafen 
oder Berlin antreten, sind die Kö­
sters meist nicht weit. Über die 
Jahre haben sich die leidenschaft­
lichen Anhänger zu bekannten 
Gesichtern bei den Auswärts­
spielen der Giesener entwickelt.

Mit Beginn der Saison 2025/26 
kam schließlich das im Mittel­
punkt stehende 100 x 100 Zenti­
meter große GRIZZLYS-Banner 
hinzu, das bei den zahlreichen 

Auswärtsspielen gut sichtbar für 
die Besucher in der Halle, aber 
auch für die Daheimgebliebenen 
an den Bildschirmen zu sehen ist. 
Am Ende der Saison legten die 
Kösters beeindruckende 8.700 
Kilometer zurück.

„Es ist schön zu sehen, dass 
unser Banner am Ende nicht nur 
die GRIZZLYS durch Deutsch­
land begleitet hat, sondern jetzt 
auch noch etwas Gutes bewirken 
kann“, freut sich Ralf Köster.

Nun wurde genau dieses Ban­
ner mit Unterstützung der Me­
dien des Gleitz Verlages für den 
guten Zweck versteigert. Den 
Zuschlag erhielt mit der Am­
bulanten Krankenpflege Kohrs 
aus Nettlingen gleichzeitig ein 
Sponsor der GRIZZLYS. Inha­
berin Marion Puchmüller nahm 
das Banner in Begleitung ihrer 
Schwiegertochter Maren Kohrs 
sowie Enkeltochter Mina entge­
gen. Sie spendeten 500 Euro für 
den guten Zweck.

„Die GRIZZLYS begleiten wir 
seit der letzten Saison mit großer 
Begeisterung. Dass wir mit dem 
Banner gleichzeitig die wichtige 

Arbeit der Clinic-Clowns unter­
stützen können, war für uns eine 
Herzensangelegenheit“, betonte 
Marion Puchmüller.

Zusätzliche Unterstützung kam 
vom Gleitz Verlag: Die langjäh­
rigen GRIZZLYS-Sponsoren und 
Förderer der Clinic-Clowns, Karl-
Heinz Gleitz und Oliver Kroll, er­
höhten die Spendensumme mit 
weiteren 500 Euro auf insgesamt 
1.000 Euro.

Die feierliche Spenden- und 
Bannerübergabe fand nun vor 
dem Helios Klinikum in Hildes­
heim statt. Mit dabei war neben 
Initiator Ralf Köster auch GRIZZ­
LYS- und HELIOS-Geschäftsfüh­
rer Sascha Kucera. Für einen ganz 
besonderen Moment sorgten zu­
dem die Clowninnen Socke und 
Petronella, die sich spontan mit 
einem musikalischen Ständchen 
für die Unterstützung ihrer wich­
tigen Arbeit bedankten.

Die Aktion zeigt eindrucksvoll, 
wie Sport, Fanleidenschaft und 
soziales Engagement Menschen 
verbinden können – weit über 
das Spielfeld hinaus 

Oliver Kroll

Bei der Bannerübergabe gab es ausnahmslos strahlende Gesichter. Von links: Maren Kohrs, Socke, 
Mina, Sascha Kucera, Marion Puchmüller, Ralf Köster, Oliver Kroll, Petronella und Karl-Heinz Gleitz. 

Die Clowninnen Petronella und Socke bedankten sich mit einem 
lustigen Ständchen für die Spende.               Fotos: Julia-Aline Bartelt

Hildesheim/Goslar/Peine. 
Seit vielen Jahren unterstützt 
die Sparkasse Hildesheim Gos­
lar Peine das Planspiel Börse – 
Europas großes Börsenlernspiel 
für Schülerinnen, Schüler und 
Studierende. Das interaktive 
Lernformat stellt Schülerinnen 
und Schülern, Studierenden 
und jungen Berufstätigen die 
Welt der Kapitalmärkte praxis­
nah vor: In einer realitätsnahen 
Simulation bauen die Teilneh­
menden fiktive Portfolios auf, 
treffen Anlageentscheidungen 
und beobachten die Entwick­
lung ihrer Investments über 
mehrere Wochen. Dabei ste­
hen nicht nur klassische Per­
formance‑Kriterien im Fokus, 
sondern auch nachhaltige In­
vestmentstrategien, sodass die 
jungen Investoren ein umfas­
sendes Bild von Chancen und 
Risiken erhalten.

Für das abgelaufene Spieljahr 
2025 hat die Sparkasse Hildes­
heim Goslar Peine die erfolgrei­
chen Teams der Region ausge­
zeichnet. Die Wertung erfolgte 
in den zwei Kategorien „Perfor­
mance“ und „Nachhaltigkeit“. 
Die Teams erhielten regionale 
Einkaufsgutscheine als Aner­
kennung für ihr Engagement. 

Bei der Performance setz­
te sich das Team der Alber­
tus‑Magnus‑Realschule aus 
Hildesheim mit zwei Teilneh­
menden durch. Auf dem zwei­
ten Platz landete das CJD‑Ju­
genddorf Christopherusschule 
aus Elze mit ebenfalls zwei Teil­

nehmenden und das drittbeste 
Team stellte die Realschule 
Goldene Aue aus Goslar mit 
vier Teilnehmenden. Im Nach­
haltigkeits‑Contest dominierte 
die Realschule Goldene Aue aus 
Goslar, deren vier Teilnehmen­
den den ersten Platz belegen 
konnten; die gleiche Schule be­
legte zudem den zweiten Platz 
mit drei Teilnehmenden. Den 
dritten Platz im Nachhaltig­
keits‑Wettbewerb erreichte die 
Albertus‑Magnus‑Realschule 
aus Hildesheim mit zwei Teil­
nehmenden. 

Die Preisvergabe fand in den 
Sparkassenstandorten Hildes­
heim-Marktplatz, Elze und Jür­
genohl statt.  

Sparkassensprecherin Elke 
Brandes freut sich, dass das 
Interesse am Planspiel Börse 
anhält: „Das gibt jungen Men­
schen die Chance, Finanzthe­
men eigenständig zu erforschen 
und gleichzeitig Verantwortung 
für nachhaltige Geldanlagen zu 
übernehmen. Unsere kontinu­
ierliche Unterstützung sorgt 
dafür, dass finanzielle Grund­
kompetenzen nicht nur theore­
tisch, sondern erlebbar werden 
– ein Baustein für eine stabile 
Zukunft unserer Gesellschaft.“

Die Sparkasse Hildesheim 
Goslar Peine blickt optimistisch 
auf das kommende Spieljahr 
und wird das Planspiel Börse 
weiter fördern, um noch mehr 
junge Menschen für verantwor­
tungsvolles Finanzverhalten zu 
begeistern.	 Jens Becker

Planspiel Börse:  

Sparkasse ehrt sehr 
erfolgreiche Teams

Aus der Geschäftswelt …
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Hackfleisch gemischt 
aus Rind und Schwein, zum Braten, vielseitig verwendbar   
 1 kg

Krustenbrot
Roggenmischbrot, würzig-rustikaler Geschmack mit 
charakteristisch aufgerissener Kruste, 
n.G. = 1,56  1kg Laib

FLEISCH- UND  
WURSTABTEILUNG

SB-MARKTBÄCKEREI 6.99
AKTION

1.79
SIE SPAREN 2.20€

AKTION

Schöller  
Mövenpick  
Eiskreationen, 
versch. Sorten,  
1l = 2,24/2,11/1,99,
n.G. = 3,99
800/850/900ml Schale

9.99
SIE SPAREN 4.00€

AKTION

Aperol 
ital. Aperitif, 11% Vol.
1l = 14,27, 
n. G. = 13,99
0,7l Flasche

5.49
SIE SPAREN 2.50€

AKTION

Bauerngut 
Grillbratwurst 
ideal für Grill und 
Pfanne, 1kg = 6,10, 
n.G. = 7,99
10×90g 
= 900g Packung

2.99
SIE SPAREN 1.70€

AKTION

Heinz
Tomaten Ketchup 
1l = 3,74, n. G. = 4,69
800ml Flasche

1.11
SIE SPAREN 0.58€

Meggle
Baguette 
versch. Sorten,
1kg = 7,40/6,94,
n. G. = 1,69
150/160g Stück

AKTIONAPP-PREIS

0.99
SIE SPAREN 0.12€

APP-PREIS

0.99
SIE SPAREN 0.30€

APP-PREIS

1.49
SIE SPAREN 0.30€

1.29
AKTION

SIE SPAREN 0.36€

1.79
SIE SPAREN 1.70€

AKTION

Wagner
Steinofen-Pizza 
oder Flammkuchen
versch. Sorten, 
z.B. Steinofen Pizza 
Salami 320g
1kg = 5,59, n. G. = 3,49
Packung

4.44

Tassimo oder Jacobs 
Kaffeekapseln  
versch. Sorten, z.B.: 
Tassimo Latte Macchiato 
Classico 264g, 
Jacobs Lungo Kapseln 
8 Intenso 104g 
1kg = 16,82/42,69, 
n.G. = 4,44
Packung

AKTIONAPP-PREIS

3.99
SIE SPAREN 0.45€

4.49
SIE SPAREN 2.00€

Vilsa Mineralwasser 
versch. Sorten, 
+ 3,30 Pfand,
1l = 0,53 
n. G. = 6,49
12×0,7l Glasflasche

AKTION

CDU-Ortsverband benennt Kandidaten für Klein Ilsede:
Clara Ebeling Kandidatin 
als Ortsbürgermeisterin

Klein Ilsede. Der CDU-Orts­
verband Ilsede hat die Kandi­
daten für die Wahl zum Ortsrat 
Klein Ilsede nominiert. Einstim­
mig gewählt wurden: 1. Clara 
Ebeling, 2. Luca Weber, 3. Sabine 
Scholz-Howind, 4. Georg Hau­
ke, 5. Joachim Raschewski und 
6. Nils Weber.

Mit Clara Ebeling an der Spitze 
tritt für die CDU erstmals eine 
Kandidatin als Ortsbürgermeis­
terin in Klein Ilsede an. Sie ver­
fügt über umfangreiche poli­
tische Erfahrung als Mitglied im 
derzeitigen Gemeinderat Ilsede, 
im Fachausschuss Feuerwehr 
und Soziales sowie im Ortsrat 
Klein Ilsede. Über ihr weiteres 

ehrenamtliches Engagement bei 
der Freiwilligen Feuerwehr, der 
Jungen Union und der CDU ist 
sie in der Gemeinde Ilsede und 
im Landkreis Peine bestens ver­
netzt und will sich verstärkt für 
Klein Ilsede einsetzen. Zu ihrer 
Motivation führt sie aus: „Der 
Erhalt und Förderung unserer 
dörflichen Strukturen mit einer 
Freiwilligen Feuerwehr, Bür­
gercorps, Junggesellschaft und 
Blue Sisters, Sportverein und 
Kirchengemeinde sowie noch 
vielen weiteren Vereinen ist für 
mich eine Herzensangelegenheit. 
Sie machen Klein Ilsede erst le­
bens- und liebenswert!“

Nils Weber

Von links: Georg Hauke, Luca Weber, Sabine Scholz-Howind, Joa-
chim Raschewski, Clara Ebeling und Nils Weber.

AWO-Ortsverein Schmedenstedt-Oberg tagte / Jubilarin überreicht Hubertus Heil Ehrenurkunde:

Margrit Kielhorn für 55 Jahre 
Mitgliedschaft geehrt

Oberg. Die 57. Jahreshaupt­
versammlung der AWO-Orts­
verein Schmedenstedt-Oberg, 
fand am 15. Mai turnusgemäß 
in Oberg, Gasthaus Radtke, 
statt. Der AWO eng verbun­
denen Mitglieder*innen und 
Gäste trafen sich, um sich 
über die aktuellen Themen 
zu informieren. Nach der Be­
grüßung durch den 1. Vorsit­
zenden Hans-Joachim Adol­
ph standen die Ehrungen für 
langjährige Mitgliedschaft an.

Geehrt wurden für: 25-jäh­
rige Mitgliedschaft Friedrich 
Ilgen; 45 Jahre Rita Tornedde, 
Helmut Grote und Anneliese 
Horn; 50 Jahre Margrit Czer­

netzki und für 55-jährige Mit­
gliedschaft Margrit Kielhorn.

Hans-Joachim Adolph (1. 
Vorsitzender) dankte den Vor­
standsmitgliedern und allen, 
die sich ehrenamtlich enga­
giert haben, sehr herzlich für 
ihre Unterstützung und ver­
teilte ein kleines Dankeschön.

Anschließend ließ er die Er­
eignisse des Jahres 2025 Re­
vue passieren. Er blickte auf 
zahlreiche Aktivitäten, wie 
z. B. die Spielenachmittage, 
die gemeinsamen Mittages­
sen und das am Jahresanfang 
stattgefundene Frühstück im 
Haus am See, zurück.

Besonders hob er erneut den 

Strickkreis hervor, die zahl­
reichen gefertigten Kinder­
sachen wurden im Dezember 
2025 erstmals an die Peiner 
Tafel und bereits schon zum 
vierten Mal für die Aktion 
„Weihnachten im Schuhkar­
ton“ der ev. Freikirchliche Ge­
meinde in Peine für Kinder in 
Osteuropa gespendet.

Einen kurzen Einblick in 
die aktuellen Entwicklungen 
im AWO-Kreisverband Peine 
gab uns die Geschäftsführerin 
Maren Langenhan.

Im Anschluss an die Ver­
sammlung wurde ein Imbiss 
gereicht.

Sabine Adolph

Ein riesiges Dankeschön an Mar-
grit Kielhorn. Sie hat im Namen 
des Vorstands, die offizielle Eh-
renurkunde und Jubiläumsna-
del für 25-jährige Mitgliedschaft 
in der Arbeiterwohlfahrt (AWO), 
Ortsverein Schmedenstedt-
Oberg, an den ehemaligen 
Bundesarbeitsminister Huber-
tus Heil persönlich überreicht. 
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Während die rund 160 Besu­
cherinnen und Besucher in die 
Kirche strömen, freut sich Uwe 
Teßmer vom Gesamtkirchenvor­
stand: „Ich hoffe auf einen tollen 
Abend in einem sehr schönen 
Ambiente. Die Nettlinger Kirche 
zeigt ihre Flexibilität, so dass wir 
Veranstaltungen wie Konzerte 
gut durchführen können. Wir 
freuen uns, dass wir so ein Ange­
bot für die Gemeindeglieder und 
die Dörfer drum herum anbieten 
können.“

Bevor es dann so richtig los­
geht, begrüßen noch Pastor 
Tim Köppen und Anne Wick­
lein vom Kirchenvorstand die 
Anwesenden.

Danach betreten Clemens Bitt­
linger (Gesang und Gitarre) und 
seine zwei Musikerkollegen Da­
vid Plüss (Keyboard) und David 
Kandert (Percussion) die Bühne, 
bzw. den Altarraum.

„Aus heiterem Himmel“ heißt 
das Programm, welches sie in der 
Kirche zum Erklingen bringen.

Dabei handelt es sich um einen 
bunten Reigen aus verschiedenen 
Liedern und Texten, die in den 
letzten Jahren entstanden sind 
und der Name ist auch tatsäch­
lich Programm: Es gibt Nach­
denkliches zwischen Himmel 
und Erde, aber auch Alltägliches 
und Zwischenmenschliches, so­
wie Heiteres und Witziges. Dies 
verarbeitet Clemens Bittlinger 
sowohl in den Liedtexten seiner 
Musikstücke, als auch in seinen 
zahlreichen Büchern. 

Zwischen den Liedern erzählt 
er immer wieder von eigenen 
Beobachtungen und alltäglichen 
Begebenheiten – etwa wenn es 
ums Walken und Abnehmen 
geht, um Haarausfall oder um 

den Einkauf von Kleidungsstü­
cken. 

Vom Publikum erntet der Pas-
tor, Sänger und Musiker viel 
Gelächter, wenn er witzige An­
ekdoten zum Besten gibt. Dabei 
haben die meisten Geschichten 
aber durchaus einen tiefsinnigen 
Kern. An vielen Stellen des Kon­
zerts wird es zudem nachdenk­
lich, wenn Clemens Bittlinger 
eigene Texte aus seinen Büchern 
vorliest. Sowohl Lied- als auch 
Buchtexte bleiben dabei nicht an 
der Oberfläche, sondern wollen 
das  Publikum einladen, weiter­
zudenken und regen zur Refle­
xion an.

Musikalisch weiß der Lieder­
macher zu überzeugen: Es gibt 
heiter schwungvolle Melodien, 
die zum Mitwippen animieren, 
aber auch ruhige und melancho­
lische Stücke.

Doch egal  welche Tempi und 
Rhythmen das musikalische 
Trio anstimmt, sie wissen das 
Publikum mitzunehmen. Cle­
mens Bittlinger gelingt dies vor 
allem durch seine dem Publikum 
zugewandte Art und der Tatsa­
che, dass bei vielen Liedern der 
Refrain per Beamer eingeblen­
det wird. Dadurch singt das 
Publikum lautstark mit, wozu 
der Sänger auch immer wieder 
motiviert. 

Der Gesang klingt dabei teil­
weise so, als handele es sich nicht 
um eine wahllos zusammenge­
kommene Menschenmenge, 
sondern um einen eigens enga­
gierten Backgroundchor.

Großen Anteil an dem sehr 
gelungenen Konzert haben 
auch David Plüss am Keyboard 
und David Kandert mit verschie­
denen Percussion-Instrumenten. 

Obwohl nur zu dritt, vermögen 
es die Musiker, einen breiten 
Klangteppich in der Kirche 
auszurollen, der niemals dünn, 
sondern stets voluminös und 
kraftvoll klingt. Zudem merkt 
man den Künstlern an, dass sie 
ein eingespieltes Team sind, die 
gern und mit Freude zusammen 
musizieren.

Die Musiker fühlen sich sicht­
lich wohl in der Nettlinger Kir­
che, denn sie spielen locker, aber 
professionell auf und harmonie­
ren perfekt miteinander. 

Der Singer-Songwriter Bittlin­
ger fasst dies selbst in dankenden 
Worten an den Gleitz Verlag zu­
sammen: „Man merkt, dass ihr 
euch richtig freut, wenn wir zum 
Konzert kommen. Außerdem ist 
immer alles super organisiert 
und gut vorbereitet.“

Das Publikum zeigte sich 
rundum zufrieden und begeis­
tert. Vielfach hörte man, dass 
dieses Konzert der schönste 
Moment der zu Ende gehenden 
Woche war.

„Es hat mir ganz hervorragend 
gefallen. Es war irgendwie eine 
familiäre Stimmung“, meint 
Katrin Stahl. „Die Musik und 
Texte haben uns begeistert und 
auch die tolle Atmosphäre“, er­
gänzt das Ehepaar Staufenbiel.

„Clemens Bittlinger hat sich 
immer mehr gesteigert. Es war 
einfach toll“, so Christa Tober 
nach dem Konzert.

Nach Standing Ovations gibt 
es noch mehrere Zugaben und 
mit „Sei behütet“, eines der be­
kanntesten Lieder von Clemens 
Bittlinger, endet der Konzert­
abend.

Standing Ovations für Clemens Bittlinger und Band in der vollbesetzten St. Marienkirche: 

Harmonierende Musiker nehmen  
das Publikum in Nettlingen mit

Text und Fotos: Axel Steiner

Aus den verschiedensten Ortschaften reisten die Besucher nach 
Nettlingen, um beim Konzert von Clemens Bittlinger in der Nett-
linger Kirche dabei zu sein. Bereits vorab war das Konzert nahezu 
ausverkauft. Nur noch wenige Karten waren an der Abendkas-
se verfügbar. Präsentiert wurde das Konzert von 1KOMMA5° 
Hildesheim und dem Gleitz Verlag. Veranstalter war die ev.-luth. 
Kehrwieder-Gesamtkirchengemeinde Region Söhlde.

Das Publikum sparte nicht mit Beifall und belohnte die Musiker nach über zwei Stunden Konzertpro-
gramm und mehreren Zugaben begeistert mit Standing Ovations.

David Kandert begleitete Clemens Bittlinger bei einigen Liedern auf der Handpan. „Eine Mischung aus 
Bratpfanne und Weber-Grill“, scherzte Bittlinger.

Pastor Tim Köppen und Anne Wicklein aus dem Kirchenvorstand 
begrüßten die Besucherinnen und Besucher.

David Plüss, David Kandert und Clemens Bittlinger (von links) bewiesen auch in der stimmungsvoll beleuchteten Nettlinger Kirche, dass 
sie ein bestens eingespieltes Team sind. 

Mit freundlicher Unterstützung von:

Präsentiert von:

Goldsponsor1. Volleyball-Bundesliga
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Eichstr. 12 · 31241 Ilsede · Tel. 0 51 72 / 12 92 10
Buchhandlung.quindel@t-online.de

Buchhandlung Stefanie Quindel

montags

geschlossen

Fröhliche Ferien
Gesundheitstipps 
für die Urlaubsreise

Holen Sie sich den 
kostenlosen Ratgeber!

Burg-Apotheke Apotheker Christian Burgdorf • Osterfeld 2 
31246 Gadenstedt • info@burg-apotheke-gadenstedt.de
www.burg-apotheke-gadenstedt.de

Information, Beratung, Bestellung 
Ihre kostenlose Servicenummer 0800 - 2 87 45 24
Medikamente rund um die Uhr vorbestellen!  
Die gesund.de Apotheken App. Schnell – einfach – sicher

avacon.de

Energie. 
Immer.
Überall.

31246 Ilsede-Groß Lafferde,
Wörlkamp 5
31246 Ilsede-Groß Lafferde,
Wörlkamp 5

Grüne Straße 7 • 31185 Söhlde • Tel.: 05129 5034224

Inh. S. Herting

Ihr Geschäft mit großer Auswahl an Prinz-Spirituosen, 
Wolle, Tee sowie Feinkost-Spezialitäten u.v.m.

Di. – Sa. 9.00 – 12.00 Uhr und Di. – Fr. 15.00 – 18.00 Uhr

Wir machen Urlaub vom 20. Juli bis 17. August  
und wünschen Ihnen eine gute Zeit.

Läufer der SV Anker 06 Gadenstedt e. V. bei Bezirksmeisterschaft in Schöningen:

Leon Volkmann verpasst um 0,06 
Sekunden die NDM-Norm auf 100m

Gadenstedt. Bei der Bezirks­
meisterschaft in Schöningen hat 
Leon Volkmann vom SV Anker 
06 Gadenstedt e. V. einen Sahne­
tag gehabt. Nachdem er die 100m 
in sagenhaften 12,06 sek. ge­
sprintet ist, schaffte er, auch nach 
eher schlechtem Start, die 200m 
in 24,84 sek. Zweimal Bezirks­
meister U20 an einem Tag mit 2 
persönlichen Bestleistungen. Be­
reits sein 3. Bezirksmeister-Titel 
in diesem Jahr, obwohl er erst mit 
den Wettkämpfen auf der Bahn 
angefangen hat.

Beim Abteilungsleiter der 
Leichtathletikabteilung, Eck­
hard Leistner, lief es anfangs 
richtig gut. Über 100m erreichte 
er eine gute Zeit und wurde mit 
14,05 sek. Bezirksmeister M70. 
Bei den  200m war eine Endzeit 
unter 30 sek. angepeilt, dement­
sprechend motiviert ging er in 
den Startblock. Noch vor dem 

Startschuss zuckte er jedoch 
und bekam übermotiviert die 
rote Karte.

Andrea Spiller
Siegerehrung 100m U20: 1. Platz Leon Volkmann und daneben Jesse 
Brand vom MTV Wolfenbüttel 

 Eckhard Leistner, BM 100m in 
der M70

Kleine und große Ninjas erobern die Turnhalle in Groß Lafferde:

Ein Parcours unterschiedlicher 
Geräte galt es zu überwinden

Groß Lafferde. Am Sams­
tag,  6. Juni, verwandelte sich 
die Turnhalle in der Südstraße 
in eine Arena für junge Sport­
begeisterte. Der SV Teutonia 
Groß Lafferde hatte zum be­
liebten „Ninja Parcours“ ein­
geladen und die Resonanz war 
überwältigend. Insgesamt 32 
Kinder folgten dem Ruf, ihre 
Geschicklichkeit, Schnellig­
keit und Kraft unter Beweis 
stellen zu wollen.

Um allen Altersklassen ge­
recht zu werden, hatte das 
Organisationsteam um Lisann 
Reinpold und Finja Kiessling 
die Teilnehmer in zwei Al­
tersgruppen aufgeteilt. Den 
Start machten am Vormittag 
die jüngsten Sportler im Al­
ter von vier und fünf Jahren. 
Mit sichtlich viel Spaß und 
großem Ehrgeiz kletterten, 
balancierten und sprangen 
sie durch die abwechslungs­
reiche Gerätelandschaft. Im 

Anschluss folgten die Nach­
wuchs-Ninjas ab sechs Jahren, 
die den Parcours stürmten und 
die Hindernisse mit beeindru­

ckendem Tempo bezwangen.
Das Ziel des Tages stand 

dabei fest im Fokus: Den Par­
cours möglichst sicher, flink 

und auf ganz unterschiedliche 
Art und Weise zu überwinden. 
Die Rekordzeit des Tages zur 
Überwindung des abwechs­
lungsreich gestalteten Par­
cours lag bei nur 1:42 Minute. 
Am Ende blickten die Trai­
nerinnen in viele erschöpfte, 
aber rundum glückliche Ge­
sichter. Die Aktion hat einmal 
mehr gezeigt, wie viel Freude 
Bewegung in der Gemein­
schaft bringt. Ein großer Dank 
für die Organisation und die 
Durchführung geht an Lisann 
Reinpold und Finja Kiessling, 
ohne deren Engagement so 
eine Aktion nicht durchführ­
bar wäre.

Wer sich für die Angebote 
der Turn- und Tanzabteilung 
des Vereins interessiert, findet 
weitere Informationen direkt 
auf der Website des SV Teu­
tonia Groß Lafferde: www.sv-
teutonia.de

Nannina Schulz

„Hallenrocker“ von Fortuna Oberg:

Besuch der Großbaustelle 
in Hannover-Döhren

Oberg. Auf Anregung von 
Peter Braun besuchten die 
Oberger Hallenrocker, eine Se­
niorensportgruppe von Fortuna 
Oberg, die Großbaustelle für die 
Sanierung des Südschnellwegs in 
Hannover-Döhren. 

Kaum angekommen wurde die 
Gruppe mit Schutzhelmen und 
Rettungswesten ausgerüstet und 
dann ging es auch schon auf die 
Baustelle.

Hier wird auf einer Länge von 
3,8 Kilometern Hannovers Süd­
schnellweg neu gebaut mit Un­
tertunnelung der Hildesheimer 
Str. und einer neuen Brücke über 
die Leine. Mit der Sanierung 
wurde 2023 begonnen und soll 
bei einem veranschlagten Kos­
tenvolumen von ca. 600 Milli­
onen Euro in 2031 fertiggestellt 
werden. Seitdem sind jeden Tag 
bis zu 100 Arbeitskräfte dabei 
und versuchen den Zeitplan bei 
vollem Verkehr einzuhalten.

Die Anwohner müssen also 

noch lange durchhalten. Am 
Ende wird es sich aber lohnen, 
denn der Ersatz der Brücke 
durch den Tunnel wird die Le­
bensqualität der Anwohner 
ohne Autolärm und Abgase er­

heblich verbessern.
Zwei Personen vom Nieder­

sächsischen Landesamt für Stra­
ßenbau und Verkehr haben den 
Obergern die Abläufe und die 
einzelnen Bauprozesse anschau­

lich erklärt, wofür die Hallenro­
cker sich herzlich bedankten.

Zum Abschluss wurde noch in 
Gadenstedt im Restaurant San­
torini eingekehrt.

Dieter Degering

Von links: Wolfgang Schütte, Dirk Hunger, Dieter Degering, Jürgen Schierding, Gruppenführer vom 
Nieders. Landesamt, Gruppenführer vom Nieders. Landesamt, Thomas Meier, Peter Braun, Hans-
Joachim Hanke, Jochen Prodel und Dietrich Ebeling

Grabmale · Treppen · Küchenarbeitsplatten
Fensterbänke · Fußböden · Natursteinbäder



Witzige Disziplinen

Rätselspaß

Viel Geschicklichkeit

Rea-Rennen

Beachvolleyball

Drachenboot

und vieles mehr!

SAMSTAG 22.08.26

CARE.
COMPETE.
CONNECT.

In diesem Jahr ist es endlich so weit:
Auf dem Sportplatz am Helios Klinikum in Hildesheim finden
die 1. Helios CARE GAMES statt. Tretet im Team (mindestens 5 Teilnehmer) 
in verschiedenen Disziplinen gegeneinander an und zeigt, was in euch steckt. 
Am Ende gewinnt das Team, das die meisten Punkte sammelt.
Doch das ist noch nicht alles:
Neben dem sportlichen Wettbewerb gibt es auch einen Extrapreis für den besten 
Teamnamen sowie für das originellste Kostüm. Hier entscheidet eine Jury über die 
Gewinner.

Bringt gerne eure Familie mit – es soll ein Tag für Groß und Klein werden.
Freut euch auf zahlreiche Spielmöglichkeiten und leckere Angebote von Foodtrucks.

So könnt ihr teilnehmen:
Einfach den QR-Code scannen, das Formular ausfüllen – und schon seid ihr dabei.
Die Teilnahme ist selbstverständlich kostenlos.

Bei Fragen erreicht ihr uns jederzeit per E-Mail:
caregames@helios-gesundheit.de

Wir freuen uns auf einen unvergesslichen Tag mit euch.

CAREGAMES 26

Die Einladung richtet sich an alleim Pflegeberuf. Nicht nur an die Helios-Mitarbeiter:innen!


